
Ordnung zur Änderung der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07  
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz  

für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang  
Vom 20. Juni 2011 
(StAnz. S. 1193) 

 
Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463, BS 223-41), haben die Dekanin des 
Fachbereichs 07 und die Dekane der Fachbereiche 02 und 05 der Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz am 23. Mai 2011 durch Eilentscheid die folgende Ordnung zur Änderung der 
Ordnung für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang der Fachbereiche 02, 05 und 
07 beschlossen. Diese Ordnung hat der Präsident der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz mit Schreiben vom 08. Juni 2011, Az: Gk_02_07-031/Bl genehmigt. 
Sie wird hiermit bekannt gemacht. 
 

Artikel 1 
Die Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-Universität Mainz für 
die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang vom 7. Mai 2009 (StAnz. S.1516), zuletzt 
geändert mit Ordnung vom 19. April 2011 (StAnz. S. 787) wird wie folgt geändert: 
 
1. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 11-17, Liste der Kern- und Beifächer wird wie folgt 
geändert: 

 
a) Bei Fachbereich 02 wird „Filmwissenschaft als Kern- und Beifach“ gestrichen. 
b) Bei Fachbereich 05 wird nach „Buchwissenschaft als Kern- und Beifach“ 

„Filmwissenschaft als Kern- und Beifach“ neu eingefügt.“ 
 

2. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 02, Fach Filmwissenschaft wird 
gestrichen. 

 
3. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 02, Fach Politikwissenschaft, erhält 
folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17:  
Fachbereich 02 
Politikwissenschaft 
Bestimmungen für das Kernfach Politikwissenschaft 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    62 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  36 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 26 SWS 
 
Insgesamt sind 105 Leistungspunkte (einschließlich des Praktikums) zu erwerben. 
(§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 

2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul 1: Einführung und methodische Grundlagen 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die 
Politikwissenschaft 

V 1 Pfl. 2 SWS 2 LP 

Wissenschaftliches 
Arbeiten und Schlüs-
selqualifikationen 

Ü 1 Pfl. 2 SWS 2 LP 

Statistik I V 2 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Statistik I Ü 2 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Methoden der emp. 
Politikforschung I 

V 1 (oder 2*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min) oder mündl. 
Prüfung (15 min) 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Teilen: die eine Teil-
prüfung bezieht sich auf die „Einführung in die Politikwis-
senschaft“ (Gewichtung: ein Drittel), und kann direkt nach 
der Vorlesung im ersten Semester absolviert werden; die 
andere Teilprüfung bezieht sich auf „Methoden der empiri-
schen Politikforschung/ Statistik“ (Gewichtung: zwei Drittel) 
und wird in der Regel nach dem zweiten Semester absol-
viert. Beide Teilprüfungen müssen bestanden sein. 

1 LP 

Gesamt  10 SWS 14 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 

Modul 2: Basismodul „Das politische System der Bundesrepublik Deutschland“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in das polit. 
System der BRD 

V 1 (oder 2*) Pfl. 2 SWS 2 LP 

Das politische System 
der BRD 

S 1 (oder 2*) Pfl. 2 SWS 4 LP 

Thema V 2 (oder 3*) WPfl. 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit** 

1 LP 

Gesamt  6 SWS  9 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 

Modul 3: Basismodul „Politische Theorie“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die politi-
sche Theorie 

V 1 (oder 2*) Pfl. 2 SWS 2 LP 

Politische Theorie S 1 (oder 3*) Pfl. 2 SWS 4 LP 

Thema V 2 (oder 3*) WPfl. 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit** 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 9 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 
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Modul 4: Basismodul „Wirtschaft und Gesellschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in Wirt-
schaft und 
Gesellschaft 

V 3 (oder 2*) Pfl. 2 SWS 2 LP 

Wirtschaft und Gesell-
schaft 

S 2 (oder 3*) Pfl. 2 SWS 4 LP 

Thema V 4 (oder 3*) WPfl. 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit** 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 9 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul 5: Basismodul „Analyse und Vergleich politischer Systeme“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die Ana-
lyse und den Vergleich 
pol. Systeme 

V 2 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 2 LP 

Analyse und Vergleich 
politischer Systeme 

S 3 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 4 LP 

Thema V 3 (oder 2*) WPfl. 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit** 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 9 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul 6: Basismodul „Internationale Beziehungen“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die Inter-
nationalen Beziehun-
gen 

V 2 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 2 LP 

Internationale Bezie-
hungen 

S 3 (oder 1*) Pfl. 2 SWS 4 LP 

Thema V 3 (oder 2*) WPfl. 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit** 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 9 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 
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Modul 7: Aufbaumodul I „Berufsfeldorientierte Qualifikationen und fortgeschrittene 
Methoden“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Statistik II V 3 (oder 4*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Methoden der empirischen Politik-
forschung II 

V 4 (oder 3*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Berufsfeldqualifikation I: Statistik II Ü 3 (oder 4*) Pfl. 2 SWS 3 LP 

Berufsfeldqualifikation II Ü 5 (oder 3*) WPfl. 2 SWS 3 LP 

Fachspezifische Anwendung von For-
schungsmethoden 

S 5 (oder 4*) WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche 
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit 

1 LP 

Gesamt  10 SWS 16 LP 

Zugangsvoraussetzung Das Grundlagenmodul (Modul 1) muss absolviert sein. 

 
 

Modul 8: Aufbaumodul II „Politikwissenschaftliche Vertiefung 1“ 

Die Lehrveranstaltungen sind aus 
einem oder mehreren der folgenden 
Schwerpunktbereiche zu wählen: 

Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Mögliche Schwerpunktbereiche sind: 
- „Politisches System der BRD“ 
- „Analyse und Vergleich politischer 
Systeme“ 

S 4 WPfl. 2 SWS 3 LP 

- „Internationale Beziehungen“ 
- „Politische Theorie“ 
- „Wirtschaft und Gesellschaft“ 

V 4 oder 5 WPfl. 2 SWS 2 LP 

Die insgesamt vier Seminare aus den Auf-
baumodulen II und III müssen sich auf min-
destens zwei Schwerpunktbereiche beziehen. 
Mit den Modulprüfungen in den Aufbaumodu-
len II und III müssen zwei verschiedene 
Schwerpunktbereiche abgedeckt werden. 

S 5 WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit oder mündliche Prüfung 3 LP 

Gesamt  6 SWS 11 LP 

Zugangsvoraussetzung Das Grundlagenmodul (Modul 1) muss absolviert sein. 
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Modul 9: Aufbaumodul III „Politikwissenschaftliche Vertiefung 2“ 

Die Lehrveranstaltungen sind aus 
einem oder mehreren der folgenden 
Schwerpunktbereiche zu wählen: 

Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Mögliche Schwerpunktbereiche sind: 
- „Politisches System der BRD“ 
- „Analyse und Vergleich politischer 
Systeme“ 

S 4 WPfl. 2 SWS 3 LP 

- „Internationale Beziehungen“ 
- „Politische Theorie“ 
- „Wirtschaft und Gesellschaft“ 

V 4 oder 5 WPfl. 2 SWS 2 LP 

Die insgesamt vier Seminare aus den 
Aufbaumodulen II und III müssen sich 
auf mindestens zwei Schwerpunktbe-
reiche beziehen. Mit den Modulprü-
fungen in den Aufbaumodulen II und 
III müssen zwei verschiedene 
Schwerpunktbereiche abgedeckt 
werden. 

S 5 WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit oder mündliche Prüfung 3 LP 

Gesamt  6 SWS 11 LP 

Zugangsvoraussetzung Das Grundlagenmodul (Modul 1) muss absolviert sein. 

 
* Gilt für Studierende, die ihr Studium im Sommersemester beginnen. 
** In zwei der fünf Basismodule „Das politische System der Bundesrepublik Deutschland“, 
„Politische Theorie“, „Wirtschaft und Gesellschaft, „Analyse und Vergleich politischer Sys-
teme“ und „Internationale Beziehungen“ sind im Rahmen der Modulprüfungen wissenschaft-
liche Hausarbeiten zu schreiben. Eine einmal gewählte Prüfungsform für das Modul ist ver-
bindlich. Im Falle der Wiederholung einer Prüfung muss diese in derselben Form erbracht 
werden wie der/die nicht bestandene/n Versuch/e. 
 
Legende: 

LP =  Leistungspunkte 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
S = Seminar 
SWS =  Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist ein 6-wöchiges Praktikum in einem gegenstandsnahen Bereich 
zu absolvieren. Für das Praktikum werden 8 LP vergeben. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Es wird dringend empfohlen, mindestens ein Semester im Ausland zu studieren. Der dafür 
beste Zeitpunkt im Bachelor-Studiengang ist nach dem dritten oder vierten Semester, d. h. 
nach dem Abschluss der Basismodule. Prinzipiell sind alle im Ausland erfolgreich erbrachten 
Leistungen aus dem Bereich der Politikwissenschaft anerkennungsfähig. 
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C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 
 

1. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 8 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 10 
LP vergeben. 
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche Prüfung 
werden 5 LP vergeben. 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Politikwissenschaft 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    32 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  8 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  24 SWS 
 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1B: Einführung und methodische Grundlagen 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die Poli-
tikwissenschaft 

V  Pfl. 2 SWS 2 LP 

Statistik I V  Pfl. 2 SWS 3 LP 

Statistik I Ü  Pfl. 2 SWS 3 LP 

Methoden der emp. 
Politikforschung I 

V  Pfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min) oder mündl. 
Prüfung (15 min) 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Teilen: die eine Teil-
prüfung bezieht sich auf die „Einführung in die Politikwis-
senschaft“ (Gewichtung: ein Drittel), und kann direkt nach 
der Vorlesung im ersten Semester absolviert werden; die 
andere Teilprüfung bezieht sich auf „Methoden der empiri-
schen Politikforschung/ Statistik“ (Gewichtung: zwei Drittel) 
und wird in der Regel nach dem zweiten Semester absol-
viert. Beide Teilprüfungen müssen bestanden sein. 

1 LP 

Gesamt  8 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
Von den folgenden fünf Basismodulen müssen vier absolviert werden. Die Wahl der 

vier Basismodule ist verbindlich. Das Absolvieren eines fünften Basismoduls ist nicht mög-
lich. 
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Modul 2B: Basismodul „Das politische System der Bundesrepublik Deutschland“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in das polit. 
System der BRD 

V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Das politische System 
der BRD 

S  WPfl. 2 SWS 5 LP 

Thema V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit* 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul 3B: Basismodul „Politische Theorie“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die politi-
sche Theorie 

V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Politische Theorie S  WPfl. 2 SWS 5 LP 

Thema V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit* 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul 4B: Basismodul „Wirtschaft und Gesellschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in Wirt-
schaft und 
Gesellschaft 

V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Wirtschaft und Gesell-
schaft 

S  WPfl. 2 SWS 5 LP 

Thema V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit* 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 
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Modul 5B: Basismodul „Analyse und Vergleich politischer Systeme“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die Ana-
lyse und den Vergleich 
politischer Systeme 

V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Analyse und Vergleich 
politischer Systeme 

S  WPfl. 2 SWS 5 LP 

Thema V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche  
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit* 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung Keine 

 
 

Modul 6B: Basismodul „Internationale Beziehungen“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungspunkte 

Einführung in die 
Internationalen 
Beziehungen 

V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Internationale Bezie-
hungen 

S  WPfl. 2 SWS 5 LP 

Thema V  WPfl. 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung abschließende Klausur (90 min), mündliche 
Prüfung (15 min) oder Hausarbeit* 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
* In zwei der vier gewählten Basismodule „Das politische System der Bundesrepublik 

Deutschland“, „Politische Theorie“, „Wirtschaft und Gesellschaft, „Analyse und Vergleich 
politischer Systeme“ und „Internationale Beziehungen“ sind im Rahmen der Modulprüfungen 
wissenschaftliche Hausarbeiten zu schreiben. Eine einmal gewählte Prüfungsform für das 
Modul ist verbindlich. Im Falle der Wiederholung einer Prüfung muss diese in derselben 
Form erbracht werden wie der/die nicht bestandene/n Versuch/e. 
 
Legende: 

LP =  Leistungspunkte 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
S = Seminar 
SWS =  Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung“ 
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4. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 02, Fach Publizistik, erhält folgende 
Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17  
Fachbereich 02 
Publizistik  
Bestimmungen für das Kernfach Publizistik 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    68 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  52 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  16 SWS 
 
Insgesamt sind 103 Leistungspunkte in den Lehrveranstaltungen zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 
1). Weitere 17 Leistungspunkte werden durch die Bachelor-Prüfungen erworben.  
 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1a „Überblick über die Publizistikwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Einführung in die 
Publizistikwissen-
schaft 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 
 

Wissenschaftliches 
Lesen und Verstehen 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Abschließende Klausur (60 min) 

Gesamt  4  5   

 
 

Modul 1b „Einführung in das publizistikwissenschaftliche Arbeiten“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Begriffe und Theorien 
der Publizistik-
wissenschaft 

 
 

PS 

 
 

1/2 

 
 

Pfl 

 
 

2 

 
 

3 

 
 
 

Wissenschaftliches 
Arbeiten 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4  6   
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Modul 2a „Methoden der Publizistikwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Methoden der Publi-
zistikwissenschaft 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

 
Statistik I (+Tutorium) 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
4 

 
4 

 
Unbenotete Klausur 

Methodenkurs: 
Befragung 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 
 

Methodenkurs: 
Soz.-wiss. 
Experiment 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Abschließende empirische Projektarbeit/Projektbericht 

Gesamt  10  12  

 
 

Modul 2b „Inhaltsanalyse & Datenanalyse“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Methodenkurs: 
Inhaltsanalyse 

 
ÜM 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
4 

 
 

Tutorium: 
Datenanalyse mit 
SPSS 

 
Tut 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Abschließende empirische Projektarbeit/Projektbericht 

Gesamt  4  7   

 
 

Modul 3 „Berufsfeld Journalismus“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Einführung in den 
Journalismus 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 

Grundlagen des Zei-
tungsjournalismus 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Nachrichtenproduk-
tion 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
4 

 

Modulprüfung Abschließende Praxisarbeit 

Gesamt  6 8  
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Modul 4 „Medienstruktur, -recht & -geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Medien- und Jour-
nalismusgeschichte 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Struktur und 
Organisation der 
Massenmedien 

 
 

V 

 
 

1/2 

 
 

Pfl 

 
 

2 

 
 

2 

 

Medienrecht V 1/2 Pfl 2 2  

Ausgewählte Fragen 
von Medienstruktur, -
geschichte und -recht 

 
 

Ü 

 
 

1/2 

 
 

WPfl 

 
 

2 

 
 

3 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  8 9  

 
 

Modul 5 „Politische Kommunikation“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Politische 
Kommunikation 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Politische  
Kommunikation 

 
S 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
4 

 

 
Medienpolitik 

 
Ü 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 
 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  6  8   

 
 

Modul 6 „Zusatzqualifikationen“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

 
Zusatzqualifikationen 
I 

 
V 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
2 

 

 
Zusatzqualifikationen 
I 

 
V 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
2 

 

 
Zusatzqualifikationen 
I 

 
Ü 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
2 

 

Modulprüfung Keine 

Gesamt  6 6  
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Modul 7 „Online-Kommunikation/Medienkonvergenz“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

 
Medienkonvergenz 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 

Neue Medien / Online  
Kommunikation 

 
S 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
4 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 6  

 
 

Modul 8 „Journalismusforschung“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Nachrichtenauswahl/ 
Nachrichtenwesen 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Aktuelle Fragen der 
Berufsfeldforschung 

 
Ü 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
3 

 
 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 5   

 
 

Modul 9 „Berufsfeld Medienwirtschaft & PR“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Einführung in die  
Public Relations 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Meet the Media 
Executives 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 

Praktikum PR, Wer-
bung, Wirtschaft & 
Forschung 

 
P 

 
3/4 

 
Pfl 

 
 

 
6 

 
 

 

Modulprüfung Abschließende Klausur (90 min) 

Gesamt  4  10   

 
 



13 

 

Modul 10 „Mediennutzung/Medienwirkung“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Mediennutzungs-
forschung 

 
Ü 

 
5/6 

 
Pfl 

 
2 

 
4 

 

Medienwirkungs-
forschung 

 
V 

 
5/6 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 6  

 
 

Modul 11 „Journalistische Praxis“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Praktikum Journalis-
mus & Medieninhalte 

 
P 

 
6 

 
Pfl 

 
- 

 
8 

 

Modulprüfung Keine 

 

Modul 12 „Spezielle Wirkungsforschung“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Öffentliche Meinung V 5/6 Pfl 2 2  

Ausgewählte Frage-
stellungen der 
Wirkungsforschung 

 
 

OS 

 
 

5/6 

 
 

WPfl 

 
 

2 

 
 

5 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 7  

 
 

Modul 13a „Prüfungsmodul: Bachelor-Arbeit“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad  

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Bachelorprüfung Schriftliche Hausarbeit 

Gesamt   12  

 
 

Modul 13b „Prüfungsmodul: Mündliche Bachelor-Prüfung“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad  

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Bachelorprüfung Mündliche Prüfung 

Gesamt   5  
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Legende: 

OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PrS = Proseminar 
Ü = Übung 
ÜM = Methodenlehre 
T = Tutorium 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist in Modul 9 und 11 jeweils ein Berufspraktika zu absolvieren. 
Für die Praktika werden jeweils 6 bzw. 8 Leistungspunkte vergeben. Einzelheiten regelt das 
Modulhandbuch.  
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5): keine 
 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. 
Für die Bachelorarbeit werden 12 Leistungspunkte vergeben.  
Abweichend von § 15 Absatz 4 erfolgt die Anmeldung zur Bachelorarbeit in der Regel zu 
Beginn des vierten Semesters, sofern mindestens 80 cr, davon mindestens 60 im Kernfach, 
der in § 6 Abs. 2 genannten Leistungspunkte erworben wurden.  
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 45 Minuten.  
Für die mündliche Bachelorprüfung werden 5 Leistungspunkte vergeben. 
Gegenstand der Prüfung sind abweichend von § 16 Abs. 3 der Inhalt der Bachelorarbeit 
sowie Frage- und Aufgabenstellungen im Kontext des für die Bachelorarbeit gewählten 
Themas sowie zwei weitere Themen aus den Modulen des Kernfaches, welche im Vorfeld 
mit den Prüferinnen oder Prüfern gemäß § 16 Absatz 2 abzustimmen sind.  
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Bestimmungen für das Beifach Publizistikwissenschaft 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (34 SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
 
Gesamtumfang:    34 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  24 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  10 SWS 
 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1)  
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1 „Einführung in die Publizistikwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Einführung in die 
Publizistikwissen-
schaft 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2  

 
 

Methoden der Publi-
zistikwissenschaft 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3  

 

Modulprüfung Abschließende Klausur (60 min) 

Gesamt  4  5   

 
 

Modul 2 „Berufsfeld Journalismus“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Grundlagen des 
Zeitungsjournalismus 

 
V 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 

Nachrichtenproduk-
tion 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
4 

 

Modulprüfung Abschließende Praxisarbeit 

Gesamt  4 6  
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Modul 3 „Grundlagen der Publizistikwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Begriffe und Theorien 
der Publizistik-
wissenschaft 

 
 

PS 

 
 

1/2 

 
 

Pfl 

 
 

2 

 
 
3 

 
 
 

Methodenkurs: 
Befragung 

 
ÜM 

 
1/2 

 
Pfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4  6   

 
 

Modul 4 „Medienstruktur, -recht & -geschichte“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Struktur und 
Organisation der 
Massenmedien 

 
 

V 

 
 

1/2 

 
 

Pfl 

 
 

2 

 
 
2 

 

Ausgewählte Fragen 
von Medienstruktur, -
geschichte und -recht 

 
 

Ü 

 
 

1/2 

 
 

WPfl 

 
 

2 

 
 
3 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 5  

 
 

Modul 5 „Zusatzqualifikationen“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

 
Zusatzqualifikationen 
I 

 
V 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
2 

 

 
Zusatzqualifikationen 
I 

 
Ü 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
3 

 

Modulprüfung Keine 

Gesamt  4 5  
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Modul 6 „Politische Kommunikation“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Politische 
Kommunikation 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Politische  
Kommunikation 

 
S 

 
3/4 

 
WPfl 

 
2 

 
4 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4  6   

 
 

Modul 7 „Kommunikationsberufe“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Einführung in die  
Public Relations 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Meet the Media 
Executives 

 
V 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 
 

Neue Medien/Online- 
Kommunikation 

 
S 

 
3/4 

 
Pfl 

 
2 

 
5 

 
 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  6 9   

 
 

Modul 8 „Mediennutzung/Medienwirkung“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Mediennutzungs-
forschung 

 
Ü 

 
5/6 

 
Pfl 

 
2 

 
4 

 

Medienwirkungs-
forschung 

 
V 

 
5/6 

 
Pfl 

 
2 

 
2 

 

Modulprüfung Abschließende Hausarbeit 

Gesamt  4 6  

 
 

Modul 9 „Journalistische Praxis“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Praktikum Journalis-
mus & Medieninhalte 

 
P 

 
5 

 
Pfl 

 
- 

 
6 

 

Modulprüfung Keine 

 
 



18 

 

Modul 10 „PR-Praxis“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Praktikum  
Public Relations 

 
P 

 
5/6 

 
Pfl 

 
- 

 
6 

 

Modulprüfung Keine 

 
Legende: 

OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PrS = Proseminar 
Ü = Übung 
ÜM = Methodenlehre 
T = Tutorium 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist in den Modulen 9 und 10 jeweils ein mind. vierwöchiges 
Berufspraktikum zu absolvieren. Für das Berufspraktikum werden 6 Leistungspunkte ver-
geben. Einzelheiten regelt das Modulhandbuch. 
  
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5): keine“ 
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5. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 02, Fach Soziologie, erhält folgende 
Fassung: 

 

„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 02 
Soziologie 
Bestimmungen für das Kernfach Soziologie 
 
A Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse gemäß § 2 Abs. 2  
Keine 
 
B Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen Gesamt-
umfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang   60 SWS, davon 
 Pflichtlehrveranstaltungen 60 SWS 
Insgesamt sind 102 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1).  

zzgl.18 LP der Bachelorarbeit (12 LP) und der mündlichen Abschlussprüfung (6 LP) 
(siehe Anhang C). 

 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule (KF 1 – KF 10) und den Bachelor- 
Abschluss (KF 11): 
 

Basismodul: Einführung in die Soziologie (KF 1) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel- 

semester
1
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Soziologie 

V 1/2 Pfl 2  4  

Grundlagen der 
Soziologie 

Ü 1/2 Pfl 2  4  

Einführung in die 
Techniken des 
Studierens  

T 1/2 Pfl 2 2  

Modulprüfung2: Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung. Hausarbeit mit 
Präsentation 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

1 Die Regelsemester beziehen sich jeweils auf den Studienstart im Wintersemester/Sommersemester. 
2 Die Bearbeitungszeit für Hausarbeiten beträgt nach § 13 (2) in allen entsprechenden Modulen vier 

Wochen.  
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Basismodul: Gegenstandsbezogene Soziologien (Orientierung A) (KF 2) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 1. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 1/1 Pfl 2+1 3+2  

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 2. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 1/1 Pfl 2+1 3+2  

Modulprüfung Klausur (45 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit Prä-
sentation in jeder der beiden gegenstandsbezogenen Soziologien.  

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 Die Wahl der jeweiligen gegenstandsbezogenen Soziologien ist mit 
der Prüfungsanmeldung bindend. 

 
 

Basismodul: Sozialstruktur und Gesellschaftsvergleich (KF 3) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Sozialstruktur und 
Gesellschaftsvergleich 

V 2/1 Pfl 4 8  

Übung zur Sozial-
strukturanalyse 

Ü 2/1 Pfl 1 1  

Tutorium zur Sozial-
strukturanalyse 

T 2/1 Pfl 1 1  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit 
Präsentation  

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 
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Basismodul: Soziologische Theorien (KF 4) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Soziologische Theorien V 2/3 Pfl 2 4 Klausur (90 Min.) 

Soziologische Theorien S 2/3 Pfl 2 4  

Soziologische Theorien T 2/3 Pfl 2 2  

Modulprüfung Hausarbeit mit Präsentation oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 6 SWS 

10 
LP 

 

 
 

Basismodul: Methoden der quantitativen empirischen Sozialforschung (KF 5) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Methoden der quanti-
tativen empirischen 
Sozialforschung 

V 3/2 Pfl 4 8  

Übung zu den Metho-
den der quantitativen 
empirischen  
Sozialforschung 

Ü 3/2 Pfl 2 2  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die Wiederholungen finden semesterweise statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 
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Basismodul: Gegenstandsbezogene Soziologien (Orientierung B) (KF 6) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 3. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 3/4 Pfl 2+1 3+2  

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 4. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 3/4 Pfl 2+1 3+2  

Modulprüfung Klausur (45 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit Prä-
sentation in jeder der beiden gegenstandsbezogenen Soziologien. 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 Die Wahl der jeweiligen gegenstandsbezogenen Soziologien ist mit 
der Prüfungsanmeldung bindend. 

 
 

Basismodul: Statistik und angewandte Sozialforschung (KF 7) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die  
Statistik 

S 4/3 Pfl 4 6  

Tutorium: Einführung in 
die Statistik 

T 4/3 Pfl 2 1  

Seminar: Computer-
gestützte Datenanalyse 

S 4/3 Pfl 2 3  

Modulprüfung Klausur (90 Min.)  

Prüfungswiederholung Die Wiederholungen finden semesterweise statt. 

Gesamt 
 

8 
SWS 

10 
LP 
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Vertiefungsmodul: Wahlveranstaltung Soziologie (KF 8) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Seminar 1: Gegen-
standsbezogene 
Soziologie oder  

Wahlveranstaltung 

S 4/5 Pfl 2 4  

Seminar 2: Gegen-
standsbezogene 
Soziologie oder  

Wahlveranstaltung 

S 4/5 Pfl 2 4  

AG: Gegenstands-
bezogene Soziologie 

AG 4/5 Pfl 2 2  

Modulprüfung Hausarbeit mit Präsentation in einem der Seminare 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

Prüfungswiederholung Die Wiederholungen finden semesterweise statt. 

 Die Wahl der jeweiligen gegenstandsbezogenen Soziologien bzw. 
Wahlveranstaltung ist mit der Prüfungsanmeldung bindend. 

 
 

Basismodul: Methoden der qualitativen empirischen Sozialforschung (KF 9) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Methoden der qualita-
tiven empirischen 
Sozialforschung 

V 5/4 Pfl 2 4  

Übung zu den Metho-
den der qualitativen 
empirischen Sozial-
forschung  

Ü 5/4 Pfl 2 2  

AG zu den Methoden 
der qualitativen empiri-
schen Sozialforschung 

AG 5/4 Pfl 2 4  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder Forschungsbericht oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 
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Praxismodul: Praxismodul (KF 10) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 
Studien-
leistung 

Forschungs- oder 
Berufspraktikum 

Sozio-
logi-
sche 

Praxis 

5/5 Pfl - 8 LP Praxis-
bericht 

(bestanden/ 
nicht be-
standen) 

Theoretische und empi-
rische Analyse des 
Praxisfeldes 

Koll. 5/5 Pfl 2 2 LP 

Modulprüfung keine 

Gesamt 
 

2 
SWS 

10 LP  

 
 

Bachelor-Abschluss (KF 11) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel- 

Semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 
Studien-
leistung 

BA-Arbeiten-Kolloquium Koll 6/6 Pfl 2 2  

BA-Abschlussarbeit 
siehe 

Anhang C 
6/6 Pfl - 12  

Mündliche Abschluss-
prüfung 

siehe 

Anhang C 
6/6 Pfl - 6  

Gesamt   20 LP  

 
3.  Forschungs- oder Berufspraktikum im Umfang von 240 Stunden 
Im Rahmen des Studiums ist ein solches Praktikum zu absolvieren (Praxismodul KF10). 
 
4.  Empfohlene Auslandsaufenthalte 
Nach dem vierten Fachsemester besteht die Möglichkeit, ein Auslandssemester einzubauen. 
Auf § 9 Abs. 2 wird hingewiesen. 
 
C Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit wer-
den 12 LP vergeben. 
 
2. Mündliche Abschlussprüfung 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt rund 30 Minuten. Für diese mündliche 
Prüfung werden 6 LP vergeben. 
 
3. Note des BA-Abschluss-Moduls 
Die Modulnote ergibt sich aus der Note der BA-Abschlussarbeit (gewichtet mit zwei Drittel) 
und der Note der mündlichen Abschlussprüfung (gewichtet mit einem Drittel). 
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Bestimmungen für das Beifach Soziologie 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse gemäß § 2 Abs. 2 
Keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen Gesamt-
umfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang   36 SWS, davon 
 Pflichtlehrveranstaltungen 36 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2).  
 

2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden sechs Pflichtmodule (BF 1 – BF 6): 
 

Basismodul: Einführung in die Soziologie (BF 1) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel- 

semester
1
 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Soziologie 

V 1/2 Pfl 2 4  

Grundlagen der 
Soziologie 

Ü 1/2 Pfl 2 4  

Einführung in die 
Techniken des 
Studierens  

T 1/2 Pfl 2 2  

Modulprüfung2 Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

1 Die Regelsemester beziehen sich jeweils auf den Studienstart im Wintersemester/Sommersemester. 
2 Die Bearbeitungszeit für Hausarbeiten beträgt nach § 13 (2) in allen entsprechenden Modulen 4 

Wochen.  
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Basismodul: Sozialstruktur und Gesellschaftsvergleich (BF 2) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Sozialstruktur und 
Gesellschaftsvergleich 

V 2/1 Pfl 4 8   

Übung zur Sozial-
strukturanalyse 

Ü 2/1 Pfl 1 1   

Tutorium zur Sozial-
strukturanalyse 

T 2/1 Pfl 1 1  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit 
Präsentation  

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 
 

Basismodul: Gegenstandsbezogene Soziologien (Orientierung A) (BF 3) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 1. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 4/3 Pfl 2+1 3+2  

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 2. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 4/3 Pfl 2+1 3+2  

Modulprüfung Klausur (45 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit Prä-
sentation in jeder der beiden gegenstandsbezogenen Soziologien. 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 Die Wahl der jeweiligen gegenstandsbezogenen Soziologien ist mit 
der Prüfungsanmeldung bindend. 
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Basismodul: Gegenstandsbezogene Soziologien (Orientierung B) (BF 4) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 3. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 6/5 Pfl 2+1 3+2  

Vorlesung in Kombi-
nation mit einer Übung 
der 4. gegenstand-
bezogenen Soziologie 

V+Ü 6/5 Pfl 2+1 3+2  

Modulprüfung Klausur (45 Min.) oder mündl. Prüfung oder Hausarbeit mit Prä-
sentation in jeder der beiden gegenstandsbezogenen Soziologien. 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 Die Wahl der jeweiligen gegenstandsbezogenen Soziologien ist mit 
der Prüfungsanmeldung bindend. 

 
 

Basismodul: Methoden der quantitativen empirischen Sozialforschung (BF 5) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Methoden der quanti-
tativen empirischen 
Sozialforschung 

V 3/2 Pfl 4 8  

Übung zu den Metho-
den der quantitativen 
empirischen Sozial-
forschung 

Ü 3/2 Pfl 2 2  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die Wiederholungen finden semesterweise statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 
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Basismodul: Methoden der qualitativen empirischen Sozialforschung (BF 6) 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Methoden der quali-
tativen empirischen 
Sozialforschung 

V 5/4 Pfl 2 4  

Übung zu den Metho-
den der qualitativen 
empirischen Sozial-
forschung  

Ü 5/4 Pfl 2 2  

AG zu den Methoden 
der qualitativen empiri-
schen Sozialforschung 

AG 5/4 Pfl 2 4  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder Forschungsbericht oder mündl. Prüfung 

Prüfungswiederholung Die 1. Wiederholung findet nach einem Jahr statt, es gelten die 
entsprechenden Anmeldezeiträume. Die 2. Wiederholung findet 
innerhalb eines halben Jahres in Form einer mündl. Prüfung statt. 

Gesamt 
 

6 
SWS 

10 
LP 

 

 
 
Legende:  

KF = Kernfach 
BF  = Beifach 

 
Veranstaltungsarten:  

V  = Vorlesung 
Ü = Übung 
T = Tutorium 
S = Seminar 
V+Ü = Vorlesung (90 Min.) in Kombination mit Übung (45 Min.) 
AG  = Arbeitsgruppe 
Koll = Kolloquium“ 
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6. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Buchwissenschaft, erhält 
folgende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Buchwissenschaft 
Bestimmungen für das Kernfach Buchwissenschaft  

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache verfügen, die zur 
Lektüre von Fachliteratur befähigen 
 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen Gesamt-
umfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    50 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  48 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 2 SWS 
Insgesamt sind 104 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 01: Einführung in die Buchwissenschaft (BE) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Buchwissenschaft 

V 1./2. Pfl 2 2  

Theorien und 
Methoden der 
Buchwissenschaft 

Ü 1./2. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Charakteristika 
des aktuellen 
Buchmarktes 

PrS 1./2. Pfl 2 5  

Die Materialität 
des Buches 

Ü 1./2. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Proseminars 

Gesamt  8 15  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 02: Softskills (SK) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Rhetorik und  
Präsentations-
techniken 
oder 

Fachtermini/ 
Fachtexte in frem-
den Sprachen 
oder 

EDV-Anwen-
dungen 

Ü 1./2. Wpfl 2 2  

Einführung in wis-
senschaftliches 
Arbeiten 

Ü 1./2. Pfl 2 3  

Berufsfeldorientie-
rung 

VR 1./2. Pfl 1 2  

Modulprüfung Keine 

Gesamt  5 7  

Sonstiges Keine 

 
 

Modul 03: Buchhandels- und Verlagsgeschichte (BHG) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Mainzer 
Kolloquium 

VR 1./2. Pfl 1 2  

Formen der Buch-
distribution 

Ü 1./2. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Verlagstypen PrS 1./2. Pfl 2 5  

Buchhandels- und 
Verlagsgeschichte 

V 1./2. Pfl 2 2  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Proseminars 

Gesamt  7 13  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 04: Medienrecht (MR) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Medienrecht I VÜ 4./5. Pfl 2 3  

Medienrecht II VÜ 4./5. Pfl 2 3  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) in Medienrecht I oder II 

Gesamt  4 6  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 05: Buchrezeption (BR) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Geschichte des 
Lesens 

V 3./4. Pfl 2 2  

Aktuelle Leser- 
und Käuferfor-
schung 

PrS 3./4. Pfl 2 5 Hausarbeit oder Klausur  
(90 Min.) oder mündl. 

Prüfung (20 Min.) 

Institutionen der 
Buchvermittlung 

S 3./4. Pfl 2 7  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars 

Gesamt  6 14  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 06: Gestaltung und Technik (GT) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ästhetische  
Aspekte des 
Buches 

PrS 3./4. Pfl 2 5   

Technische 
Grundlagen des 
Buches 

V 3./4. Pfl 2 2  

Grundlagen des 
typographischen 
Gestaltens 

Ü 3./4. Pfl 2 4 Mappe 
 

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.)  
im Rahmen des Proseminars 

Gesamt  6 11  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 07: Medienökonomie (MÖK) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Medienmärkte  V 3./4. Pfl 2 2  

Verlagswirtschaft PrS 3./4. Pfl 2 5  

Der Buchmarkt – 
Marktstruktur und 
Marktverhalten 

Ü 3./4. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Proseminars 

Gesamt  6 11  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 08: Praktikum (MP) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Leistungsnachweis 

Berufspraxis P 2. oder später Pfl  6  

Modulprüfung Praktikumsbericht 

Gesamt   6  

Sonstiges Der Praktikumsbericht wird nicht benotet. 
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Modul 09: Das Buch im Medienkontext (BMK) 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Buch und Internet  S 5./6. Pfl. 2 7  

Das Buch im  
Medienverbund 

Ü 5./6. Pfl. 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars 

Gesamt  4 11  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 10: Buchkultur (BK) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Bibliotheken als 
Institutionen der 
Buchkultur 

S mit 
Exkurs

ion 

5./6. Pfl 2 8  

Das Buch als 
Kulturgut und 
Sammelobjekt 

Ü 5./6. Pfl 2 2 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars 

Gesamt  4 10  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist ein mindestens vierwöchiges Praktikum zu absolvieren. Für 
das Praktikum werden 6 LP vergeben. 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 
1.  Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 

Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen.  
Für die Bachelorarbeit werden 12 LP vergeben. 
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten.  
Für die mündliche Abschlussprüfung werden 4 LP vergeben. 
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Bestimmungen für das Beifach Buchwissenschaft  
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache verfügen, die zur 
Lektüre von Fachliteratur befähigen 
 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    30 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  30 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 0 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 01: Grundmodul 1 „Buchwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Buchwissenschaft 

V 1./2. Pfl 2 2  

Theorien und 
Methoden der 
Buchwissenschaft 

Ü 1./2. Pfl 2 3 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) oder 

mündl. Prüfung (20 Min.) 

Verlagstypen Pr
S 

1./2. Pfl 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Proseminars 

Gesamt  6 10  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 02: Grundmodul 2 „Buchwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Buchhandels- und 
Verlagsgeschichte 

V 1./2. Pfl 2 2  

Charakteristika 
des aktuellen 
Buchmarktes 

PrS 1./2. Pfl 2 5  

Berufsfeldorientie-
rung 

VR 1./2. Pfl 1 2  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Proseminars 

Gesamt  5 9  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 03: Aufbaumodul 1 „Buchwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Aktuelle Leser- 
und Käuferfor-
schung 

PrS 3./4. Pfl 2 5 Hausarbeit oder Klausur  
(90 Min.) oder mündl. 
Prüfung (20 Min.) * 

Ästhetische 
Aspekte des 
Buches 

PrS 3./4. Pfl 2 5 Hausarbeit oder Klausur  
(90 Min.) oder mündl. 
Prüfung (20 Min.) * 

Mainzer 
Kolloquium 

VR 3./4. Pfl 1 2  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.)  

Gesamt  5 12  

Sonstiges Die mit * bezeichneten Leistungen sind alternativ zu erbringen. Insgesamt ist 
in jedem Proseminar eine Leistung gefordert. Nur eine davon gilt als 
Modulprüfung, die andere gilt als Studienleistung. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 04: Aufbaumodul 2 „Buchwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Technische 
Grundlagen des 
Buches 

V 3./4. Pfl 2 2  

Institutionen der  
Buchvermittlung 

S 3./4. Pfl 2 7  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars 

Gesamt  4 9  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul 05: Vertiefungsmodul 1 „Buchwissenschaft“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Geschichte des 
Lesens 

V 5./6. Pfl 2 2  

Bibliotheken als 
Institutionen der 
Buchkultur 
(ohne Exkursion) 

S 5./6. Pfl 2 7  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) im Rahmen 
des Seminars 

Gesamt  4 9  

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul 06: Vertiefungsmodul 2 „Buchwissenschaft" 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Das Buch als 
Kulturgut und 
Sammelobjekt 

Ü 5./6. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) 

oder mündl. Prüfung (20 
Min.) *  

Medienrecht I oder 
II 

VÜ 5./6. Pfl 2 3 Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) 

Das Buch im 
Medienverbund 

Ü 5./6. Pfl 2 4 Referat mit Ausarbeitung 
oder Klausur (90 Min.) 

oder mündl. Prüfung (20 
Min.) * 

Modulprüfung Referat mit Ausarbeitung oder Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 
Min.) im Rahmen einer der Übungen  

Gesamt  6 11  

Sonstiges Die mit * bezeichneten Leistungsnachweise sind alternativ zu erbringen. 
Insgesamt ist in jeder Übung eine Leistung gefordert. Nur eine davon gilt als 
Modulprüfung, die andere gilt als Studienleistung. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) fest. Bei 
der Wahl der Form der einzelnen Studienleistungen und der Modulprüfung 
soll darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PrS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
VÜ = Vorlesung mit Übung 
VR  = Vortragsreihe 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung“ 
 
 
 
 
7. Hinter dem Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17: Fachbereich 05 für das Fach 
Buchwissenschaft wird folgender Anhang neu eingefügt:  
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17  
Fachbereich 05 
Filmwissenschaft 
Bestimmungen für das Kernfach Filmwissenschaft im integrierten Studienbereich 
Kultur Theater Film 
 
Das Kernfach Filmwissenschaft kann nicht in Kombination mit den Beifächern Kultur-
anthropologie/Volkskunde und Theaterwissenschaft studiert werden ( § 3 Abs.1). 
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A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

 
1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (zu § 2 Abs. 2) 

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen 
Fremdsprache verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (zu § 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     59 SWS im Kernfach, davon 

Pflichtlehrveranstaltungen:  53 SWS  
Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 6 SWS 

 
2. Insgesamt sind 106 Leistungspunkte zu erwerben (zu § 6 Abs. 2 Nr.1) 
 
3. Modulprüfungen (zu § 11 Abs. 3, § 12 Abs. 2 und § 13 Abs. 1 und 2) 

1. Mündliche Modulprüfungen werden als Einzel- oder Gruppenprüfungen (max. 3 
Kandidaten) absolviert und dauern pro Kandidat 15 Minuten. 
2. Schriftliche Modulprüfungen in Form einer Klausur haben eine Dauer von 45 oder 
90 Minuten. 
3. Für die Bearbeitung einer schriftlichen Modulprüfung in Form einer Hausarbeit 
steht ein Zeitraum von zwei Wochen zur Verfügung.  

 
4.  Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte 

Im Rahmen des Kernfach-Studiums ist ein Studienaufenthalt im Ausland nach dem 2. 
oder 4. Semester möglich. 

 
5. Modulplan des Faches Filmwissenschaft 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Basismodul – Grundlagen der Kulturanalyse  
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
analyse I 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Grundlagen der Kultur-
analyse II 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Lektürekurs I PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Lektürekurs II PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem  
 1. Modulsemester (90 min., unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 02 Basismodul – Grundlagen der Theaterwissenschaft  
und -geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP SL 

Epochen der Theater-
geschichte I 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Epochen der Theater-
geschichte II 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen beider  
 Modulsemester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 03 Basismodul – Grundlagen der Filmwissenschaft 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Filmgeschichte I VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Filmgeschichte II VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Einführung in die Film-
analyse 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Einführung in die Film-
theorie 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Einführung in das wissen-
schaftl. Arbeiten 

PS 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 1 LP  

Gesamt  9 SWS 15 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen beider  
 Modulsemester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 04 Basismodul – Grundlagen der Kulturanthropologie/ 
Volkskunde 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde I 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde II 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem  
 1. Modulsemester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 05 Aufbaumodul – Alltagskultur, Theorie und Ästhetik 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Theorien der Kultur-, 
Theater- und 
Filmwissenschaft I  

RV 
 

3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Theorien der Kultur-, 
Theater- und 
Filmwissenschaft II 

RV 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Film und Moderne PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP   

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Keine 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 06 Aufbaumodul – Filmstile 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Epochalstile VL 
 

3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Individualstile PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Nationale Kinemato-
graphien 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP X 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben1 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 07 Aufbaumodul – Filmgenres 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Geschichte der Filmgenres VL 
 

3. oder 4. Pfl 2 SWS 3 LP  

Genreformen PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Dramaturgie der Genres PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP X 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

                                                             

1 Eine Auflistung der möglichen Studienleistungen finden Sie weiter unten. 
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Modul-Nr. 08-1 Wahlpflichtmodul Filmischer Modellversuch 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Filmischer Modellversuch Ü 3. oder 4. Pfl 6 SWS 8 LP  

Gesamt  6 SWS 8 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Kurzfilm als Gruppenarbeit (unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 08-2 Wahlpflichtmodul Berufspraktikum 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Praktikum P 3. oder 4. Pfl 4 SWS 6 LP  

Medienpraxis Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 8 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  160-stündiges Praktikum 
 Unbenoteter Praktikumsbericht 

Zugangsvoraussetzung  Eigenverantwortliche Praktikumssuche 

 
 

Modul-Nr. 09 Vertiefungsmodul – Ästhetik und Theorie audiovisueller 
Medien 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP SL 

Ästhetik/Theorie 
audiovisueller Medien 

VL 
 

5. oder 6. Pfl 2 SWS 3 LP  

Fernsehformate PS 5. Pfl 2 SWS 4 LP  

Film/Fernsehen/Neue 
Medien 

PS 5. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 10 Vertiefungsmodul – Medialität der Sinne 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Medialität der Sinne RV 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Film als Experimentierfeld 
der Sinne 

PS 5. Pfl. 2 SWS 4 LP X 

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 11 Abschlussmodul 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kolloquium K 6. Pfl. 2 SWS 5 LP  

Gesamt  2 SWS 5 LP  

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Keine 

Zugangsvoraussetzung  Keine 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
VL = Vorlesung 
RV = Ringvorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
Tut = Tutorium 
LP  = Leistungspunkt 
SL = Studienleistung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
Studienleistungen und aktive Teilnahme 

Als Studienleistungen gelten: 

 Klausur 

 Hausarbeit 

 Essay (3–5 Seiten) 

 Referat (30–60 Minuten) 

 Stundenmoderation 

 Protokoll (2–4 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Durchführung und/oder Vorstellung in 30-45 Minuten) 

 Audio- und Videobeitrag (max. 5 Minuten) 

 oder andere Leistungen in vergleichbarem Umfang 
 
Studienleistungen sind generell unbenotet. 
 
Zusätzlich können von dem Veranstaltungsleiter/von der Veranstaltungsleiterin weitere 
ebenfalls unbenotete Leistungen für die aktive Teilnahme bestimmt werden.  
 
Als Leistungen für die aktive Teilnahme gelten: 

 Kurzreferat (15–30 Minuten) 

 Textmoderation 

 Protokoll (bis zu 2 Seiten) 

 Kurztest (15–30 Minuten, Lernfortschrittskontrolle) 

 Buchbesprechung 

 Exkursionsbericht (bis zu 2 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Vorstellung in 15-20 Minuten) 
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 Lektürekarte 

 Diskussion der Pflichtlektüre 

 oder andere Leistungen im vergleichbarem Umfang 
 
6. Wahlpflichtmodul (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums ist im Modul VIII die praktische Übung „Filmischer Modell-
versuch“ zu absolvieren. Alternativ kann im Rahmen des Studiums im Modul VIII ein 
vierwöchiges Berufspraktikum absolvieren werden. Für den Filmischen Modellversuch 
sowie für das Berufspraktikum werden 8 LP vergeben.  

 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1.  Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs. 7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt sieben Wochen. Für die Bachelor-
arbeit werden 9 LP vergeben. 

2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 

 
 
Beifach Filmwissenschaft im integrierten Studienbereich Kultur Theater Film 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

 
1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (zu § 2 Abs. 2) 

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen 
Fremdsprache verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeitlichen 
Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (zu § 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     30 SWS im Beifach, davon 

Pflichtlehrveranstaltungen:  30 SWS  
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (zu § 6 Abs. 1) 

 
2.  Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Grundlagen der Filmwissenschaft I – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
analyse I 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Filmgeschichte I VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Einführung in die Film-
analyse 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Exkursion Filmmuseum Exk. 1. oder 2. Pfl.  2 LP X 

Gesamt  5 SWS 11 LP 

Studienleistung  Exkursionsbericht 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen der  
 Module I und II (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 02 Grundlagen der Filmwissenschaft II – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
analyse II 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Filmgeschichte II VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Einführung in die Film-
theorie 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  5 SWS 9 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen der  
 Module I und II (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 03 Filmgenres – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Geschichte der Filmgenres VL 
 

3. oder 4. Pfl 2 SWS 3 LP  

Genreformen PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Dramaturgie der Genres PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP X 

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben2 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 04 Filmstile – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Epochalstile VL 
 

3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Nationale Kinematographien PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP X 

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit        1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

                                                             

2 Eine Auflistung der möglichen Studienleistungen finden Sie weiter unten. 
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Modul-Nr. 05 Ästhetik und Theorie audiovisueller Medien – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Ästhetik/Theorie 
audiovisueller Medien 

VL 
 

5. oder 6. Pfl 2 SWS 3 LP  

Fernsehformate PS 5. Pfl 2 SWS 4 LP  

Film/Fernsehen/Neue 
Medien 

PS 5. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 6 Medialität der Sinne – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Medialität der Sinne RV 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Film als Experimentierfeld 
der Sinne 

PS 6. Pfl. 2 SWS 4 LP  X 

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit       1 LP 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
VL = Vorlesung 
RV = Ringvorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
Tut = Tutorium 
LP  = Leistungspunkt 
SL = Studienleistung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
Studienleistungen und aktive Teilnahme 

Als Studienleistungen gelten: 

 Klausur 

 Hausarbeit 

 Essay (3–5 Seiten) 

 Referat (30–60 Minuten) 

 Stundenmoderation 

 Protokoll (2–4 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Durchführung und/oder Vorstellung in 30-45 Minuten) 

 Audio- und Videobeitrag (max. 5 Minuten) 

 oder andere Leistungen in vergleichbarem Umfang 
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Studienleistungen sind generell unbenotet. 
 
Zusätzlich können von dem Veranstaltungsleiter/von der Veranstaltungsleiterin weitere 
ebenfalls unbenotete Leistungen für die aktive Teilnahme bestimmt werden.  
 
Als Leistungen für die aktive Teilnahme gelten: 

 Kurzreferat (15–30 Minuten) 

 Textmoderation 

 Protokoll (bis zu 2 Seiten) 

 Kurztest (15–30 Minuten, Lernfortschrittskontrolle) 

 Buchbesprechung 

 Exkursionsbericht (bis zu 2 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Vorstellung in 15-20 Minuten) 

 Lektürekarte 

 Diskussion der Pflichtlektüre 

 oder andere Leistungen im vergleichbarem Umfang 
 
3.  Industrie- und Berufspraktikum 

Im Rahmen des Beifach-Studiums ist kein Praktikum zu absolvieren. 
 
4.  Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte 

Im Rahmen des Beifach-Studiums ist kein Studienaufenthalt im Ausland zu 
absolvieren.“ 

 
 
8. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Französisch, erhält 
folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Französisch 
Bestimmungen für das Kernfach Französisch 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
(1) Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-

den über sehr gute aktive und passive französische Sprachkenntnisse verfügen, die 
zum Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in französischer 
Sprache befähigen.  

(2) Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums sind entweder durch das Zeugnis der 
Hochschulreife oder durch die staatliche Ergänzungsprüfung gemäß der Landesver-
ordnung über die Ergänzungsprüfungen in Lateinisch und Griechisch vom 13. Juli 
1983 (GVBI.S. 191) in der jeweils gültigen Fassung in der Regel bis zum Abschluss 
des vierten Semesters nachzuweisen. 
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B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 52 SWS, zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (Ersatzweise 12 SWS laut Ersatzmodulen 1  
 und 2) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 32 SWS 

 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 12 SWS 

 
Insgesamt sind 105 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2. Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Französisch und Deutsch. 
Den Modulen 1 und 4 vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur 
Überprüfung der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen 
Referenzrahmens B1. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremd-
sprachenzentrum angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger 
als 50% der erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltun-
gen dieser Grundmodule teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das französische Sprachzertifikat Diplôme d'Etudes en 
Langue Française (DELF B1) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnachweis 
darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 

 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP 
Klausur (120 Min.) 

b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

b) Textredaktion 1 Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Übersetzung Deutsch-
Französisch 1 

Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 3: Grundlagen der französischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
französische 
Sprachwissenschaft 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Einführung in das 
Altfranzösische (PS2) 

PS 2 P 2 SWS 4 LP Klausur (60 Min.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 4: Grundlagen der französischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Literaturgeschichte 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
französische Literatur-
wissenschaft (PS1) 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Autoren und Werke der 
französischen Literatur 
(PS2) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit 
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 5: Französische Kulturwissenschaft 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Kulturwissenschaft 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS1) 

PS 3 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Präsentation und schriftliche Ausarbeitung (8-10 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 6: Mündliche und schriftliche Kommunikation 3 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion 2 Ü 4 P 2 SWS 3 LP Klausur (60 Min.) 

b) Übersetzung Deutsch-
Französisch 2  

Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

c) Grammatik 2 Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über b) und c) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 2 

 
 

Modul 7: Aufbaumodul zur französischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
französischen 
Gegenwartssprache 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Proseminar zur franzö-
sischen Sprachwissen-
schaft (PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

c) Vorlesung zur franzö-
sischen Sprachwissen-
schaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 8: Aufbaumodul zur französischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
französischen 
Literaturwissenschaft 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
französischen 
Literaturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar zur 
französischen Literatur 
(PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 9: Französische Kulturwissenschaft 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
französischen 
Kulturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 5 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums des Fachs Französisch ist ein in der Regel mindestens 3-
wöchiges Praktikum in einer fachnahen Organisation, bzw. einem Kultur- oder Wirt-
schaftsbetrieb zu absolvieren. Für das Praktikum werden 4 LP vergeben. 
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4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen Studiums des Fachs Französisch wird ein Studienaufenthalt in einem 
französischsprachigen Land von mindestens einem Semester (in der Regel im 5. 
Semester) dringend empfohlen. Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät 
des Romanischen Seminars absolviert werden. Während des Auslandsstudiums hat 
der oder die Studierende an Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 20 LP 
erfolgreich teilzunehmen. Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und 
Art der zu erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfeh-
lungen wird zwischen dem Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder 
der Studierenden ein Studienabkommen (Learning agreement) über die von dem 
oder der Studierenden individuell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren 
akademische Anerkennung bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Stu-
dienabkommen werden die einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher 
Teilnahme dafür vergebenen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Par-
teien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 

 
 

Ersatzmodul 1: Sprach- und Literaturwissenschaft – Thematische Weiterbildung 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur franzö-
sischen Sprachwissen-
schaft  

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
französischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar Sprach-
wissenschaft (PS2) oder 
Literaturwissenschaft 
(PS2 oder PS3) 

PS 5 WP 2SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Ersatzmodul 2: Sprachpraxis und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

b) Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 5 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 min.) 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Die im Ausland oder in den Ersatzmodulen erreichten Noten gehen nicht in die Kernfachnote 
oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlußprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5-7) 
 Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit 

werden 10 LP vergeben. Die Bachelorarbeit wird in deutscher oder französischer 
Sprache angefertigt und soll mindestens 30 Seiten umfassen. 

 
2. Mündliche Abschlußprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 45 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 
Gegenstand der Abschlussprüfung sind drei Schwerpunkte aus den Modulen 7 
(SW 2) und 8 (LW 2). 
Der überwiegende Teil der Prüfung erfolgt in französischer Sprache. 

 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Französisch in Kombination mit einem romanistischen 
Kernfach 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive französische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in französischer 
Sprache befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 34 SWS zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (ersatzweise 6 SWS laut Ersatzmodul) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 14 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 6 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 
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2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Französisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das französische Sprachzertifikat Diplôme d'Etudes en 
Langue Française (DELF A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnachweis 

darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 



55 

 

Modul 3: Französische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Proseminar 3 zur 
französischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 3 (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 4: Französische Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Literaturgeschichte 

V 3 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
französische 
Literaturwissenschaft 
(PS1) 

PS 3 P 2 SWS 2 LP Klausur (60 Min.) 

c) Autoren und Werke der 
französischen Literatur 
(PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 2 (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 5:Französische Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar 1 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 6: Französische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur französi-
schen Sprach-, Literatur- 
oder Kulturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
französischen 
Sprachwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

c) Vorlesung zur 
französischen 
Literaturwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

d) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar 2 

PS 6 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung 
Portfolio (Lerntagebuch über a, b  

und c) 
1 LP  

Gesamt  8 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
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3. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Wird im Kernfach im 5. Semester ein Auslandssemester absolviert, sind während des 
Auslandsaufenthalts auch im Beifach Studienleistungen gemäß den folgenden Be-
stimmungen zu erbringen.  
Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des Romanischen Seminars ab-
solviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der oder die Studierende an 
Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 10 LP erfolgreich teilzunehmen. 
Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und Art der zu erbringenden 
Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfehlungen wird zwischen dem 
Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder der Studierenden ein Stu-
dienabkommen (Learning agreement) über die von dem oder der Studierenden indi-

viduell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren akademische Anerkennung 
bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Studienabkommen werden die 
einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher Teilnahme dafür vergebe-
nen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Parteien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 
 

Ersatzmodul 

Zugangsvoraussetzungen Keine 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur franzö-
sischen Sprach- oder 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

c) Textredaktion oder 
Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 5 WP 2 SWS 3 LP 
Klausur (60 Min.) 
oder mündliche  

Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
Die im Ausland oder in den Ersatzleistungen erreichten Noten gehen nicht in die 
Beifachnote oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 

 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Französisch in Kombination mit einem nicht-
romanistischen Kernfach 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive französische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in französischer 
Sprache befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
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Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 Gesamtumfang: 38 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 22 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 16 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Französisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das französische Sprachzertifikat Diplôme d'Etudes en 
Langue Française (DELF A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnachweis 

darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 4 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 3: Französische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Einführung in die 
französische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Proseminar 3 zur 
französischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP 
Schriftliche Haus-
arbeit (10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur über a) und b) (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 4: Französische Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Literaturgeschichte 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
französische 
Literaturwissenschaft 
(PS1) 

PS 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Autoren und Werke der 
französischen Literatur 
(PS2) 

PS 3 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 5: Französische Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
französische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS1) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 6: Französische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
französischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
französischen 
Sprachwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Literaturwissenschaft-
liches Proseminar (PS3) 

PS 5 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

d) Vorlesung zur franzö-
sischen Sprach- oder 
Literatur-wissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

e) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 6 WP 4 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung Portfolio (Lerntagebuch über a, b und d) 2 LP  

Gesamt  10SWS 16 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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9. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Indologie, erhält folgende 
Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Indologie 
Bestimmungen für das Beifach Indologie 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache 
verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Picht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 30 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 30 SWS 
 

Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 
 
2.  Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Religion und Kultur 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Einführung in den 
Hinduismus 

PS 1. P 2 SWS 3 LP 

Allgemeine Landeskunde PS 1. P 1 SWS 2 LP 

Einführung in den 
Buddhismus 

PS 2. P 2 SWS 3 LP 

Soziale Systeme PS 2. P 1 SWS 2 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ Ausarbeitung 5 Seiten) 
oder Klausur (90 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 
Die Modulprüfung wird in einem PS nach Wahl am Ende des 
Modules belegt. 
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Modul-Nr. 02 Aufbau: Sanskrit und indische Literaturen 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Sanskrit I PS 3. P 1 SWS 3 LP 

Indische Literaturen I PS 3. P 1 SWS 2 LP 

Sanskrit II PS 4. P 1 SWS 3 LP 

Indische Literaturen II PS 4. P 1 SWS 2 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) 

Gesamt  4 SWS 10 LP 

Sonstiges Die Modulprüfung wird am Ende des Modules belegt. 

 
 

Modul-Nr. 03 Vertiefung: Sanskrit und indische Literaturen 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Sanskrit III PS 5. P 1 SWS 3 LP 

Indische Literaturen III PS 5. P 1 SWS 2 LP 

Sanskrit IV PS 6. P 1 SWS 3 LP 

Indische Literaturen IV PS 6. P 1 SWS 2 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) 

Gesamt  4 SWS 10 LP 

Sonstiges Die Modulprüfung wird am Ende des Modules belegt. 

 
 

Modul-Nr. 04 Einführung: Hindi 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Hindi: Einführung I PS 1. P 2 SWS 5 LP 

Hindi: Einführung II PS 2. P 2 SWS 5 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) 

Gesamt  4 SWS 10 LP 

Sonstiges Die Modulprüfung wird am Ende des Modules belegt. 
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Modul-Nr. 05 Aufbau: Hindi 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Hindi: Lektüre I (III) PS 3. P 2 SWS 3 LP 

Hindi: Grammatik I PS 3. P 1 SWS 2 LP 

Hindi: Lektüre II (IV) PS 4. P 2 SWS 3 LP 

Hindi: Grammatik II PS 4. P 1 SWS 2 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+Ausarbeitung 5 Seiten) 
oder Klausur (90 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 
Die Modulprüfung wird in einem PS nach Wahl am Ende des 
Modules belegt. 

 
 

Modul-Nr. 06 Literarisches Übersetzen: Hindi 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs- 
grad 

SWS LP 

Hindi: Lektüre III (I) PS 5. P 2 SWS 3 LP 

Hindi: Literarisches 
Übersetzen I 

PS 5. P 1 SWS 2 LP 

Hindi: Lektüre IV (II) PS 6. P 2 SWS 3 LP 

Hindi: Literarisches 
Übersetzen II 

PS 6. P 1 SWS 2 LP 

Modulprüfung Vorlage einer druckreif ausgearbeiteten literarischen Übersetzung 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Die Modulprüfung wird in einem PS nach Wahl am Ende des 
Modules belegt. 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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10. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Italienisch, erhält 
folgende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Italienisch 
Bestimmungen für das Kernfach Italienisch 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
(1) Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-

den über sehr gute aktive und passive italienische Sprachkenntnisse verfügen, die 
zum Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in italienischer 
Sprache befähigen.  

(2) Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums sind entweder durch das Zeugnis der 
Hochschulreife oder durch die staatliche Ergänzungsprüfung gemäß der Landesver-
ordnung über die Ergänzungsprüfungen in Lateinisch und Griechisch vom 13. Juli 
1983 (GVBI.S. 191) in der jeweils gültigen Fassung in der Regel bis zum Abschluss 
des vierten Semesters nachzuweisen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 52 SWS, zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (Ersatzweise 12 SWS laut Ersatzmodulen 1  
 und 2) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 32 SWS 

 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 12 SWS 

 
Insgesamt sind 105 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2. Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Italienisch und Deutsch. 
Den Modulen 1 und 4 vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur 
Überprüfung der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Refe-
renzrahmens B1. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdspra-
chenzentrum angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 
50% der erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen 
dieser Grundmodule teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfolgen-
den Semestern möglich. Das italienische Sprachzertifikat Certificazione di Italiano 
come Lingua Straniera (CILS UNO B1) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprach-

nachweis darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP 
Klausur (120 Min.) 

b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

b) Textredaktion 1 Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Übersetzung Deutsch-
Italienisch 1 

Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 3: Grundlagen der italienischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
italienische 
Sprachwissenschaft 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Einführung in das 
Altitalienische (PS2) 

PS 2 P 2 SWS 4 LP Klausur (60 Min.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 



66 

 

Modul 4: Grundlagen der italienischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
italienische 
Literaturgeschichte 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
italienische 
Literatur-
wissenschaft (PS1) 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Autoren und Werke 
der italienischen 
Literatur (PS2) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit 
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 5: Italienische Kulturwissenschaft 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die italieni-
sche 
Kulturwissenschaft 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS1) 

PS 3 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Präsentation und schriftliche Ausarbeitung (8-10 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 6: Mündliche und schriftliche Kommunikation 3 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion 2 Ü 4 P 2 SWS 3 LP Klausur (60 Min.) 

b) Übersetzung Deutsch-
Italienisch 2  

Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

c) Grammatik 2 Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über b) und c) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 2 

 
 

Modul 7: Aufbaumodul zur italienischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
italienischen 
Gegenwartssprache 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Proseminar zur 
italienischen Sprach-
wissenschaft (PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

c) Vorlesung zur 
italienischen Sprach-
wissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 8: Aufbaumodul zur italienischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
italienischen Literatur-
wissenschaft 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
italienischen Literatur-
wissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar zur italieni-
schen Literatur (PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 9: Italienische Kulturwissenschaft 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
italienischen Kultur-
wissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 5 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums des Fachs Italienisch ist ein in der Regel mindestens 3-
wöchiges Praktikum in einer fachnahen Organisation, bzw. einem Kultur- oder Wirt-
schaftsbetrieb zu absolvieren. Für das Praktikum werden 4 LP vergeben. 

 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 

Im Rahmen Studiums des Fachs Italienisch wird ein Studienaufenthalt in einem italie-
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nischsprachigen Land von mindestens einem Semester (in der Regel im 5. Semester) 
dringend empfohlen. Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des Romani-
schen Seminars absolviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der oder die 
Studierende an Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 20 LP erfolgreich 
teilzunehmen. Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und Art der zu 
erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfehlungen wird 
zwischen dem Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder der Studie-
renden ein Studienabkommen (Learning agreement) über die von dem oder der Stu-

dierenden individuell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren akademische 
Anerkennung bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Studienabkommen 
werden die einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher Teilnahme dafür 
vergebenen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Parteien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 

 

Ersatzmodul 1: Sprach- und Literaturwissenschaft – Thematische Weiterbildung 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft  

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
italienischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar Sprach-
wissenschaft (PS2) 
oder 
Literaturwissenschaft 
(PS2 oder PS3) 

PS 5 WP 2SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Ersatzmodul 2: Sprachpraxis und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

b) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 5 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Die im Ausland oder in den Ersatzmodulen erreichten Noten gehen nicht in die Kernfachnote 
oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlußprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5-7) 
 Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit 

werden 10 LP vergeben. Die Bachelorarbeit wird in deutscher oder italienischer Spra-
che angefertigt und soll mindestens 30 Seiten umfassen. 

 
2. Mündliche Abschlußprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 45 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 
Gegenstand der Abschlussprüfung sind drei Schwerpunkte aus den Modulen 7 (SW 
2) und 8 (LW 2). 
Der überwiegende Teil der Prüfung erfolgt in italienischer Sprache. 

 
 
Bestimmungen für das Beifach Italienisch in Kombination mit einem romanistischen 
Kernfach 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive italienische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in italienischer 
Sprache befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 34 SWS zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (ersatzweise 6 SWS laut Ersatzmodul) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 14 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 6 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Italienisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das italienische Sprachzertifikat Certificazione di Italiano 
come Lingua Straniera (CILS A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnachweis 

darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 3: Italienische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
italienische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Proseminar 3 zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 3 (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 



72 

 

Modul 4: Italienische Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
italienische 
Literaturgeschichte 

V 3 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
italienische Literatur-
wissenschaft (PS1) 

PS 3 P 2 SWS 2 LP Klausur (60 Min.) 

c) Autoren und Werke der 
italienischen Literatur 
(PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 2 (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 5: Italienische Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die italieni-

sche Kulturwissenschaft V 1 P 2 SWS 
2 L

P 
 

b) Fachmedienkompetenz 
Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaftliches 

Proseminar 1 PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 6: Italienische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur italieni-
schen Sprach-, 
Literatur- oder 
Kulturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

c) Vorlesung zur 
italienischen 
Literaturwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

d) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar 2 

PS 6 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung Portfolio (Lerntagebuch über a, b und c) 1 LP  

Gesamt  8 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 

Wird im Kernfach im 5. Semester ein Auslandssemester absolviert, sind während des 
Auslandsaufenthalts auch im Beifach Studienleistungen gemäß den folgenden 
Bestimmungen zu erbringen.  
Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des Romanischen Seminars ab-
solviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der oder die Studierende an 
Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 10 LP erfolgreich teilzunehmen. 
Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und Art der zu erbringenden 
Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfehlungen wird zwischen dem 
Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder der Studierenden ein 
Studienabkommen (Learning agreement) über die von dem oder der Studierenden 

individuell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren akademische Anerken-
nung bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Studienabkommen werden 
die einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher Teilnahme dafür verge-
benen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Parteien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 
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Ersatzmodul 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur italieni-
schen Sprach- oder 
Literatur-wissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

c) Textredaktion oder 
Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 5 WP 2 SWS 3 LP 
Klausur (60 Min.) 
oder mündliche  

Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Die im Ausland oder in den Ersatzleistungen erreichten Noten gehen nicht in die 
Beifachnote oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 

 
 
Bestimmungen für das Beifach Italienisch in Kombination mit einem nicht-
romanistischen Kernfach 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive italienische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in italienischer 
Sprache befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 38 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 22 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 16 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Italienisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das italienische Sprachzertifikat Certificazione di Italiano 
come Lingua Straniera (CILS A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnachweis 

darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 4 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 3: Italienische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Einführung in die 
italienische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Proseminar 3 zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP 
Schriftliche Haus-
arbeit (10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur über a) und b) (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 4: Italienische Literaturwissenschaft  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die italieni-
sche Literaturgeschichte 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
italienische Literatur-
wissenschaft (PS1) 

PS 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Autoren und Werke der 
italienischen Literatur (PS2) 

PS 3 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
 

Modul 5: Italienische Kulturwissenschaft  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die italieni-

sche Kulturwissenschaft V 1 P 2 SWS 
2 L

P 
 

b) Fachmedienkompetenz 
Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS1) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  
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Modul 6: Italienische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
italienischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Literaturwissenschaftli-
ches Proseminar (PS3) 

PS 5 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

d) Vorlesung zur italieni-
schen Sprach- oder 
Literatur-wissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

e) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS2) 

PS 6 WP 4 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung Portfolio (Lerntagebuch über a, b und d) 2 LP  

Gesamt  10SWS 16 LP  

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
 
 
 
11. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Komparatistik / 
Europäische Literatur, erhält folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Komparatistik / Europäische Literatur 
Bestimmungen für das Kernfach Komparatistik / Europäische Literatur 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Voraussetzung für das Studium ist die Lektürefähigkeit in mindestens zwei lebenden Fremd-
sprachen der beteiligten Fächer. Die Lektürefähigkeit wird durch eine Übersetzungsklausur 
in der jeweiligen Fremdsprache überprüft. Der Nachweis der Lektürefähigkeit in der ersten 
Sprache ist in der Regel im 1. Semester zu erbringen, spätestens jedoch bis zum Ende des 
2. Semesters; der Nachweis der Lektürefähigkeit in der zweiten Sprache ist in der Regel bis 
zum Ende des 2. Semesters zu erbringen, spätestens jedoch bis zum Ende des 3. Semes-
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ters. Wenn der Nachweis der Lektürefähigkeit in der ersten Sprache nicht bis zum Ende des 
2. Semesters erbracht wird, ist ein Studium der im Studienverlaufsplan ab dem 3. Semester 
vorgesehenen Module nicht möglich; wenn der Nachweis der Lektürefähigkeit in der zweiten 
Sprache nicht bis zum Ende des 3. Semesters erbracht wird, ist ein Studium der im Studien-
verlaufsplan ab dem 4. Semester vorgesehenen Module nicht möglich. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    48 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  10 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  38 SWS 
 
Insgesamt sind 104 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Module: 
 

Kernfach-Modul 1: Einführung in die Allgemeine und Vergleichende 
Literaturwissenschaft 

Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Einführung in die Allgemeine 
und Vergleichende Literatur-
wissenschaft 

1 Pfl 2  3 LP 

PS Einführung in die Allgemeine 
und Vergleichende Literatur-
wissenschaft 

1 Pfl 2  4 LP 

PS Einführung in literaturwissen-
schaftliches Arbeiten 

1 Pfl 2  3 LP 

Modulprüfung Klausur (Dauer: 2 Std.) 

Gesamt 6 SWS, 10 LP 

 
 

Kernfach-Modul 2: Grundbegriffe der Textanalyse und -interpretation 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

PS Grundbegriffe der Textanalyse 
(Lyrik, Drama, Erzähltexte) 

1 Pfl 4  8 LP 

PS Literaturwissenschaftliche 
Modelle und Methoden 

2 WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 2 LP 

Gesamt 6 SWS, 14 LP 

 
 

Kernfach-Modul 3: Literaturtheorie 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in Literaturtheorie 2 (3) WPfl 2  3 LP 

PS Proseminar in Literaturtheorie 2 (3) WPfl 2  3 LP 

S Seminar in Literaturtheorie 2 (3) WPfl 2  4 LP 

S Seminar in Literaturtheorie 2 (3) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (Dauer: 15 Min.) 2 LP 

Gesamt 8 SWS, 16 LP 
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Kernfach-Modul 4: Internationalität der Literatur 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in Internationalität  2  WPfl 2  3 LP 

PS  Proseminar in Internationalität  3 (2) WPfl 2  3 LP 

S Seminar in Internationalität 3 (2) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung keine 

Gesamt 6 SWS, 10 LP 

 
 
Aus den Kernfachmodulen mit der Bezeichnung "Kernfach Modul 5 bzw. 6: Einzelphilolo-
gisches Modul" sind zwei Module auszuwählen. Wird eine der am Studiengang beteiligten 
Philologien als Beifach gewählt, müssen die einzelphilologischen Module des Kernfachs aus 
anderen Philologien gewählt werden. 
 

Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Deutsche Literatur 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V VADL – Vorlesung zur Älteren 
Deutschen Literatur oder  
VNDL – Vorlesung zur Neueren 
Deutschen Literatur 

3/4 WPfl  2  1 LP 

S SGAL – Grundlagenseminar zur 
Älteren Dt. Literatur oder 

SGNL – Grundlagenseminar zur 
Neueren Dt. Literatur 

3/4 WPfl  2  2 LP 

Ü UADL – Übung zur Älteren Dt. 
Literatur oder 

UNDL – Übung zur Neueren Dt. 
Literatur 

4/5 WPfl  2  2 LP 

S SFNL – Seminar zur Neueren 
Dt. Literatur 

4/5 Pfl 2  3 LP 

Begleitendes Lektürepensum 4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar SFNL 4 LP 

Sonstiges Es muss entweder eine Übung oder ein Seminar aus dem Bereich der Älteren 
Deutschen Literatur belegt werden. 

Gesamt 8 SWS, 16 LP 
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Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Britische und anglophone 

europäische Literatur 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Thematische Vorlesung zur 
britischen und anglophonen 
europäischen Literatur 

3/4 WPfl 2  2 LP 

PS Thematisches Proseminar zur 
britischen und anglophonen 
europäischen Literatur 

3/4 WPfl 2  4 LP 

V Thematische Vorlesung zur 
britischen und anglophonen 
europäischen Literatur 

4/5 WPfl 2  2 LP 

HS Thematisches Hauptseminar 
zur britischen und anglophonen 
europäischen Literatur 

4/5 WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 4 LP 

Gesamt 8SWS, 16 LP 

 
 

Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Französische Literatur 
Art Lehrveranstaltungsbeispiel RS VG SWS  Studienleistung LP 

V 
Vorlesung zur französischen 
Literaturgeschichte 

3/4/5* WPfl 2  2 LP 

PS 
Thematisches Proseminar zur 
französischen Literatur 

3/4/5 WPfl 2  3 LP 

PS 
Thematisches Proseminar zur 
französischen Literatur 

3/4/5 WPfl 2  3 LP 

PS 
Thematisches Proseminar zur 
französischen Literatur 

4/5 WPfl 2  3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 5 LP 

Gesamt 8SWS, 16 LP 

*  Je nach Beginn des Moduls im 3. oder 4. Semester variiert die Reihenfolge, in der die einzelnen 
Lehrveranstaltungen zu studieren sind. Die Veranstaltungen sind so konzipiert, dass die Lehr-
inhalte unabhängig von der konkreten Abfolge vermittelt werden können. 

 
 

Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Italienische Literatur 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung zur italienischen 
Literaturgeschichte 

3/4 WPfl 2  2 LP 

PS  Proseminar zur italienischen 
Literatur 

3/4 WPfl 2  3 LP 

V Vorlesung zur italienischen 
Literaturgeschichte 

4/5 WPfl 2  2 LP 

PS  Proseminar zur italienischen 
Literatur 

4/5 WPfl 2  3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 6 LP 

Gesamt 8 SWS, 16 LP 
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Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Iberoromanische Literaturen 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung: Einführung in die 
portugiesische Literatur-
geschichte 

3/5* WPfl 2  2 LP 

PS  Proseminar zur portugiesischen 
Literatur 

4 WPfl 2  3 LP 

V Vorlesung: Einführung in die 
spanische und hispanoameri-
kanische Literaturgeschichte 

3/4 WPfl 2 Klausur 2 LP 

PS  Proseminar: Autoren und Werke 
der spanischen und hispano-
amerikanischen Literatur 

4/5 WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 5 LP 

Gesamt 8 SWS, 16 LP 

* Die Lehrveranstaltungen im Fach Portugiesisch werden jeweils nur im 2-semestrigen 
Zyklus angeboten. Es ist sinnvoll, die Vorlesung jeweils vor dem entsprechenden Pro-
seminar zu belegen. 

 
 

Kernfach-Modul 5 bzw. 6: Einzelphilologisches Modul Slawische Literaturen 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

PS Literaturwiss. thematisches PS 
zu Pol/Russ/Bohem/ 
Kroat (Wahlpflicht) 

3/4 WPfl 2  4 LP 

V Literatur-/kulturwiss. Vorlesung 
zu Pol/Russ (Wahlpflicht) 

3/4 WPfl 2  2 LP 

PS Literaturwiss. thematisches PS 
zu Pol/Russ/Bohem/ 
Kroat (Wahlpflicht) 

4/5 WPfl 2  4 LP 

V Literatur-/kulturwiss. Vorlesung 
zu Pol/Russ (Wahlpflicht) 

4/5 WPfl 2  2 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 4 LP 

Gesamt 8 SWS, 16 LP 

* Die Lehrveranstaltungen werden aus den Bereichen der russischen und polnischen Litera-
tur gewählt. Wahlweise und nach Maßgabe des Lehrangebots können auch Veranstaltun-
gen zur tschechischen oder bosnischen/ kroatischen/serbischen Literatur besucht werden. 
Note Modulabschlußprüfung = Note Hausarbeit 
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Kernfach-Modul 7: Vergleichende Europäische Literaturgeschichte 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in vergleichender 
europäischer Literatur-
geschichte 

6 (5) WPfl 2  3 LP 

S Seminar in vergleichender 
europäischer Literatur-
geschichte 

5 (5) WPfl 2  4 LP 

HS Hauptseminar in vergleichen-
der europäischer Literatur-
geschichte 

5 (6) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 3 

Gesamt 6 SWS, 14 LP 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul 7 ist eine erfolgreiche Teilnahme an den Kernfach-
Modulen 1 und 2. 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
PS = Proseminar 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
RS = Regelsemester bei Anfang im Wintersemester (in Klammern Regelsemester bei 

Anfang im Sommersemester) 
S =  Seminar 
VG = Verpflichtungsgrad 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3.  Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist ein Praktikum von in der Regel 6 Wochen (240 Std.) in einem 
fachnahen Berufsfeld zu absolvieren. Für das Praktikum werden 8 LP vergeben. Das Prakti-
kum wird nicht benotet. 
 
4.  Empfohlene Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums wird im dritten oder fünften Semester ein Studienaufenthalt im 
Ausland empfohlen.  
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 
1. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt acht Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 
11 LP vergeben.  
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche Prüfung 
werden 5 LP vergeben. 
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Bestimmungen für das Beifach Komparatistik / Europäische Literatur 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Voraussetzung für das Studium ist die Lektürefähigkeit in mindestens zwei lebenden Fremd-
sprachen aus dem Bereich der britischen, romanischen oder slawischen Literaturen. Die 
Lektürefähigkeit wird durch eine Übersetzungsklausur in der jeweiligen Fremdsprache über-
prüft. Der Nachweis der Lektürefähigkeit in der ersten Sprache ist in der Regel im 1. Se-
mester zu erbringen, spätestens jedoch bis zum Ende des 2. Semesters; der Nachweis der 
Lektürefähigkeit in der zweiten Sprache ist in der Regel bis zum Ende des 2. Semesters zu 
erbringen, spätestens jedoch bis zum Ende des 3. Semesters. Wenn der Nachweis der Lek-
türefähigkeit in der ersten Sprache nicht bis zum Ende des 2. Semesters erbracht wird, ist 
ein Studium der im Studienverlaufsplan ab dem 3. Semester vorgesehenen Module nicht 
möglich; wenn der Nachweis der Lektürefähigkeit in der zweiten Sprache nicht bis zum Ende 
des 3. Semesters erbracht wird, ist ein Studium der im Studienverlaufsplan ab dem 4. Se-
mester vorgesehenen Module nicht möglich. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    30 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  10 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 20 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 2) 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Module: 
 
Beifach-Modul 1: Einführung in die Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft 

Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Einführung in die Allgemeine 
und Vergleichende Literatur-
wissenschaft 

1 Pfl 2  3 LP 

PS Einführung in die Allgemeine 
und Vergleichende Literatur-
wissenschaft 

1 Pfl 2  4 LP 

PS Einführung in literaturwissen-
schaftliches Arbeiten 

1 Pfl 2  3 LP 

Modulprüfung Klausur (Dauer: 2 Std.) 

Gesamt 6 SWS, 10 LP 

 
 

Beifach-Modul 2: Grundbegriffe der Textanalyse und -interpretation 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

PS Grundbegriffe der Textanalyse 
(Lyrik, Drama, Erzähltexte) 

2 Pfl 4  8 LP 

PS Literaturwissenschaftliche 
Modelle und Methoden 

3 (4) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 2 LP 

Gesamt 6 SWS, 14 LP 
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Beifach-Modul 3: Internationalität der Literatur 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in Internationalität  3 (4) WPfl 2  3 LP 

PS  Proseminar in Internationalität  3 (4) WPfl 2  5 LP 

Modulprüfung keine 

Gesamt 4 SWS, 8 LP 

 
 

Beifach-Modul 4: Literaturtheorie 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in Literaturtheorie 4 (3) WPfl 2  3 LP 

S Seminar in Literaturtheorie 4 (3) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung Mündliche Prüfung (Dauer: 15 Min.) 2 LP 

Gesamt 4 SWS, 9 LP 

 
 

Beifach-Modul 5: Vergleichende Europäische Literaturgeschichte 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

V Vorlesung in vergleichender 
europäischer Literatur-
geschichte 

6 (5) WPfl 2  3 LP 

S Seminar in vergleichender 
europäischer Literatur-
geschichte 

5 (5) WPfl 2  3 LP 

HS Hauptseminar in vergleichen-
der europäischer Literatur-
geschichte 

5 (6) WPfl 2  3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit 2 

Gesamt 6 SWS, 11 LP 

Voraussetzung für die Teilnahme am Modul 5 ist eine erfolgreiche Teilnahme an den Beifach-
Modulen 1 und 2. 

 
 

Beifach-Modul 6: Vertiefungsmodul 
Art Lehrveranstaltung RS VG SWS Studienleistung LP 

S Seminar  5 (5) WPfl 2  4 LP 

S Seminar  5 (6) WPfl 2  4 LP 

Modulprüfung keine  

Gesamt 4 SWS, 8 LP 

 
Legende:  

RS = Regelsemester 
VG = Verpflichtungsgrad 
LP = Leistungspunkte 
HS = Hauptseminar 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
PS = Proseminar 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
S =  Seminar 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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10. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Kulturanthropologie, 
erhält folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Kulturanthropologie 
 
Bestimmungen für das Kernfach Kulturanthropologie im integrierten Studienbereich 
Kultur Theater Film 

 
Das Kernfach Kulturanthropologie/Volkskunde kann nicht in Kombination mit den Beifächern 
Filmwissenschaft und Theaterwissenschaft studiert werden (§ 3 Abs.1). 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (zu § 2 Abs. 2) 

Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen 
Fremdsprache verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (zu § 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     54 SWS im Kernfach, davon 
 Pflichtlehrveranstaltungen:   52 SWS  
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  2 SWS 
 

 
2. Insgesamt sind 104 Leistungspunkte zu erwerben (zu § 6 Abs. 2 Nr.1) 
  
 
3. Modulprüfungen (zu § 11 Abs. 3, § 12 Abs. 2 und § 13 Abs. 1 und 2) 

1. Mündliche Modulprüfungen werden als Einzelprüfung absolviert. Die Dauer der 
Einzelprüfung beträgt 15 Minuten. 
2. Schriftliche Modulprüfungen in Form einer Klausur haben eine Dauer von 45 oder 
90 Minuten. 
3. Schriftliche Modulprüfungen in Form einer Hausarbeit sollen einen Umfang von 
mind. 10.000 Zeichen bis max. 20.000 Zeichen haben. Für die Bearbeitung steht ein 
Zeitraum von zwei Wochen zur Verfügung.  

 
4.  Modulplan des Faches Kulturanthropologie/Volkskunde 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul-Nr. 01 Basismodul – Grundlagen der Kulturanalyse  
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
analyse I 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Grundlagen der Kultur-
analyse II 

RV 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Lektürekurs I PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Lektürekurs II PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem  
 1. Modulsemester (90 min., unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 02 Basismodul – Grundlagen der Theaterwissenschaft  
und-geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP SL 

Epochen der Theater-
geschichte I 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Epochen der Theater-
geschichte II 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen beider Modul-
semester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 03 Basismodul – Grundlagen der Filmwissenschaft 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Filmgeschichte I VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Filmgeschichte II VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen beider Modul-
semester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 04 Basismodul – Grundlagen der Kulturanthropologie/ 
Volkskunde 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde I 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde II 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Einführung in das 
wissenschaftliche Arbeiten/ 
Epochen der 
Fachgeschichte 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Schlüsseltexte und 
Schlüsselbegriffe der 
Kulturanthropologie/Volks-
kunde 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  8 SWS 14 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem  
 1. Modulsemester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 05 Aufbaumodul – Alltagskultur, Theorie und Ästhetik 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Theorien der Kultur-, 
Theater- und 
Filmwissenschaft I  

RV 
 

3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Theorien der Kultur-, 
Theater- und 
Filmwissenschaft II 

RV 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Alltag und kulturelle Praxis PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  X 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben3 

Modulprüfung  Keine 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

                                                             

3  Eine Auflistung der möglichen Studienleistungen finden Sie weiter unten. 
*  Es muss entweder die VL Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme I oder die VL 

Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme II besucht werden. 
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Modul-Nr. 06 Aufbaumodul – Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme I 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kulturwissenschaftliche 
Ordnungssysteme I 

VL 
 

3. oder 4. Wpfl.* 2 SWS 3 LP  

Zur kulturellen Ordnung von 
Raum und Zeit I 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Zur kulturellen Ordnung 
sozialer Systeme I 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 9-12 LP* 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare                       1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 07 Aufbaumodul – Praxis der empirischen Kulturanalyse 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Quellen und Methoden 
kulturanthropologisch/ 
volkskundlicher Arbeit 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP X 

Praxis empirischer Kultur-
analyse 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 9 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit im PS „Praxis empirischer Kulturanalyse“  1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 08 Aufbaumodul – Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme II 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kulturwissenschaftliche 
Ordnungssysteme II 

VL 
 

3. oder 4. Wpfl.* 2 SWS 3 LP  

Zur kulturellen Ordnung von 
Raum und Zeit II 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Zur kulturellen Ordnung 
sozialer Systeme II 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 9-12 LP* 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Mündliche Prüfung in einem der beiden Proseminare         1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 09 Vertiefungsmodul – Berufspraktische Übung 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Berufsfeldnahes Praktikum 
(160 Stunden) oder: 
Praxisnahes Projekt 

P 4. oder 5. Pfl. 4 SWS 8 LP  

Praktische Übung zu 
kulturwissenschaftlichen 
Berufsfeldern 

Ü 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 13 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Unbenoteter Praktikums- oder Projektbericht im Umfang  
 von 4-5 Seiten                          1 LP 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 10 Vertiefungsmodul – Medialität der Sinne 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Medialität der Sinne RV 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Medialität der Kultur PS 5. Pfl. 2 SWS 4 LP  X 

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben 

Modulprüfung  Hausarbeit 1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 11 Abschlussmodul 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kolloquium K 6. Pfl. 2 SWS 5 LP  

Gesamt  2 SWS 5 LP  

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Keine 
Zugangsvoraussetzung  Keine 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
VL = Vorlesung 
RV = Ringvorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
LP  = Leistungspunkt 
SL = Studienleistung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
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Studienleistungen und aktive Teilnahme 
Als Studienleistungen gelten: 

 Klausur 

 Hausarbeit 

 Essay (3–5 Seiten) 

 Referat (30–60 Minuten) 

 Stundenmoderation 

 Protokoll (2–4 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Durchführung und/oder Vorstellung in 30-45 Minuten) 

 Posterpräsentation (10–15 Minuten) 

 Audio- und Videobeitrag (max. 5 Minuten) 

 oder andere Leistungen in vergleichbarem Umfang 
 
Studienleistungen sind generell unbenotet. 
 
Zusätzlich können von dem Veranstaltungsleiter/von der Veranstaltungsleiterin weitere 
ebenfalls unbenotete Leistungen für die aktive Teilnahme bestimmt werden.  
 
Als Leistungen für die aktive Teilnahme gelten: 

 Kurzreferat (15–30 Minuten) 

 Textmoderation 

 Protokoll (bis zu 2 Seiten) 

 Kurztest (15–30 Minuten, Lernfortschrittskontrolle) 

 Buchbesprechung 

 Exkursionsbericht (bis zu 2 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Vorstellung in 15-20 Minuten) 

 Posterpräsentation (10 Minuten) 

 Lektürekarte 

 Diskussion der Pflichtlektüre 

 oder andere Leistungen im vergleichbarem Umfang 
 
 

 
5. Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums ist im Modul IX ein vierwöchiges Berufspraktikum zu absol-
vieren. Für das Berufspraktikum werden 8 LP vergeben. 
Alternativ zu dem im Modul IX verlangten vierwöchigen Berufspraktikum ist die aktive 
Teilnahme an einem an der Universität angebotenen praxisnahen Projekt möglich. 
Für das praxisnahe Projekt werden ebenfalls 8 LP vergeben. Die Bescheinigung über 
die Teilnahme stellt die Projektleitung aus. 

 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1.  Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs. 7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt acht Wochen. Für die Bachelorarbeit 
werden 11 LP vergeben. 
 

2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 

 
Beifach Kulturanthropologie / Volkskunde 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
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1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen 
Fremdsprache verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     31 SWS, davon 
 Pflichtlehrveranstaltungen:   29 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  2 SWS 
 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2  Modulplan des Faches Kulturanthropologie/Volkskunde 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Grundlagen der Kulturanalyse – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Lektürekurs I PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Lektürekurs II PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem 
1. Modulsemester (90 min., unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 02 Grundlagen der Kulturanthropologie/Volkskunde – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde I 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Grundlagen der Kultur-
anthropologie/Volkskunde II 

VL 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Epochen der Fachgeschichte PS 1. oder 2. Pfl. 1 SWS 2 LP  

Schlüsseltexte und 
Schlüsselbegriffe der 
Kulturanthropologie/ 
Volkskunde 

PS 1. oder 2. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  7 SWS 12 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Klausur nach Abschluss der Veranstaltungen aus dem  
 1. Modulsemester (45 min.) 

Zugangsvoraussetzung  Keine  
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Modul-Nr. 03 Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme I – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kulturwissenschaftliche 
Ordnungssysteme I 

VL 
 

3. oder 4. Wpfl. * 2 SWS 3 LP  

Zur kulturellen Ordnung von 
Raum und Zeit I 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Zur kulturellen Ordnung 
sozialer Systeme I 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 9-12 LP* 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Hausarbeit in einem der beiden Proseminare             1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

Modul-Nr. 04 Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme II – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Kulturwissenschaftliche 
Ordnungssysteme II 

VL 
 

3. oder 4. Wpfl.* 2 SWS 3 LP  

Zur kulturellen Ordnung von 
Raum und Zeit II 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Zur kulturellen Ordnung 
sozialer Systeme II 

PS 3. oder 4. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 9-12 LP* 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Mündliche Prüfung in einem der beiden Proseminare         1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
* Es muss entweder die VL Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme I  
oder die VL Kulturwissenschaftliche Ordnungssysteme II besucht werden. 
 

Modul-Nr. 05 Theorien der Kultur- und Medienforschung – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Medialität der Sinne RV 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Theorien der Kultur-, 
Theater- und 
Filmwissenschaft I 

RV 5. oder 6.  Pfl. 2 SWS 3 LP  

Medialität der Kultur PS 5. Pfl. 2 SWS 4 LP  X 

Gesamt  6 SWS 11 LP 

Studienleistung  Wird im Seminar bekannt gegeben4 

Modulprüfung  Hausarbeit 1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine  

 
 

                                                             

4 Eine Auflistung der möglichen Studienleistungen finden Sie weiter unten. 
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Modul-Nr. 06 Abschlussmodul – Beifach 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP SL 

Theorien der Kultur-, Theater- 
und Filmwissenschaft II 

RV 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 3 LP  

Praktische Übung zu kulturwis-
senschaftlichen Berufsfeldern 

Ü 5. oder 6. Pfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP 

Studienleistung  Keine 

Modulprüfung  Unbenoteter Bericht im Umfang von 4-5 Seiten          1 LP 
Zugangsvoraussetzung  Keine 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
VL = Vorlesung 
RV = Ringvorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
LP  = Leistungspunkt 
SL = Studienleistung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
Studienleistungen und aktive Teilnahme 

Als Studienleistungen gelten: 

 Klausur 

 Hausarbeit  

 Essay (3–5 Seiten) 

 Referat (30–60 Minuten) 

 Stundenmoderation 

 Protokoll (2–4 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Durchführung und/oder Vorstellung in 30–45 Minuten) 

 Posterpräsentation (15–30 Minuten) 

 Audio- und Videobeitrag (max. 5 Minuten) 

 oder andere Leistungen in vergleichbarem Umfang 
 
Studienleistungen sind generell unbenotet. 
 
Zusätzlich können von dem Veranstaltungsleiter/von der Veranstaltungsleiterin weitere 
unbenotete Leistungen für die aktive Teilnahme bestimmt werden.  
 
Als Leistungen für die aktive Teilnahme gelten: 

 Kurzreferat (15–30 Minuten) 

 Textmoderation 

 Protokoll (bis zu 2 Seiten) 

 Kurztest (15 Minuten, Lernfortschrittskontrolle) 

 Buchbesprechung 
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 Exkursionsbericht (bis zu 2 Seiten) 

 Empirische Aufgabe (Vorstellung in 15–20 Minuten) 

 Posterpräsentation (bis 15 Minuten) 

 Lektürekarte 

 Diskussion der Pflichtlektüre 

 oder andere Leistungen im vergleichbarem Umfang“ 
 
 
11. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Linguistik, erhält folgende 
Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Linguistik 
 
Bestimmungen für das Kernfach Linguistik 
 

Wird eine der am Studiengang beteiligten Philologien als Beifach gewählt, müssen die 
Module 2, 3 und 5 des Kernfachs aus anderen Philologien gewählt werden. Sind Lehrveran-
staltungen in den Modulen 4.1., 4.2 und 6 im Kern- und Beifach identisch, ist § 6 Abs. 6 der 
vorliegenden Ordnung anzuwenden. 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse: 

Keine. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    60 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  28 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 32 SWS 
Insgesamt sind 120 Leistungspunkte zu erwerben, die sich aus 105 Leistungspunkten aus 
den Modulen und 15 Punkten für die BA-Arbeit und BA-Prüfung zusammensetzen (§ 6 Abs. 
2) 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 
1. Linguistik: Einführung 
 

Modul 1 „Linguistik: Einführung“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
Sprachwissenschaft 

PS 1 Pfl 4 SWS 8 LP Klausur 

b. Sprachwissen-
schaftliche Theorien 

V 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Sprachstrukturen 
der Erde 

PS 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur aus a/b und c (90 min.)   

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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2. Sprache I 
Die Studierenden wählen nach Maßgabe der unten aufgeführten Varianten eine Fremdspra-
che. Der Sprachschwerpunkt kann maximal zwei Mal gewechselt werden. Dabei ergeben 
sich je nach Sprache die folgenden Lehrveranstaltungstypen: 
 
Wahlmodul 2, Typ a: 
 

Wahlmodul 2a „Sprache I“ 
für Japanisch, Finnisch, Schwedisch, Dänisch, Norwegisch, Lettisch,  

Litauisch, Bambara, Swahili, Sanskrit 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Sprache I  
(z.B. Japanisch I) 

SK 1 Pfl 4 SWS 7 LP Klausur 

Sprache II  
(z.B. Japanisch II) 

SK 2 Pfl 4 SWS 7 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
Wahlmodul 2, Typ b: 
 

Wahlmodul 2b „Sprache I“ 
für Türkisch, Arabisch, Persisch, Hindi, Singhalesisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Sprache I:Türkisch I, 
Arabisch I (Struktur-
kurs), Persisch I 
(Strukturkurs), Hindi I, 
Singhalesisch I 

SK 1 Pfl 2 SWS 3 LP Klausur 

Sprache II: Türkisch 
II, Arabisch II, 
Persisch II, Hindi II, 
Singhalesisch II 

SK 2 Pfl 2 SWS 3 LP  

Sprache III: Türkisch 
III, Arabisch III, 
Persisch III, Hindi-
Lektüre I, 
Singhalesisch-Lektüre 
I 

SK 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

Sprache IV: Türkische 
Lektüre, Arabische 
Lek-türe, Persische 
Lektüre, Hindi-Lektüre 
II, Singhalesisch-
Lektüre II 

SK 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 2, Typ c: 
 

Wahlmodul 2c „Sprache I“ 
für Tschechisch und Kroatisch/Serbisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Tschechisch-Intensiv-
kurs bzw. Kroatisch / 
Serbisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Tschechisch-
Grundkurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Grundkurs 1 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 1 

SK 2 Pfl 4 SWS 4 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 2 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 2 

SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  15 SWS 14 LP  

 
 
Wahlmodul 2, Typ d: 
 

Wahlmodul 2d „Sprache I“ 
für Russisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Russisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Russisch-Grundkurs SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Russisch-Grammatik SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Russisch-Aufbaukurs SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  13 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 2, Typ e: 
 

Wahlmodul 2e „Sprache I“ 
für Polnisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Polnisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 4 SWS 2 LP Klausur 

Polnisch-
Grundlehrgang 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Polnisch-Vertiefung SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Polnisch-Grammatik SK 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des Sprachkurses 

Gesamt  12 SWS 14 LP  

 
 
3. Sprache II 
Die Studierenden wählen nach Maßgabe der unten aufgeführten Varianten eine zweite 
Fremdsprache. Der Sprachschwerpunkt kann maximal zwei Mal gewechselt werden. Dabei 
ergeben sich je nach Sprache die folgenden Lehrveranstaltungstypen: 
 
Wahlmodul 3, Typ a: 
 

Wahlmodul 3a „Sprache II“ 
für Japanisch, Finnisch, Schwedisch, Dänisch, Norwegisch, Lettisch,  

Litauisch, Bambara, Swahili, Sanskrit 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Sprache I  
(z.B. Japanisch I) 

SK 3 Pfl 4 SWS 7 LP Klausur 

Sprache II  
(z.B. Japanisch II) 

SK 4 Pfl 4 SWS 7 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 3, Typ b: 
 

Wahlmodul 3b „Sprache II“ 
für Türkisch, Arabisch, Persisch, Hindi, Singhalesisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Sprache I:Türkisch I, 
Arabisch I (Struktur-
kurs), Persisch I 
(Strukturkurs), Hindi I, 
Singhalesisch I 

SK 1 Pfl 2 SWS 3 LP Klausur 

Sprache II: Türkisch 
II, Arabisch II, 
Persisch II, Hindi II, 
Singhalesisch II 

SK 2 Pfl 2 SWS 3 LP  

Sprache III: Türkisch 
III, Arabisch III, 
Persisch III, Hindi-
Lektüre I, 
Singhalesisch-Lektüre 
I 

SK 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

Sprache IV: Türkische 
Lektüre, Arabische 
Lek-türe, Persische 
Lektüre, Hindi-Lektüre 
II, Singhalesisch-
Lektüre II 

SK 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 3, Typ c: 
 

Wahlmodul 3c „Sprache II“ 
für Tschechisch und Kroatisch/Serbisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Tschechisch-Intensiv-
kurs bzw. Kroatisch / 
Serbisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Tschechisch-
Grundkurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Grundkurs 1 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 1 

SK 2 Pfl 4 SWS 4 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 2 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 2 

SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  15 
SWS 

14 LP  

 
 
Wahlmodul 3, Typ d: 
 

Wahlmodul 3d „Sprache II“ 
für Russisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Russisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Russisch-Grundkurs SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Russisch-Grammatik SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Russisch-Aufbaukurs SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  13 
SWS 

14 LP  
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Wahlmodul 3, Typ e: 
 

Wahlmodul 3e „Sprache II“ 
für Polnisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Polnisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 4 SWS 2 LP Klausur 

Polnisch-
Grundlehrgang 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Polnisch-Vertiefung SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Polnisch-Grammatik SK 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  12 
SWS 

14 LP  

 
 
4.1. Sprachliche Realien I 
 

Modul 4.1. „Sprachliche Realien I“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Typologie islami-
scher Sprachen 

Ü 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

b. Sprachraum 
Ostsee 

V/Ü 1 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Sprachen des 
Buddhismus 

Ü 1 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min) aus a oder b oder c am Ende des Moduls (3 LP) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

 
4.2. Sprachliche Realien II 
 

Modul 4.2. „Sprachliche Realien II“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Strukturen ostasia-
tischer Sprachen 

Ü 3 Pfl 2 SWS 2 LP  

b. Sprachen Afrikas V/Ü 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Einführung in die 
slavische Linguistik 

Ü 3 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min) aus a oder b oder c am Ende des Moduls (2 LP) 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

 
 
5. Wahlschwerpunkt 
Die Studierenden wählen eines der nachstehend aufgeführten Wahlmodule aus.  
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5a. Türksprachen 
 

Wahlmodul 5a „Türksprachen“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
Türksprachen I 

PS 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

b. Seminar zur 
sprach- 
wissenschaftlichen 
Turkologie 

S 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

c. Einführung in die 
Türksprachen II 

PS 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

d. Einführung in das 
Osmanisch-Türkische 

Ü 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit am Ende des Moduls in Kurs b, c oder d 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Türkisch als eine der Schwerpunktsprachen in Wahlmodul 2 oder 3  

 
 
5b. Nord- und osteuropäische Sprachen 
 

Wahlmodul 5b „Nord- und osteuropäische Sprachen“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Sprachkontakte 
des Slavischen und 
Baltischen 

V/Ü 3 Pfl 2 SWS 3 LP  

b. Strukturelle 
Beschreibung 

PS 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

c. Sozio- und 
Diskurslinguistik 

V/Ü 5 Pfl 2 SWS 2 LP  

d. Linguistische 
Ansätze zu den nordi-
schen, baltischen und 
slavischen Sprachen 

S 5 Pfl 2 SWS 6 LP  

Modulprüfung Hausarbeit oder Projektarbeit in Kurs d. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Schwedisch, Dänisch, Norwegisch, Finnisch, Lettisch, Litauisch, 

Russisch, Polnisch, Tschechisch oder Kroatisch/Serbisch als eine der 
Schwerpunktsprachen in Wahlmodul 2 oder 3  
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5c. Afrikanistik 
 

Wahlmodul 5c „Afrikanistik“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Transkriptions-
übung 

Ü 3 Pfl 2 SWS 3 LP  

b. Deskriptive 
Afrikalinguistik I 

S 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

c. Deskriptive 
Afrikalinguistik II 

S 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

d. Vergleichende 
Afrikanistik 

S 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit in Kurs c oder d. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Mindestens eine afrikanische Sprache als eine der Schwerpunkt-

sprachen in Wahlmodul 2 oder 3  

 
 
5d. Topics in English Linguistics 
 

Wahlmodul 5d „Topics in English linguistics“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Spoken English – 
phonetics and 
phonology 

Ü 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

b. Diachronic 
linguistics 

PS/V 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

c. Current topics in 
English linguistics 

V 5 Pfl 2 SWS 1 LP  

d. Social, regional 
and historical 
variation in English 

S 5 Pfl 2 SWS 6 LP  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 min.) in Kurs d. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
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5e. Französische Sprachwissenschaft 
 

Wahlmodul 5e „Französische Sprachwissenschaft“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
französische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

b. Vorlesung zur 
französischen 
Sprachwissenschaft 

V 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

c. Hauptseminar zur 
französischen 
Sprachwissenschaft 

S 5 Pfl 2 SWS 5 LP  

d. Textverständnis 
und Übersetzung ins 
Deutsche 

Ü 5 Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit in Kurs c. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Fortgeschrittene Kenntnisse der französischen Sprache auf dem Niveau 

des europäischen Referenzrahmens B1 

 
 
5f. Italienische Sprachwissenschaft 
 

Wahlmodul 5f „Italienische Sprachwissenschaft“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
italienische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

b. Vorlesung zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft 

V 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

c. Hauptseminar zur 
italienischen 
Sprachwissenschaft 

S 5 Pfl 2 SWS 5 LP  

d. Textverständnis 
und Übersetzung ins 
Deutsche 

Ü 5 Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit in Kurs c. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Fortgeschrittene Kenntnisse der italienischen Sprache auf dem Niveau 

des europäischen Referenzrahmens B1 
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5g. Spanische Sprachwissenschaft 
 

Wahlmodul 5g „Spanische Sprachwissenschaft“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
spanische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

b. Vorlesung zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 

V 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

c. Hauptseminar zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 

S 5 Pfl 2 SWS 5 LP  

d. Textverständnis 
und Übersetzung ins 
Deutsche 

Ü 5 Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit in Kurs c. 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Fortgeschrittene Kenntnisse der spanischen Sprache auf dem Niveau 

des europäischen Referenzrahmens B1 

 
 
5h. Sprachwissenschaft des Deutschen 
 

Wahlmodul 5h „Sprachwissenschaft des Deutschen“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Aspekte der 
historischen 
Sprachwissenschaft 
(PPAH200) 

V/S 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

b. Fokus: Bedeutung 
(Semantik und 
Pragmatik) 
(SBFB200) 

V/S 4 Pfl 2 SWS 3 LP  

c. Geschichte der 
deutschen Sprache 
(PPGS200) 

V/S 5 Pfl 2 SWS 3 LP  

d. Fokus: Struktur 
(Phonologie, Mor-
phologie, Syntax) 
(SBFS200) 

V/S 5 Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Hausarbeit in Kurs c oder d - 3 LP  

Gesamt  8 SWS 15 LP  
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6. Sprache und Kommunikation 
 

Modul 6 „Sprache und Kommunikation“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Language, 
processing and 
communication 

PS 3 Pfl 2 SWS 2 LP Klausur oder 
Referat oder Haus-

arbeit 

b. Grammatical 
variation 

S 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

c. Ringvorlesung V 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

d. Ringvorlesung V 4 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit oder Klausur (90 min.) in Kurs b. 

Gesamt  8 SWS 11 LP  

 
 
7. Linguistik: Ebenen des sprachlichen Wissens 
 
Aus den Lehrveranstaltungen a bis d sind drei auszuwählen: 
 

Modul 7 „Ebenen des sprachlichen Wissens“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studien-

leistung 
Modulteil-
prüfung * 

a. Morpho-Syntax S 4 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit 

Haus-
arbeit 

b. Kognitive Linguistik S 4 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit o. 
Experi-
mental-
studie 

Haus-
arbeit o. 
Experi-
mental-
studie 

c. Pragmatik/ 
Semantik 

S 5 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit 

Haus-
arbeit 

d. Sprachtypologie & 
Universalienforschung 

Ü 5 Wpfl 2 SWS 3 LP Projekt-
arbeit 

Projekt-
arbeit 

Modulprüfung * In zwei Lehrveranstaltungen (a bis d) 
sind schriftliche Arbeiten anzufertigen. 
Die Modulnote ergibt sich aus einer der 
beiden Hausarbeiten. Die Studierenden 
habe freie Wahl, müssen aber mit Ab-
gabe der ersten Hausarbeit entscheiden, 
ob diese Arbeit für die Modulnote heran-
gezogen wird. Ist dies nicht der Fall, wird 
automatisch die Note der zweiten Haus-
arbeit zur Modulnote. 
 

6 LP  

Gesamt  6 SWS 15 LP  
Zugangsvoraussetzung Modul 1 „Linguistik: Einführung“ 
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8. Prüfungsvorbereitung und BA-Prüfung 
 

Modul 8: Prüfungsvorbereitungen und BA-Prüfung 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Sprachwissen-
schaftliche BA-
Themen 

S 6 Pfl 2 SWS 5 LP Präsentation 

b. BA-Arbeit  6 Pfl  10 LP  

c. Mündliche BA-
Prüfung 

 6 Pfl  5 LP  

Modulprüfung BA-Arbeit und mündliche Prüfung. 

Gesamt  2 SWS 20 LP  
Zugangsvoraussetzung § 15 Abs. 4 der Prüfungsordnung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des BA Linguistik. 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4)  
Im Rahmen des BA Linguistik werden Industrie- oder Berufspraktika dringend empfohlen. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5)  
Auslandsaufenthalte (z.B. Auslandssemester, internationale Sommerschulen) sind möglich, 
aber nicht verpflichtend. 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 
2. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 8 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 10 
LP vergeben. Die Bachelorarbeit wird in der Regel in deutscher Sprache angefertigt.  
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten.  
Prüfungssprache ist in der Regel Deutsch. 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Linguistik 
 

Wird eine der am Studiengang beteiligten Philologien als Kernfach gewählt, muss das Modul 
2 des Beifachs aus anderen Philologien gewählt werden. Sind Lehrveranstaltungen in den 
Modulen 4.1. und 4.2 im Kern- und Beifach identisch, ist § 6 Abs. 6 der vorliegenden Ord-
nung anzuwenden. 
 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse: 

Keine. 
 
 Keine. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
 
Gesamtumfang:    36 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  20 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 16 SWS 
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Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 
2.  Modulplan 
Für das Beifach sind die Module 1, 3, 4.1., 4.2. und 7 zu belegen. Für diese gelten die fol-
genden Regeln: 
 
1. Linguistik: Einführung 
 

Modul 1 „Linguistik: Einführung“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Einführung in die 
Sprachwissenschaft 

PS 1 Pfl 4 SWS 7 LP Klausur 

b. Sprachwissen-
schaftliche Theorien 

V 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Sprachstrukturen 
der Erde 
 

PS 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur aus a/b und c  (90 min.)   

Gesamt  8 SWS 13 LP  

 
 
2. Sprache I 
Die Studierenden wählen nach Maßgabe der unten aufgeführten Varianten eine Fremdspra-
che. Der Sprachschwerpunkt kann maximal zwei Mal gewechselt werden. Dabei ergeben 
sich je nach Sprache die folgenden Lehrveranstaltungstypen: 
 
Wahlmodul 2, Typ a: 
 

Wahlmodul 2a „Sprache I“ 
für Japanisch, Finnisch, Schwedisch, Dänisch, Norwegisch, Lettisch,  

Litauisch, Bambara, Swahili, Sanskrit 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Sprache I  
(z.B. Japanisch I) 

SK 1 oder 3 Pfl 4 SWS 7 LP Klausur 

Sprache II  
(z.B. Japanisch II) 

SK 2 oder 4 Pfl 4 SWS 7 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 2, Typ b: 
 

Wahlmodul 2b „Sprache I“ 
für Türkisch, Arabisch, Persisch, Hindi, Singhalesisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Sprache I:Türkisch I, 
Arabisch I (Struktur-
kurs), Persisch I 
(Strukturkurs), Hindi I, 
Singhalesisch I 

SK 1 Pfl 2 SWS 3 LP Klausur 

Sprache II: Türkisch 
II, Arabisch II, 
Persisch II, Hindi II, 
Singhalesisch II 

SK 2 Pfl 2 SWS 3 LP  

Sprache III: Türkisch 
III, Arabisch III, 
Persisch III, Hindi-
Lektüre I, 
Singhalesisch-Lektüre 
I 

SK 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

Sprache IV: Türkische 
Lektüre, Arabische 
Lek-türe, Persische 
Lektüre, Hindi-Lektüre 
II, Singhalesisch-
Lektüre II 

SK 4 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) oder mündliche Prüfung (15 min.) des letzten Sprach-
kurses 

Gesamt  8 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 2, Typ c: 
 

Wahlmodul 2c „Sprache I“ 
für Tschechisch und Kroatisch/Serbisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Tschechisch-Intensiv-
kurs bzw. Kroatisch / 
Serbisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Tschechisch-
Grundkurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Grundkurs 1 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 1 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 1 

SK 2 Pfl 4 SWS 4 LP  

Tschechisch-
Aufbaukurs 2 bzw. 
Kroatisch / Serbisch-
Aufbaukurs 2 

SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  15 SWS 14 LP  

 
 
Wahlmodul 2, Typ d: 
 

Wahlmodul 2d „Sprache I“ 
für Russisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Russisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 3 SWS 2 LP Klausur 

Russisch-Grundkurs SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Russisch-Grammatik SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Russisch-Aufbaukurs SK 3 Pfl 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  13 SWS 14 LP  
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Wahlmodul 2, Typ e: 
 

Wahlmodul 2e „Sprache I“ 
für Polnisch 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Polnisch-Intensivkurs 
(als Propädeutikum) 

SK Vor 1 Pfl 4 SWS 2 LP Klausur 

Polnisch-
Grundlehrgang 

SK 1 Pfl 4 SWS 3 LP  

Polnisch-Vertiefung SK 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Polnisch-Grammatik SK 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (90 min.) des letzten Sprachkurses 

Gesamt  12 SWS 14 LP  

 
 
4.1 Sprachliche Realien I 
 

Modul 4.1. „Sprachliche Realien I“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Typologie islami-
scher Sprachen 

Ü 4 Pfl 2 SWS 2LP  

b. Sprachraum 
Ostsee 

V/Ü 5 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Einführung in die 
slavische Linguistik 

Ü 5 Pfl 2 SWS 2 LP  

d. Ringvorlesung V 4 Pfl 2 SWS 1 LP  

Modulprüfung Klausur aus a oder b oder c am Ende des Moduls (2 LP) 

Gesamt  8 SWS 9 LP  

 
 
4.2. Sprachliche Realien II 
 

Modul 4.2. „Sprachliche Realien II“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

a. Strukturen ostasia-
tischer Sprachen 

Ü 3 Pfl 2 SWS 2 LP  

b. Sprachen Afrikas V/Ü 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

c. Sprachen des 
Buddhismus 

Ü 3 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur aus a oder b oder c am Ende des Moduls (2 LP) 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

 
 
7. Linguistik: Ebenen des sprachlichen Wissens 
 
Aus den Lehrveranstaltungen a bis d sind drei auszuwählen: 
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Modul 7 „Ebenen des sprachlichen Wissens“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studien-

leistung 
Modulteil-
prüfung* 

a. Morpho-Syntax S 6 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit 

Haus-
arbeit 

b. Kognitive Linguistik S 6 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit o. 
Experi-
mental-
studie 

Haus-
arbeit o. 
Experi-
mental-
studie 

c. Pragmatik/ 
Semantik 

S 5 Wpfl 2 SWS 3 LP Haus-
arbeit 

Haus-
arbeit 

d. Sprachtypologie & 
Universalienforschung 

Ü 5 Wpfl 2 SWS 3 LP Projekt-
arbeit 

Projekt-
arbeit 

Modulprüfung * In zwei Lehrveranstaltungen (a bis d) sind 
schriftliche Arbeiten anzufertigen. Die 
Modulnote ergibt sich aus einer der beiden 
Hausarbeiten. Die Studierenden habe freie 
Wahl, müssen aber mit Abgabe der ersten 
Hausarbeit entscheiden, ob diese Arbeit für 
die Modulnote herangezogen wird. Ist dies 
nicht der Fall, wird automatisch die Note 
der zweiten Hausarbeit zur Modulnote. 

7 LP   

Gesamt  6 SWS 16 LP  
Zugangsvoraussetzung Modul 1 „Linguistik: Einführung“ 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des BA Linguistik. 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4)  
Im Rahmen des BA Linguistik werden Industrie- oder Berufspraktika dringend empfohlen. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5)  
Auslandsaufenthalte (z.B. Auslandssemester, internationale Sommerschulen) sind möglich, 
aber nicht verpflichtend.“ 
 
 
 
12. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Philosophie, erhält 
folgende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Philosophie 
 
Bestimmungen für das Kernfach Philosophie 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
(1) Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-

den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache 
verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

(2) Es wird darauf hingewiesen, dass zur Wahl eines historischen Schwerpunktes im 
Studiengang MA Philosophie ausreichende Kenntnisse in Altgriechisch bzw. Latein 
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nachzuweisen sind. Studierenden wird im Modul Zusatzqualifikation/Studium gene-
rale Gelegenheit zum (Teil-)Erwerb solcher oder anderer Sprachkenntnisse gegeben. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Picht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 58 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 34 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 24 SWS 

 
Insgesamt sind 106 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2. Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Methoden der Philosophie 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Ringvorlesung V 1. P 2 SWS 2 LP 

Techniken wissenschaft-
lichen Arbeitens 

Ü 1. P 2 SWS 2 LP 

Argumentationstheorie Ü 2. P 2 SWS 2 LP 

Theorien und Methoden 
der Kulturwissenschaften 

Ü 2. P 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) in einer Ü. 

4 LP 

Gesamt  8 SWS 12 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 02 Geschichte der Philosophie (Antike/Mittelalter) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Philosophie der Antike 

V 1./2. P 2 SWS 2 LP 

Einführung in die 
Philosophie des Mittelalters 

V 1./2. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der 
Philosophie der Antike 

PS 1./2. P 2 SWS 3 LP 

Schlüsseltexte der 
Philosophie des Mittelalters 

PS 1./2. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) in einem PS 

4 LP 

Gesamt  8 SWS 14 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 03 Theoretische Philosophie I 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Theoretische Philosophie I 

V 1.. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der 
Theoretischen Philosophie I 

PS 1 P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) 
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 04 Praktische Philosophie/Ethik 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Praktische 
Philosophie/Ethik 

V 2. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der Prakti-
schen Philosophie/Ethik (1) 

PS 2. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 05 Zusatzqualifikation / Studium generale 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Sprachkurs/ 
Zusatzqualifikation (1) 

Ü 
/ 

PS 

3./4. WP 2 SWS 3 LP seminarspezifische 
Leistung 

Sprachkurs/ 
Zusatzqualifikation (2) 

Ü 
/ 

PS 

3./4. WP 2 SWS 3 LP seminarspezifische 
Leistung 

Ringvorlesung des 
Studium generale 

V 3./4. WP 2 SWS 2 LP  

Ergänzende 
Lehrveranstaltung des 
Studium generale 

PS 3./4. WP 2 SWS 4 LP seminarspezifische 
Leistung 

Modulprüfung Veranstaltungsspezifische Studienleistungen in Ü / PS nach Wahl 
(unbenotet) gelten als Modulprüfung und haben keinen Anteil an der 
Kernfach-Endnote. 

Gesamt  8 SWS 12 LP  

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden sind als Sprachkurs / Zusatzqualifikation 
zugelassene Kurse zum Erwerb fach- und berufsbezogener Zusatz-
kompetenzen zu besuchen, z. B. Kurse des Fremdsprachenzentrums 
(FSZ), des Zentrums für Datenverarbeitung (ZDV) oder anderer uni-
versitärer Anbieter, etwa Latein- oder Griechischkurse für Hörer aller 
Fachbereiche am Seminar für Klassische Philologie. 
Beide Lehrveranstaltungen des Studium generale (V + PS) – da auf-
einander bezogen – sind innerhalb eines Semesters zu besuchen. 
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Modul-Nr. 06 Philosophie der Neuzeit 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Philosophie der Neuzeit 

V 3. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der 
Philosophie der Neuzeit 

PS 3. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 07 Theoretische Philosophie II 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die Theore-
tische Philosophie II 

V 3. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der Theore-
tischen Philosophie II (1) 

PS 3. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 08.1 Schwerpunktmodul (hist.) 
(Philosophie der Antike, des Mittelalters, der Neuzeit) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Seminar zur Philosophie 
der Antike, des Mittelalters, 
der Neuzeit (1) 

HS 4. WP 2 SWS 3 LP 

Seminar zur Philosophie 
der Antike, des Mittelalters, 
der Neuzeit (2) 

HS 4. WP 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) in einem HS 

1 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 08.2 Schwerpunktmodul (syst.) 
(Theoretische Philosophie I, Theoretische Philosophie II, 

Praktische Philosophie/Ethik) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Seminar zur Theoretischen 
Philosophie I, Theore-
tischen Philosophie II, 
Praktischen Philosophie/ 
Ethik (1) 

HS 4. WP 2 SWS 3 LP 

Seminar zur Theoretischen 
Philosophie I, Theore-
tischen Philosophie II, 
Praktischen Philosophie/ 
Ethik (2) 

HS 4. WP 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) in einem HS 

1 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 09 Projektmodul 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Projektveranstaltung: 
(Mediation / Redaktion und 
Edition / Archiv und 
Recherche / Übersetzung / 
Kreatives Schreiben / 
Forschungsorientiertes 
Praktikum / Didaktik und 
Vermittlung / Indische 
Philosophie / Philosophie, 
Ästhetik und Medien) 

Ü 5. WP 2 SWS 3 LP 

Seminar:  
(Mediation / Redaktion und 
Edition / Archiv und 
Recherche / Übersetzung / 
Kreatives Schreiben / 
Forschungsorientiertes 
Praktikum / Didaktik und 
Vermittlung / Indische 
Philosophie / Philosophie, 
Ästhetik und Medien) 

HS 5. WP 2 SWS 7 LP 

Modulprüfung Praktische Prüfung nach §14, §15 Abs.8 PO Zwei-
Fächer-Bachelorstudiengang oder Hausarbeit (8-10 
Seiten) oder Referat (+Ausarbeitung 5 Seiten) oder 
Klausur (90 Min.) oder mündl. Prüfung (20 Min.) in Ü 
oder HS 

3 LP 

Gesamt  4 SWS 13 LP 

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden ist das Projektmodul aus dem jeweiligen 
Angebot (Ü + HS jeweils aus Mediation, Redaktion und Edition, Archiv 
und Recherche, Übersetzung, Kreatives Schreiben, Forschungsorien-
tiertes Praktikum, Didaktik und Vermittlung, Indische Philosophie oder 
Philosophie, Ästhetik und Medien) zu wählen. Die jeweilige Projekt-
veranstaltung richtet sich nach dem gewählten Seminar. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 
Alternativ kann ein zusätzliches Wahlmodul (M10) belegt werden. 
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Modul-Nr. 10 Wahlmodul (hist./syst.) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Seminar (1) HS 5. WP 2 SWS 4 LP 

Seminar (2) HS 5. WP 2 SWS 4 LP 

Seminar (3) HS 6. WP 2 SWS 4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (20 Min.) in einem HS 

1 LP 

Gesamt  6 SWS 13 LP 

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden ist das Modul mit drei Seminaren zur 
Vertiefung aus dem historischen (Antike, Mittelalter, Neuzeit) Bereich 
oder mit drei Seminaren zur Vertiefung aus dem systematischen 
(Theoretische Philosophie I, Theoretische Philosophie II, Praktische 
Philosophie/Ethik) Bereich zu belegen. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums wird dringend empfohlen, Praktika in einem fachnahen 
Berufsfeld zu absolvieren. 

 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 

Im Rahmen des Studiums wird nach dem vierten oder fünften Semester ein ein- oder 
zweisemestriger Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 

 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlußprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5-7) 
 Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit 

werden 10 LP vergeben. 
 
2. Mündliche Abschlußprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 45 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 4 LP vergeben. 

 
  



119 

 

 
Bestimmungen für das Beifach Philosophie 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache 
verfügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Picht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 34, SWS davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 22 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 12 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
 
2.  Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 11 Methoden der Philosophie 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Techniken wissenschaft-
lichen Arbeitens 

Ü 1. P 2 SWS 2 LP 

Argumentationstheorie Ü 2./3. P 2 SWS 2 LP 

Theorien und Methoden 
der Kulturwissenschaften 

Ü 2./3. P 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) in einer Ü 

3 LP 

Gesamt  6 SWS 9 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 12 Geschichte der Philosophie (Antike/Mittelalter) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Philosophie der Antike/des 
Mittelalters 

V 1. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der 
Philosophie der Antike/des 
Mittelalters 

PS 1. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden sollen V und PS aus 
unterschiedlichen historischen Epochen (Antike bzw. Mittelalter) 
besucht werden. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 13 Praktische Philosophie/Ethik 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Praktische 
Philosophie/Ethik 

V 2. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der Prakti-
schen Philosophie/Ethik (1) 

PS 2. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat (+ 
Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 14 Philosophie der Neuzeit 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Philosophie der Neuzeit 

V 3. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der 
Philosophie der Neuzeit 

PS 3. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 15 Theoretische Philosophie II  

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Einführung in die 
Theoretische Philosophie II 

V 4. P 2 SWS 2 LP 

Schlüsseltexte der Theore-
tischen Philosophie II (1) 

PS 4. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) im PS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll 
darauf geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschie-
dene Prüfungsformen abgedeckt werden. 
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Modul-Nr. 16 Zusatzqualifikation/Studium generale 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Sprachkurs/ 
Zusatzqualifikation (1) 

Ü/ 
PS 

4./5. WP 2 SWS 3 LP seminarspezifische 
Leistung 

Sprachkurs/ 
Zusatzqualifikation (2) 

Ü/ 

PS 
4./5. WP 2 SWS 3 LP seminarspezifische 

Leistung 

ODER 

Ringvorlesung des 
Studium generale 

V 4./5. WP 2 SWS 2 LP  

Ergänzende 
Lehrveranstaltung des 
Studium generale 

PS 4./5. WP 2 SWS 4 LP seminarspezifische 
Leistung 

Modulprüfung Veranstaltungsspezifische Studienleistungen in Ü / PS nach Wahl 
(unbenotet) gelten als Modulprüfung und haben keinen Anteil an 
der Beifach-Endnote. 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden sind als Sprachkurs / Zusatzqualifikation 
zugelassene Kurse zum Erwerb fach- und berufsbezogener Zusatz-
kompetenzen zu besuchen, z. B. Kurse des Fremdsprachenzentrums 
(FSZ), des Zentrums für Datenverarbeitung (ZDV) oder anderer uni-
versitärer Anbieter, etwa Latein- oder Griechischkurse für Hörer aller 
Fachbereiche am Seminar für Klassische Philologie oder das Lehr-

angebot des Studium generale. Ist der Besuch des Lehrangebots des 
Studium generale bereits im Kernfach vorgeschrieben, so kann dieses 
im Beifach nicht mehr gewählt werden. Beide Lehrveranstaltungen des 
Studium generale (V + PS) – da aufeinander bezogen – sind innerhalb 
eines Semesters zu besuchen. 
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Modul-Nr. 17 Schwerpunktmodul (hist./syst.) 
(Philosophie der Antike, des Mittelalters, der Neuzeit, 

Theoretische Philosophie I, Theoretische Philosophie II, 
Praktische Philosophie/Ethik) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Seminar (1) HS 5. WP 2 SWS 3 LP 

Seminar (2) HS 5. WP 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) in einem HS 

1 LP 

Gesamt  4 SWS 7 LP 

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden ist das Modul mit zwei Seminaren aus 
dem historischen (Antike, Mittelalter, Neuzeit) oder dem systema-
tischen (Theoretische Philosophie I, Theoretische Philosophie II, 
Praktische Philosophie/Ethik) Bereich zu belegen. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
 

Modul-Nr. 18 Wahlmodul (hist./syst.) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP 

Seminar (1) HS 6. WP 2 SWS 4 LP  

Seminar (2) HS 6. WP 2 SWS 4 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) oder Klausur (90 Min.)  
oder mündl. Prüfung (20 Min.) in einem HS 

2 LP 

Gesamt  4 SWS 10 LP 

Sonstiges Nach Wahl der Studierenden ist das Modul mit zwei Seminaren zur 
Vertiefung aus dem historischen (Antike, Mittelalter, Neuzeit) oder dem 
systematischen (Theoretische Philosophie I, Theoretische Philosophie 
II, Praktische Philosophie/Ethik) Bereich zu belegen. 
Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die Prüfungsform(en) 
fest. Bei der Wahl der Form der einzelnen Modulprüfungen soll darauf 
geachtet werden, dass im Verlauf des Studiums verschiedene 
Prüfungsformen abgedeckt werden. 

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
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V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
 
 
 
13. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Portugiesisch, erhält fol-
gende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Portugiesisch 
 
Bestimmungen für das Beifach Portugiesisch in Kombination mit einem 
romanistischen Kernfach 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Keine 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 32 SWS zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (ersatzweise 6 SWS laut Ersatzmodul) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 24 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen   8 SWS 
 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 6 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 
 

Modul 1: Spracherwerb Portugiesisch 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Sprachkurs I Ü 1 P 4 SWS 5 LP  

b) Sprachkurs II Ü 2 P 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  8 SWS 10 LP  
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Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfungen 

a) Mündliche Kommunikation  Ü 3 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

b) Grammatik Ü 3 P 2 SWS 3 LP Klausur (60 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

 
 

Modul 3: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Übersetzung Portugiesisch-
Deutsch 

Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

b) Textredaktion  Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

 
 

Modul 4: Portugiesische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
portugiesische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 4 LP  

b) Proseminar zur 
portugiesischen 
Sprachwissenschaft (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 2 (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 8 LP  
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Modul 5: Portugiesische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
portugiesische 
Literaturgeschichte 

V 4 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
portugiesische 
Literaturwissenschaft 

PS 4 P 2 SWS 4 LP  

c) Proseminar zur 
portugiesischen Literatur 
(PS2) 

PS 6 WP 2 SWS 5 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur über a) und b) (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

 
 

Modul 6: Portugiesische Kulturwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
portugiesische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Übung zur portugiesischen 
Kulturwissenschaft  

Ü 1 WP 2 SWS 3 LP Präsentation  

c) Proseminar zur 
portugiesischen 
Kulturwissenschaft 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur (60 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 

Wird im Kernfach im 5. Semester ein Auslandssemester absolviert, sind während des 
Auslandsaufenthalts auch im Beifach Studienleistungen gemäß den folgenden Be-
stimmungen zu erbringen.  
Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des Romanischen Seminars ab-
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solviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der oder die Studierende an 
Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 10 LP erfolgreich teilzunehmen. 
Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und Art der zu erbringenden 
Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfehlungen wird zwischen dem 
Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder der Studierenden ein 
Studienabkommen (Learning agreement) über die von dem oder der Studierenden 
individuell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren akademische Anerken-
nung bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Studienabkommen werden 
die einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher Teilnahme dafür verge-
benen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Parteien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 

 

Ersatzmodul 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung Sprach- oder 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Proseminar zur 
portugiesischen 
Kulturwissenschaft 

PS 5 WP 2SWS 5 LP  

c) Textredaktion oder  
Mündliche Kommunikation 

Ü 5 WP 2 SWS 3 LP 
Klausur (60 Min.) 
oder mündliche 

Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
Die im Ausland oder in den Ersatzleistungen erreichten Noten gehen nicht in die 
Beifachnote oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 
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Bestimmungen für das Beifach Portugiesisch in Kombination mit einem nicht-
romanistischen Kernfach 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Keine 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Picht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

 Gesamtumfang: 40 SWS, davon 
 Pflichtlehrveranstaltungen 26 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 14 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1: Spracherwerb Portugiesisch 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Sprachkurs I Ü 1 P 4 SWS 5 LP  

b) Sprachkurs II Ü 2 P 4 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  8 SWS 10 LP  

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfungen 

a) Mündliche Kommunikation  Ü 3 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

b) Grammatik Ü 4 P 2 SWS 3 LP Klausur (60 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  
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Modul 3: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Übersetzung Portugiesisch- 
Deutsch 

Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

b) Textredaktion  Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

 
 

Modul 4: Portugiesische Sprachwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 3 P 2 SWS 2 LP 

Klausur (120 Min.) 

b) Einführung in die portugiesi- 
sche Sprachwissenschaft  

PS 3 P 2 SWS 4 LP 

c) Proseminar zur 
portugiesischen 
Sprachwissenschaft (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des PS2 (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 

Modul 5: Portugiesische Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
portugiesische 
Literaturgeschichte 

V 4 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
portugiesische 
Literaturwissenschaft 

PS 5 P 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  
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Modul 6: Portugiesische Kulturwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
portugiesische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Übung zur portugiesischen 
Kulturwissenschaft  

Ü 1 WP 2 SWS 4 LP Präsentation  

c) Proseminar zur 
portugiesischen 
Kulturwissenschaft 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur (60 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
 

Modul 7: Sprach- und Literaturwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur romanischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 Wpfl 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur romanischen 
Sprachwissenschaft 

V 5 Wpfl 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar zur portugie-
sischen Sprach-, Literatur- 
oder Kulturwissenschaft 

PS 5 Wpfl 2 SWS 4 LP  

d) Proseminar zur 
portugiesischen Literatur 
(PS2) 

PS 6 Wpfl 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S.) 

Modulprüfung Portfolio über a, b und c 

Gesamt  8 SWS 12 LP  

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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14. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Slavistik / Schwerpunkt 
Polonistik, erhält folgende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Slavistik / Schwerpunkt Polonistik 
 
Bestimmungen für das Kernfach Slavistik / Schwerpunkt Polonistik 
 
Im Kernfach wird Polnisch als Schwerpunktsprache studiert. Als zweite Sprache kann 
Russisch, Tschechisch oder Serbokroatisch oder nach Maßgabe des Lehrangebots eine 
baltische Sprache gewählt werden. Bei der Kombination des Kernfachs Slavistik (Schwer-
punkt Polonistik) mit dem Beifach Russistik darf die zweite Sprache des Kernfaches nicht 
Russisch sein. Auf § 6 Abs. 6 wird hingewiesen. 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 62 SWS davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  50 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 12 SWS 
 
Insgesamt sind 106 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1) Grundmodul Sprache 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studien-
leistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn: 3 
Wochen 

Ü 1 Pfl. 4 SWS 2 LP  

Grundlehrgang Ü 1 Pfl. 4 SWS 3 LP Klausur 
(60 Min.) 

Schreibpraxis Ü 2 Pfl. 2 SWS 3 LP  

Vertiefung Ü 2 Pfl. 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.), unbenotet (pass/fail) 
(im Rahmen von Vertiefung) 

Gesamt  12 SWS 12 LP  
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Modul 2) Grundmodul Slavistik 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft 

PrS 1 (2) Pfl 2 SWS 5 LP Klausur  
(90 Min.) im 
Proseminar  
a) oder b) 

b) Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

PrS 2 (1) Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprachwissenschaft V 2 (1) Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 1 (2) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur (90 Min.)  
(in dem Proseminar, in dem keine Studienleistung erbracht wird) 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
 

Modul 3) Grundmodul Regionalstudien 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Projektseminar HS 1 (2) Pfl 2 SWS 9 LP  

Landeskunde 1 PrS 2 (1) Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Projektarbeit (schriftliche Arbeit im Rahmen des Projektseminars) 

Gesamt  4 SWS 14 LP  

 
 

Modul 4) Aufbaumodul 1 Sprache 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Konversation I Ü 3 (4) Pfl 2 SWS 3 LP Mündliche 
Prüfung  
(15 Min.) 

Phonetik mit 
grammatischen 
Übungen 

Ü 3 (4) Pfl 2 SWS 4 LP  

Lektüre I Ü 4 (3) Pfl 2 SWS 4 LP  

Grammatik I Ü 4 (3) Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.)  
(im Rahmen von Grammatik I) 

Gesamt  8 SWS 15 LP  
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Modul 5) Aufbaumodul 1 Slavistik 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Thematisches PrS 
zur Sprachwissen-
schaft 

PrS 3 (4) Pfl 2 SWS 5 LP  
Schriftliche 

Hausarbeit im 
Proseminar  
a) oder b) 

b) Thematisches PrS 
zur Literaturwissen-
schaft 

PrS 4 (3) Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprachwissenschaft V 4 (3) Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 3 (4) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit  
(in dem Proseminar, in dem keine Studienleistung erbracht wird) 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
Von Modul Version 6. a)–c) ist eine auszuwählen: 

Modul 6. a) A Grundmodul Zweite Sprache – Russisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn: 2 
Wochen 

Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 (3) WPfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Schriftliche Klausur (60 Min.)  
(im Rahmen von Grundkurs 1) 

Gesamt  10 
SWS 

10 LP  

 
 

Modul 6. b) Grundmodul Zweite Sprache – Tschechisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn: 3 
Wochen 

Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 (3) WPfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Schriftliche Klausur (60 Min.) 
(im Rahmen von Grundkurs 1) 

Gesamt  10 
SWS 

10 LP  
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Modul 6. c) Grundmodul Zweite Sprache – Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn: 3 
Wochen 

Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 Ü 3 (4) WPfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 (3) WPfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Schriftliche Klausur (60 Min.) 
(im Rahmen von Grundkurs 1) 

Gesamt  10 
SWS 

10 LP  

 
 

Modul 7) Aufbaumodul 2 Sprache 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Übersetzung I Ü 5 (6) Pfl 2 SWS 3 LP Klausur  
(60 Min.) 

Aufsatz/ 
Textparaphrase I 

Ü 6 (5) Pfl 2 SWS 4 LP  

Konversation II Ü 5 (6) Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Schriftliche Klausur (60 Min.) 
(im Rahmen von Aufsatz/Textparaphrase I) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
 

Modul 8) Praktikum 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Praktikum P 5 Pfl 3 
Wochen 

5 LP  

Modulprüfung Nachweis des Praktikums durch Bestätigung und Bericht (unbenotet) 

Gesamt   5 LP  

 
 

Modul 9) Aufbaumodul 2 Slavistik 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

HS Sprach- oder Lite-
raturwissenschaft 

HS 5  WPfl 2 SWS 8 LP  

Sprachwissenschaft  V 6  Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 6  Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit (im Rahmen des Hauptseminars) 

Gesamt  6 SWS 12 LP  

 
Es besteht die Möglichkeit einer mündlichen Ergänzungsprüfung im Falle des dritten Nicht-
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bestehens von schriftlichen Modulprüfungen (§ 13 Abs. 5). 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums wird ein Studienaufenthalt in Polen von mindestens drei Monaten 
Dauer dringend empfohlen.  
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs. 7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 10 
LP vergeben. 
Die Bachelorarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. Eine Ausnahme von dieser Regel 
ist nur dann zulässig, wenn das Abfassen der Arbeit in polnischer Sprache eine zusätzliche 
Leistung darstellt.  
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 4 LP vergeben. Ein Teil der Prüfung wird in der gewählten 
Schwerpunktsprache durchgeführt.  
 
Bestimmungen für das Beifach Slavistik (Schwerpunkt Polonistik) 

Bei Wahl des Beifaches Slavistik mit Schwerpunkt Polonistik darf Polnisch nicht Gegenstand 
des Kernfachs sein. Auf § 6 Abs. 6 wird hingewiesen. 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    36 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  30 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:   6 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
 
2. Modulplan 

 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul 1) Grundmodul Sprache Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflich-
tungsgrad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn:  
3 Wochen 

Ü 1 Pfl 4 SWS 2 LP  

Grundlehrgang Ü 1 Pfl 4 SWS 3 LP Klausur 
(60 Min.) 

Vertiefung Ü 2 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.), unbenotet (pass/fail)  
(im Rahmen von Vertiefung) 

Gesamt  10 SWS 9 LP  

 
 

Modul 2) Grundmodul Slavistik Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft 

PrS 1 (2) Pfl 2 SWS 5 LP Klausur  
(90 Min.) im 
Proseminar  
a) oder b) 

b) Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

PrS 2 (1) Pfl 2 SWS 5 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.)  
(in dem Proseminar, in dem keine Studienleistung erbracht wurde) 

Gesamt  4 SWS 10 LP  

 
 

Modul 3) Aufbaumodul 1 Sprache Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Konversation I Ü 3 (4) Pfl 2 SWS 3 LP Mündliche 
Prüfung  
(15 Min.) 

Phonetik mit gram-
matischen Übungen 

Ü 3 (4) Pfl 2 SWS 2 LP  

Grammatik I Ü 4 (3) Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.) 
(im Rahmen von Grammatik I) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  
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Modul 4) Aufbaumodul 1 Slavistik Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Thematisches PrS 
zur Sprachwissen-
schaft 

PrS 3 (4) Pfl 2 SWS 5 LP Schriftliche 
Hausarbeit im 
Proseminar  
a) oder b) b) Thematisches PrS 

zur Literaturwissen-
schaft 

PrS 4 (3) Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprach- oder Litera-
tur-wissenschaft 

V 4 WPfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit  
(im Proseminar, in dem keine Studienleistung erbracht wurde) 

Gesamt  6 SWS 12 LP  

 
 

Modul 5) Aufbaumodul 2 Sprache und Landeskunde Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Übersetzung I Ü 5 (6) Pfl 2 SWS 3 LP  

Lektüre I Ü 6 (5) Pfl 2 SWS 2 LP  

Landeskunde 1 PrS 6 (5) Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.) 
(im Rahmen von Übersetzung I) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

 
 

Modul 6) Aufbaumodul 2 Slavistik Beifach 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

HS Sprach- oder Lite-
raturwissenschaft 

HS 5 (6) WPfl 2 SWS 8 LP  

Sprach- oder 
Literaturwissenschaft 

V 6 (5) WPfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit (im HS) 

Gesamt  4 SWS 10 LP  

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PrS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung“ 
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15. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Slavistik / Schwerpunkt 
Russistik, erhält folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Slavistik / Schwerpunkt Russistik 
 
Bestimmungen für das Kernfach Slavistik / Schwerpunkt Russistik 

Im Kernfach wird Russisch als Schwerpunktsprache studiert. Als zweite Sprache kann 
Polnisch, Tschechisch oder Bosnisch/Kroatisch/Serbisch gewählt werden. Bei der Kombi-
nation des Kernfachs Slavistik (Schwerpunkt Russistik) mit dem Beifach Polonistik darf die 
zweite Sprache des Kernfaches nicht Polnisch sein. Auf § 6 Abs. 6 wird hingewiesen.  
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    64 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  62 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:   2 SWS 
Insgesamt sind 106 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1 „Grundmodul Russische Sprache (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn  

Ü 1 Pfl. 4 SWS 2 LP  
 

Grundkurs 1 Ü 1 Pfl. 6 SWS 6 LP Klausur  
(60 Min.) 

Grundkurs 2 Ü 2 Pfl. 4 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur 60 Min. in Grundkurs 2, unbenotet (pass/fail) 

Gesamt  14 SWS 12 LP  
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Modul 2 „Grundmodul Slavistik: Russistik (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft 
(nur WS) 

PrS 1 (2) Pfl 2 SWS 5 LP Klausur  
(90 Min.) in 
einem der 

Proseminare 
a) oder b) 

b) Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

PrS 1 Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprachwissenschaft V 2 Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft 
(nur SoSe) 

V 2 (1) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur 90 Min. in dem Proseminar,  
in dem keine Studienleistung erbracht wird.  

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
 

Modul 3 „Grundmodul Regionalstudien: Russistik (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Projektseminar PrS 2 Pfl 2 SWS 7 LP  

Landeskunde 1 PrS 2 Pfl 2 SWS 5 LP  

Vorlesung „Russische 
Geistesgeschichte“ 
(nur WS) 

V 1 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Projektpräsentation im Rahmen des Projektseminars 

Gesamt  6 SWS 14 LP  

 
 

Modul 4 „Aufbaumodul 1 Russische Sprache (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Grammatik 1 Ü 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Übersetzung 
Russisch-Deutsch 

Ü 3 Pfl 2 SWS 4 LP  

Konversation Ü 4 Pfl 2 SWS 4 LP mdl. Prüfung 
(10 Min.) 

Modulprüfung Klausur 60 Min. im Rahmen von Grammatik 1 

Gesamt  6 SWS 13 LP  
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Modul 5 „Aufbaumodul 1 Slavistik: Russistik (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Thematisches PrS 
zur Sprachwissen-
schaft 

PrS 4 Pfl 2 SWS 5 LP Hausarbeit zu 
einem der  

Proseminare  
a) oder b) b) Thematisches PrS 

zur Literaturwiss. 
PrS 3 Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprachwissenschaft V 3 Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 4 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit zu dem Proseminar,  
in dem keine Studienleistung erbracht wird. 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
 

Modul 6 „Praktikum“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Praktikum P 3 Pfl 3 
Wochen 

5 LP  

Modulprüfung Nachweis des Praktikums durch Bestätigung und Bericht (unbenotet) 

Gesamt   5 LP  

 
 
Von Modul 7 Version a) bis c) ist eine auszuwählen 
 

Modul 7. a) „Grundmodul Zweite Sprache“ - Polnisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn 

Ü 3 Pfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 Ü 3 Pfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur 60 Min. in Grundkurs 1 

Gesamt  10 SWS 10 LP  

 
 

Modul 7. b) „Grundmodul Zweite Sprache“ - Tschechisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn 
(nur WS) 

Ü 3 Pfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 (nur 
WS) 

Ü 3 Pfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur 60 Min. in Grundkurs 1 

Gesamt  10 SWS 10 LP  
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Modul 7. c) „Grundmodul Zweite Sprache“ – Bosnisch/Kroatisch/Serbisch 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn 
(nur WS) 

Ü 3 (4) Pfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 (nur 
WS) 

Ü 3 (4) Pfl 4 SWS 3 LP  

Landeskunde PrS 4 (3) Pfl 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Klausur 60 Min. in Grundkurs 1 

Gesamt  10 SWS 10 LP  

 
 

Modul 8 „Aufbaumodul 2 Russische Sprache (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Aufsatz  Ü 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

Übersetzung Dt.-
Russ. 

Ü 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

Fachwortschatz Ü 5 Pfl 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Klausur 90 Min. im Rahmen von Aufsatz 

Gesamt  6 SWS 12 LP  

 
 

Modul 9 „Aufbaumodul 2 Slavistik: Russistik (Kernfach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

HS Sprach- oder Lite-
raturwissenschaft 

HS 5 WPfl 2 SWS 8 LP  

Sprachwissenschaft  V 6 Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 6 Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit (im HS) 

Gesamt  6 SWS 12 LP  

 
 
Es besteht die Möglichkeit einer mündlichen Ergänzungsprüfung im Falle des dritten Nicht-
bestehens von schriftlichen Modulprüfungen (§ 13 Abs. 5). 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
3. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums wird ein Studienaufenthalt in Russland von mindestens drei 
Monaten Dauer dringend empfohlen.  
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 
2. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 10 
LP vergeben. Die Bachelorarbeit ist in deutscher Sprache abzufassen. Eine Ausnahme von 
dieser Regel ist nur dann zulässig, wenn das Abfassen der Arbeit in russischer Sprache eine 
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zusätzliche Leistung darstellt. 
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 4 LP vergeben. Ein Teil der Prüfung wird in der gewählten 
Schwerpunktsprache durchgeführt.  
 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Slavistik (Schwerpunkt Russistik) 
 
Bei Wahl des Beifaches Slavistik mit Schwerpunkt Polonistik darf Polnisch nicht Gegenstand 
des Kernfachs sein. Auf § 6 Abs. 6 wird hingewiesen 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): keine 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    42 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  40 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:   2 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1 „Grundmodul Russische Sprache (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Intensivkurs vor 
Vorlesungsbeginn 

Ü 1 Pfl 4 SWS 2 LP  

Grundkurs 1 Ü 1 Pfl 4 SWS 3 LP Klausur 
(60 Min.) 

Grundkurs 2 Ü 2 Pfl 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (60 Min.) in Grundkurs 2, unbenotet 
(pass/fail) 

Gesamt  10 SWS 8 LP  
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Modul 2 „ Grundmodul Slavistik: Russistik (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft 
(nur WS) 

PrS 1 (2) Pfl 2 SWS 5 LP Klausur  
(90 Min.) in 
einem der 

Proseminare 
a) oder b) 

b) Einführung in die 
Literaturwissenschaft 

PrS 2 (1) Pfl 2 SWS 5 LP 

Sprachwissenschaft V 1 (2) Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft 
(nur SoSe) 

V 2 (1) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Klausur (90 Min.) in dem Proseminar,  
in dem keine Studienleistung erbracht wird. 

Gesamt  8 SWS 14 LP  

 
 

Modul 3 „Aufbaumodul Russische Sprache (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Aufsatz Ü 5 (4) Pfl 2 SWS 2 LP  

Konversation Ü 4 (3) Pfl 2 SWS 2 LP  

Grammatik  Ü 3 (4) Pfl 2 SWS 2 LP  

Übers. Russ.-Dt. Ü 4 (5) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Abschließende schriftliche Klausur (90 Min.) in Aufsatz 

Gesamt  8 SWS 8 LP  

 
 

Modul 4 „ Aufbaumodul 1 Slavistik: Russistik (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung  

a) Thematisches PrS 
zur Sprachwissen-
schaft 

PrS 3 (4) Pfl 2 SWS 4/5 LP Hausarbeit zu 
einem der  

Proseminare  
a) oder b)  b) Thematisches PrS 

zur Literaturwissen-
sch. 

PrS 4 (3) Pfl 2 SWS 4/5 LP 

Sprachwissenschaft V 3 (4) Pfl 2 SWS 2 LP  

Literaturwissenschaft V 4 (3) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit zu dem Proseminar,  
in dem keine Studienleistung erbracht wird. 

Gesamt  8 SWS 13 LP  
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Modul 5 „Grundmodul Regionalstudien: Russistik (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

Projektseminar PrS 5 Pfl 2 SWS 5 LP  

Vorlesung Russische 
Geistesgeschichte 
(nur WS)  

V 5 (6) Pfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Projektpräsentation im Proseminar 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

 
 

Modul 6 „Aufbaumodul 2 Slavistik: Russistik (Beifach)“ 

Lehrveranstaltung Art Regelsemester 
Studienbeginn 
WiSe (SoSe) 

Verpflichtungs-
grad 

SWS Leistungs-
punkte 

Studienleistung 

HS Sprach- oder Lite-
raturwissenschaft 

HS 6 WPfl 2 SWS 8 LP  

Vorlesung zur 
Sprachwissenschaft 
oder Literaturwissen-
sch. (nur WS) 

V 6 (5) WPfl 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit (im HS) 

Gesamt  4 SWS 10 LP  

 
Legende: 
HS = Hauptseminar 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PrS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung“ 

 
 
16. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Spanisch, erhält folgende 
Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17  
Fachbereich 05 
Spanisch 
 
Bestimmungen für das Kernfach Spanisch 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
(1) Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-

den über sehr gute aktive und passive spanische Sprachkenntnisse verfügen, die 
zum Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in spanischer 
Sprache befähigen.  

(2) Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums sind entweder durch das Zeugnis der 
Hochschulreife oder durch die staatliche Ergänzungsprüfung gemäß der Landesver-
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ordnung über die Ergänzungsprüfungen in Lateinisch und Griechisch vom 13. Juli 
1983 (GVBI.S. 191) in der jeweils gültigen Fassung in der Regel bis zum Abschluss 
des vierten Semesters nachzuweisen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 

Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 52 SWS, zuzüglich Auslandsaufenthalt  
 (Ersatzweise 12 SWS laut Ersatzmodulen 1  
 und 2) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 32 SWS 

 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 12 SWS 

 
Insgesamt sind 105 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2. Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Spanisch und Deutsch. 
Den Modulen 1 und 4 vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur 
Überprüfung der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen 
Referenzrahmens B1. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremd-
sprachenzentrum angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger 
als 50% der erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltun-
gen dieser Grundmodule teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das spanische Sprachzertifikat Diploma de Español 
Lengua Extranjera (DELE Inicial B1) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnach-

weis darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 

 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP 
Klausur (120 Min.) 

b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung  

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

b) Textredaktion 1 Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Übersetzung Deutsch-
Spanisch 1 

Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 3: Grundlagen der spanischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
spanische 
Sprachwissenschaft 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Einführung in das 
Altspanische (PS2) 

PS 2 P 2 SWS 4 LP Klausur (60 Min.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 4: Grundlagen der hispanistischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
spanische und 
hispanoamerikanische 
Literaturgeschichte 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
hispanistische 
Literaturwissenschaft 
(PS1) 

PS 1 P 2 SWS 4 LP  

c) Autoren und Werke der 
spanischen und 
hispanoamerikanischen 
Literatur (PS2) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit 
(10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über a) und b) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 5: Hispanistische Kulturwissenschaft 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
hispanistische 
Kulturwissenschaft 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS1) 

PS 3 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Präsentation und schriftliche Ausarbeitung (8-10 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 6: Mündliche und schriftliche Kommunikation 3 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion 2 Ü 4 P 2 SWS 3 LP Klausur (60 Min.) 

b) Übersetzung Deutsch-
Spanisch 2  

Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

c) Grammatik 2 Ü 6 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über b) und c) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 2 

 
 

Modul 7: Aufbaumodul zur spanischen Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
spanischen 
Gegenwartssprache 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Proseminar zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 
(PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

c) Vorlesung zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 8: Aufbaumodul zur hispanistischen Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Literaturwissenschaft 

V 3 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Literaturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar zur 
spanischen oder 
hispanoamerikanischen 
Literatur (PS3) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 9: Hispanistische Kulturwissenschaft 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Kulturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Erfolgreicher Abschluss des Moduls 5 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 

Im Rahmen des Studiums des Fachs Spanisch ist ein in der Regel mindestens 3-
wöchiges Praktikum in einer fachnahen Organisation, bzw. einem Kultur- oder Wirt-
schaftsbetrieb zu absolvieren. Für das Praktikum werden 4 LP vergeben. 
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4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 

Im Rahmen Studiums des Fachs Spanisch wird ein Studienaufenthalt in einem 
spanischsprachigen Land von mindestens einem Semester (in der Regel im 5. Se-
mester) dringend empfohlen. Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des 
Romanischen Seminars absolviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der 
oder die Studierende an Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 20 LP er-
folgreich teilzunehmen. Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und 
Art der zu erbringenden Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfeh-
lungen wird zwischen dem Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder 
der Studierenden ein Studienabkommen (Learning agreement) über die von dem 

oder der Studierenden individuell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren 
akademische Anerkennung bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Stu-
dienabkommen werden die einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher 
Teilnahme dafür vergebenen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Par-
teien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 

 

Ersatzmodul 1: Sprach- und Literaturwissenschaft – Thematische Weiterbildung 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft  

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Proseminar 
Sprachwissenschaft 
(PS2) oder 
Literaturwissenschaft 
(PS2 oder PS3) 

PS 5 WP 2SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 



151 

 

Ersatzmodul 2: Sprachpraxis und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textredaktion Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

b) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 5 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Die im Ausland oder in den Ersatzmodulen erreichten Noten gehen nicht in die Kernfachnote 
oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlußprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs. 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5-7) 
 Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit 

werden 10 LP vergeben. Die Bachelorarbeit wird in deutscher oder spanischer 
Sprache angefertigt und soll mindestens 30 Seiten umfassen. 

 
2. Mündliche Abschlußprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 

Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 45 Minuten. Für die mündliche 
Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 
Gegenstand der Abschlussprüfung sind drei Schwerpunkte aus den Modulen 7  
(SW 2) und 8 (LW 2). 
Der überwiegende Teil der Prüfung erfolgt in spanischer Sprache. 

 
 
Bestimmungen für das Beifach Spanisch in Kombination mit einem romanistischen 
Kernfach 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive spanische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in spanischer 
Sprache befähigen. 

 
 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 34 SWS zuzüglich Auslandsaufenthalt 
(ersatzweise 6 SWS laut Ersatzmodul) davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 20 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 14 SWS 

 Auslandssemester Iaut Studienabkommen, in der Regel 6 SWS 
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Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 
 
2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Spanisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das spanische Sprachzertifikat Diploma de Español 
Lengua Extranjera (DELE Inicial A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnach-

weis darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 3 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 3: Spanische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
spanische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Proseminar 3 zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Schriftliche Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 3 (10-15 S.) 

Gesamt  4 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 4: Hispanistische Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
spanische und 
hispanoamerikanische 
Literaturgeschichte 

V 3 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
hispanistische 
Literaturwissenschaft 
(PS1) 

PS 3 P 2 SWS 2 LP Klausur (60 Min.) 

c) Autoren und Werke der 
spanischen und 
hispanoamerikanischen 
Literatur (PS2) 

PS 4 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars 2 (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 5: Hispanistische Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
hispanistische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaft-
liches Proseminar 1 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 6: Hispanistische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
hispanistischen Sprach-
, Literatur- oder 
Kulturwissenschaft 

V 4 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

c) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Literaturwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

d) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar 2 

PS 6 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung Portfolio (Lerntagebuch über a, b und c) 1 LP  

Gesamt  8 SWS 11 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
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4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Wird im Kernfach im 5. Semester ein Auslandssemester absolviert, sind während des 
Auslandsaufenthalts auch im Beifach Studienleistungen gemäß den folgenden Be-
stimmungen zu erbringen.  
Der Studienaufenthalt soll an einer Partnerfakultät des Romanischen Seminars ab-
solviert werden. Während des Auslandsstudiums hat der oder die Studierende an 
Lehrveranstaltungen im Umfang von in der Regel 10 LP erfolgreich teilzunehmen. 
Der Fachbereichsrat erlässt Empfehlungen über Inhalt und Art der zu erbringenden 
Studien- und Prüfungsleistungen. Auf Basis dieser Empfehlungen wird zwischen dem 
Romanischen Seminar, der Partnerfakultät und dem oder der Studierenden ein Stu-
dienabkommen (Learning agreement) über die von dem oder der Studierenden indi-

viduell zu besuchenden Lehrveranstaltungen und deren akademische Anerkennung 
bei erfolgreicher Teilnahme abgeschlossen. In dem Studienabkommen werden die 
einzelnen Lehrveranstaltungen samt der bei erfolgreicher Teilnahme dafür vergebe-
nen Leistungspunkte genannt; es wird von allen drei Parteien unterzeichnet. 
Kann das Auslandssemester nicht absolviert werden, sollen folgende Ersatzleistun-
gen erbracht werden: 
 

Ersatzmodul 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
hispanistischen Sprach- 
oder 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Kulturwissenschaftliche
s Proseminar (PS2) 

PS 5 WP 2 SWS 5 LP  

c) Textredaktion oder 
Mündliche Kommuni-
kation 

Ü 5 WP 2 SWS 3 LP 
Klausur (60 Min.) 
oder mündliche  

Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
Die im Ausland oder in den Ersatzleistungen erreichten Noten gehen nicht in die 
Beifachnote oder die Gesamtnote der Bachelor-Prüfung ein. 

 
 
Bestimmungen für das Beifach Spanisch in Kombination mit einem nicht-
romanistischen Kernfach 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studieren-
den über gute aktive und passive spanische Sprachkenntnisse verfügen, die zum 
Anfertigen von schriftlichen und mündlichen Prüfungsleistungen in spanischer 
Sprache befähigen. 

 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
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Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgen-
dem zeitlichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 

Gesamtumfang: 38 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen 22 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen 16 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 

 
2.  Modulplan 

Lehr- und Prüfungssprachen sind grundsätzlich Spanisch und Deutsch. 
Den Modulen vorangestellt ist ein „Sprachpraktischer Eingangstest“ zur Überprüfung 
der sprachlichen Kompetenz auf dem Niveau des Europäischen Referenzrahmens 
A2. Vorbereitungskurse werden in Kooperation mit dem Fremdsprachenzentrum 
angeboten. Studierende, die den Test nicht bestehen (d.h. weniger als 33,5% der 
erreichbaren Punkte erlangen), können nicht an den Lehrveranstaltungen der 
Grundmodule 1 und 4 teilnehmen. Die Wiederholung des Tests ist in zwei nachfol-
genden Semestern möglich. Das spanische Sprachzertifikat Diploma de Español 
Lengua Extranjera (DELE Inicial A2) wird als Äquivalent anerkannt. Der Sprachnach-

weis darf nicht älter als zwei Jahre sein.  
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul 1: Mündliche und schriftliche Kommunikation 1 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

a) Phonetik Ü 1 P 2 SWS 3 LP Klausur  
(120 Min.) b) Grammatik 1 Ü 1 P 2 SWS 3 LP 

c) Mündliche 
Kommunikation 

Ü 2 P 2 SWS 3 LP 
Mündliche Prüfung 

(15 Min.) 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 

 
 

Modul 2: Mündliche und schriftliche Kommunikation 2 

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Textverständnis und 
Übersetzung 

Ü 4 P 2 SWS 3 LP 
 

b) Textredaktion 1  Ü 5 P 2 SWS 3 LP  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 
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Modul 3: Spanische Sprachwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
Sprachwissenschaft für 
Romanisten 

V 3 P 2 SWS 3 LP  

b) Einführung in die 
spanische 
Sprachwissenschaft 

PS 3 P 2 SWS 3 LP  

c) Proseminar 3 zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft  

PS 4 WP 2 SWS 4 LP 
Schriftliche Haus-
arbeit (10-15 S.) 

Modulprüfung Klausur über a) und b) (120 Min.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 

Modul 4: Hispanistische Literaturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
spanische und 
hispanoamerikanische 
Literaturgeschichte 

V 2 P 2 SWS 2 LP  

b) Einführung in die 
hispanistische 
Literaturwissenschaft (PS1) 

PS 2 P 2 SWS 3 LP  

c) Autoren und Werke der 
spanischen und 
hispanoamerikanischen 
Literatur (PS2) 

PS 3 WP 2 SWS 5 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars (10-15 S.) 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Zugangsvoraussetzungen Bestandener „Sprachpraktischer Eingangstest“ 
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Modul 5: Hispanistische Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Einführung in die 
hispanistische 
Kulturwissenschaft 

V 1 P 2 SWS 2 LP  

b) Fachmedienkompetenz Ü 1 P 2 SWS 3 LP Präsentation 

c) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS1) 

PS 2 WP 2 SWS 4 LP  

Modulprüfung Portfolio oder E-Portfolio 

Gesamt  6 SWS 9 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 
 

Modul 6: Hispanistische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft  

Lehrveranstaltung Art 
Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

a) Vorlesung zur 
hispanistischen 
Literaturwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

b) Vorlesung zur 
spanischen 
Sprachwissenschaft 

V 5 WP 2 SWS 2 LP  

c) Literaturwissenschaftli-
ches Proseminar (PS3) 

PS 5 WP 2 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

d) Vorlesung zur 
hispanistischen Sprach- 
oder Literaturwissenschaft 

V 6 WP 2 SWS 2 LP  

e) Kulturwissenschaftliches 
Proseminar (PS2) 

PS 6 WP 4 SWS 4 LP 
Hausarbeit  
(10-15 S) 

Modulprüfung Portfolio (Lerntagebuch über a, b und d) 2 LP  

Gesamt  10SWS 16 LP  

Zugangsvoraussetzungen Keine 

 

Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WP = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 

Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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17. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Theaterwissenschaft im 
Integrierten Studienbereich Kultur Theater Film, erhält folgende Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 05 
Theaterwissenschaft 
 
Bestimmungen für das Kernfach Theaterwissenschaft im integrierten Studienbereich 
Kultur Theater Film 
 
Das Kernfach Theaterwissenschaft kann nicht in Kombination mit den BA-Beifächern 
Filmwissenschaft oder Kulturanthropologie/Volkskunde studiert werden (§ 3 Abs.1). 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
 Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden 

über ausreichende aktive und passive Sprachkenntnisse in einer weiteren modernen 
Fremdsprache (vorzugsweise Französisch oder Italienisch) verfügen, die zur Lektüre 
fremdsprachiger Fachliteratur befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:  56 bzw. 60 SWS in Kernfach (je nach gewählter 

Wahlpflichtlehrveranstaltung), davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  54 SWS  
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  6 SWS bzw. 2 SWS + Praktikum/Exkursion 
 
2. Insgesamt sind 103 Leistungspunkte zu erwerben (zu §6 Abs. 2 Nr.1 ) 
   
  
3.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Basismodul – Grundlagen der Kulturanalyse 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Grundlagen der 
Kulturanalyse I  

V 1. oder 2. Pfl 1 SWS 2 LP  

Grundlagen der 
Kulturanalyse II 

V 1. oder 2. Pfl 1 SWS 2 LP  

Lektürekurs I PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 4 LP Protokoll 

LektürekursII PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 4 LP Protokoll 

Gesamt  6 SWS 12 LP  

Modulprüfung  Klausur (90 min., unbenotet) nach Abschluss des Seminars, der im 
erstem Modulsemester besucht wird. 

Zugangsvoraussetzung  keine  
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Modul-Nr. 02 Basismodul – Grundlagen der Theaterwissenschaft und -
geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Epochen der 
Theatergeschichte I  

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 4 LP Protokoll 

Epochen der 
Theatergeschichte II 

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 4 LP Protokoll 

Theaterbegriffe, 
Theatergeschichte(n) I  

PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Theaterbegriffe, 
Theatergeschichte(n) II 

PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  8 SWS 14 LP  

Modulprüfung Klausur (45 min) oder mündliche Prüfung (auch als Gruppenprüfung), 
15 min nach Abschluss aller Veranstaltungen. 

Zugangsvoraussetzung  keine  

 
 

Modul-Nr. 03 Basismodul – Grundlagen der Filmwissenschaft 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Filmgeschichte I  V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Filmgeschichte II V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Modulprüfung  Klausur (45 min.) nach Abschluss aller Veranstaltungen. 

Zugangsvoraussetzung  keine  

 
 

Modul-Nr. 04 Basismodul – Grundlagen der Kulturanthropologie 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Grundlagen der 
Kulturanthropologie / 
Volkskunde I  

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3LP  

Grundlagen der 
Kulturanthropologie / 
Volkskunde II 

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3LP  

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Modulprüfung Klausur (45 min) oder mündliche Prüfung (auch als Gruppenprüfung, 
15 min) nach Abschluss der Vorlesung, die im erstem Modulsemester 
besucht wird. 

Zugangsvoraussetzung  keine  

 
 



161 

 

Modul-Nr. 05 Aufbaumodul – Alltagskultur, Theorie und Ästhetik 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Theorien der Theater-, 
Kultur- und 
Filmwissenschaft I  

V 3. oder 4. Pfl 2 SWS 3 LP  

Theorien der Theater-, 
Kultur- und 
Filmwissenschaft II 

V 3. oder 4. Pfl 2 SWS 3 LP  

Theorie und Ästhetik PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP Kurzhaus-arbeit 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung  keine 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 

Modul-Nr. 06 Aufbaumodul – Theaterformen in Geschichte und GegenwArt / 
Szenisches Projekt 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Analysemethoden der 
Theaterwissenschaft 

PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 6 LP  

„Theater sehen!“ Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Szenisches Projekt Ü 3. oder 4. Pfl. 6 SWS 6 LP Aufführung 

Gesamt  10 SWS 14 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 
Wahlweise sind die Module 07-1, 07-2 oder 07-3 zu besuchen: 

 

Modul-Nr. 07-1 Wahlpflichtmodul – Medienmanagement 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Medienmärkte V 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Einführung in die  
Publizistikwissenschaft 

V 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Grundlagen der 
Medienwirtschaft 

Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Modulprüfung Klausur (120 min., unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul-Nr. 07-2 Wahlpflichtmodul – Praktikum 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Praktikum  3. oder 4. Pfl (180h) 6 LP  

Kultur- und 
Medienpraxis 

Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Modulprüfung Schriftlicher Praktikumsbericht (unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung Eigenverantwortliche Praktikumssuche 
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Modul-Nr. 07-3 Wahlpflichtmodul – Exkursion 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Exkursion  3. oder 4. Pfl (180h) 6 LP  

Erinnerungsorte Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 8 LP  

Modulprüfung  Schriftlicher Ausarbeitung des Referats (unbenotet) 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 

Modul-Nr. 08 Aufbaumodul – Theatralität von Kultur 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Lectures Summer 
School 

V 3. oder 4. Pfl 1 SWS 2 LP  

Theatralität, 
Performativität und 
Alltagskultur 

PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 6 LP Referat 

Aspekte des 
Performativen 

Ü 3. oder 4. Pfl 1 SWS 2 LP  

Gesamt  4 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 

Modul-Nr. 09 Vertiefungsmodul – Ästhetik des GegenwArtstheaters / 
Berufsfelder der Theaterwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs
-grad 

SWS LP Studienleistung 

Gegenwartstheater V 5. Pfl 2 SWS 4 LP  

Ästhetik des 
Gegenwartstheaters 

PS 5. Pfl 2 SWS 6 LP Referat 

Berufsfelder der 
Theaterwissenschaft 

Ü 5. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 

Modul-Nr. 10 Vertiefungsmodul – Medialität der Sinne 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Medialität der Sinne V 5. Pfl 2 SWS 3 LP  

Theatralität und 
Medialität 

PS 5. Pfl 2 SWS 5 LP Referat 

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung  keine 
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 Abschlussmodul - Prüfungsbereich 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Kolloquium - 6. Pfl. 2 3 LP Schriftliches Exposé 
zur BA-Arbeit (5 

Seiten) mit 
Präsentation 

Mündliche Prüfung - 6. Pfl. - 5 LP  

BA-Arbeit - 6. Pfl. - 12 LP Bearbeitungszeit 9 
Wochen. 

Gesamt  2 SWS 20 LP  

Modulprüfung  BA-Arbeit, Mündl. Abschlussprüfung 
Zugangsvoraussetzung   

 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit (zu § 6 Abs 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7). 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 9 Wochen. Für die Bachelorarbeit 
werden 12 LP vergeben. 
 

2. Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
 Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. 
 Für die mündliche Abschlussprüfung werden 5 LP vergeben. 
 
 
3. Gewichtung von Bachelorarbeit und mündlicher Prüfung (zu § 17 Abs. 4 c). 
Die Gewichtung von Bachelorarbeit und mündlicher Prüfung berechnet sich aus dem Ver-
hältnis der Leistungspunkte. Das Kolloquium ist verpflichtend aber nicht Bestandteil der 
Abschlussnote. 
 
Legende:  

PS = Proseminar  V = Vorlesung 
K =  Kolloquium Ü = Übung 
P = Praktikum WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Studienbereichs. 
 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Theaterwissenschaft im Integrierten Studienbereich 

Kultur Theater Film 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
 Über die Regelungen von §2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden 

über ausreichende aktive und passive Sprachkenntnisse in einer weiteren modernen 
Fremdsprache (vorzugsweise Französisch oder Italienisch) verfügen, die zur Lektüre 
fremdsprachiger Fachliteratur befähigen. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    34 SWS, davon 
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· Pflichtlehrveranstaltungen:   34 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  - 
 
2.  Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 
 
3.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Basismodul – Grundlagen der Kulturanalyse 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Grundlagen der 
Kulturanalyse I  

V 1. oder 2. Pfl 1 SWS 2 LP  

Grundlagen der 
Kulturanalyse II 

V 1. oder 2. Pfl 1 SWS 2 LP  

Lektürekurs I PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Lektürekurs II PS 1. oder 2. Pfl 2SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Klausur (90 min) oder mündliche Prüfung (15 min) nach Abschluss 
aller Veranstaltungen. Unbenotet. 

Zugangsvoraussetzung  keine  

 
 

Modul-Nr. 02 Basismodul – Grundlagen der Theaterwissenschaft und -
geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Epochen der 
Theatergeschichte I  

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 2 LP Protokoll 

Epochen der 
Theatergeschichte II 

V 1. oder 2. Pfl 2 SWS 2 LP Protokoll 

Theaterbegriffe, 
Theatergeschichte(n) I 

PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Theaterbegriffe, 
Theatergeschichte(n) II 

PS 1. oder 2. Pfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  8 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Klausur (45 min) oder mündliche Prüfung (15 min) nach Abschluss 
aller Veranstaltungen. 

Zugangsvoraussetzung  keine  
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Modul-Nr. 03 Aufbaumodul – Ästhetik des GegenwArtstheaters 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs-

grad 
SWS LP Studienleistung 

Gegenwartstheater V 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Analysemethoden der 
Theaterwissenschaft 

PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 6 LP  

„Theater sehen!“ Ü 3. oder 4. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung  keine 

 
 

Modul-Nr. 04 Aufbaumodul – Theatralität von Kultur 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflichtungs

-grad 
SWS LP Studienleistung 

Lectures Summer 
School 

V 3. oder 4. Pfl 1 SWS 2 LP  

Theatralität, 
Performativität und 
Alltagskultur 

PS 3. oder 4. Pfl 2 SWS 6 LP Referat 
 

Aspekte des 
Performativen 

Ü 3. oder 4. Pfl 1 SWS 2 LP  

Gesamt  4 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
 

Modul-Nr. 05 Vertiefungsmodul – Theorie und Ästhetik von Theater/ 
Berufsfelder der Theaterwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs
-grad 

SWS LP Studienleistung 

Theorien der Theater,-
Film,- und 
Kulturwissenschaft 

V 5. Pfl 2 SWS 2 LP  

Theorie und Ästhetik PS 5. Pfl 2 SWS 6 LP Referat 

Berufsfelder der 
Theaterwissenschaft 

Ü 5. Pfl 2 SWS 2 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Hausarbeit 
Zugangsvoraussetzung  keine 
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Modul-Nr. 06 Abschlussmodul – Theaterwissenschaft interkulturell und 
intermedial 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflichtungs
-grad 

SWS LP Studienleistung 

Lectures 
Summer School 

V 6. Pfl 1 SWS 2 LP  

Theater, andere Künste 
und Medien 

K 6. Pfl 2 SWS 6 LP Projektpräsentation/ 
Kurzvortrag 

Intermediale und inter-
kulturelle Perspektiven 
der Theaterpraxis 

Ü 6. Pfl 1 SWS 2 LP  

Gesamt  4 SWS 10 LP  

Modulprüfung  Mündliche Prüfung (20 min. auch als Gruppenprüfung) 

Zugangsvoraussetzung keine 

 
Legende: 

PS = Proseminar 
K =  Kolloquium  Ü = Übung 
V = Vorlesung  Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
P = Praktikum  WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
 
 
 
 
 
 
18. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 05, Fach Turkologie, erhält folgende 
Fassung: 

 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17  
Fachbereich 05 
Turkologie 
 
Bestimmungen für das Beifach Turkologie 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2) 
 Keine. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflichtveranstaltungen in folgendem zeitlichen 
Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang: 36 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen: 36 SWS 
 Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 0 SWS 

 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 

 
2. Modulplan 

Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule: 
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Modul-Nr. 02 Türkisch 2 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Türkische Grammatik 2 Ü 2. P 2 SWS 3 LP 

Konversation und 
Landeskunde 2 

Ü 2. P 2 SWS 3 LP 

Übersetzungsübung 2 Ü 2. P 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) in Ü Türkische Grammatik 2 2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Keine 

 
 

Modul-Nr. 03 Sprache und Geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Türkische Grammatik 3 Ü 3. P 2 SWS 3 LP 

Konversation und Landeskunde 3 Ü 3. P 2 SWS 3 LP 

Geschichte der Türkvölker V 3. P 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) in Ü Türkische Grammatik 3 2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Keine 

 
 

Modul-Nr. 01 Türkisch 1 

Lehrveranstaltung 
 

Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Türkische Grammatik 1 Ü 1. P 2 SWS 3 LP 

Konversation und Landeskunde 1 Ü 1. P 2 SWS 3 LP 

Übersetzungsübung 1 Ü 1. P 2 SWS 2 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) in Ü Türkische Grammatik 1 2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Keine 
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Modul-Nr. 04 Grundlagen der Turkologie (Beifach 1) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Türkische Lektüre Ü 4. P 2 SWS 3 LP 

Türkische Republik V 4. P 2 SWS 2 LP 

Einführung in die Türksprachen 1 PS 4. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Klausur (90 Min.) in Ü Türkische Lektüre 2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Keine 

 
 

Modul-Nr. 05 Grundlagen der Turkologie (Beifach 2) 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Einführung in das Osmanisch-
Türkische 

Ü 5. P 2 SWS 3 LP 

Osmanisches Reich V 5. P 2 SWS 2 LP 

Einführung in die Türksprachen 2 PS 5. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) oder Referat 
(+Ausarbeitung 5 Seiten) in PS Einführung in 
die Türksprachen 2 

2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Der/die DozentIn legt vor Prüfungsanmeldung die 
Prüfungsform(en) fest. 

 
 

Modul-Nr. 06 Sprache und Kultur der Türkvölker 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP 

Osmanische Lektüre PS 6. P 2 SWS 3 LP 

Türkische Literatur PS 6. P 2 SWS 2 LP 

Typologie islamischer Sprachen Ü 6. P 2 SWS 3 LP 

Modulprüfung Hausarbeit (8-10 Seiten) 2 LP 

Gesamt  6 SWS 10 LP 

Sonstiges Die Modulprüfung findet im PS Osmanische Lektüre oder 
im PS Türkische Literatur oder in Ü Typologie islamischer 
Sprachen nach Wahl der/des Studierenden statt. 
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Legende: 

LP = Leistungspunkte 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
SWS = Semesterwochenstunden 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs Turkologie. 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Beifachs Turkologie sind Industrie- oder Berufspraktika möglich, aber nicht 
verpflichtend. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte (zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums sind Auslandsaufenthalte (z.B. Auslandssemester, internationale 
Sommerschulen, Sprachkurse) möglich, aber nicht verpflichtend.“ 
 
 
 
19. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 07, Fach Ägypten und der Alte 
Orient , erhält folgende Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 07 
Ägypten und der Alte Orient 
 
Im Kern- und Beifach können die folgenden Schwerpunkte gewählt werden: 
a) Ägyptologie oder  
b) Archäologie des Alten Orients oder  
c) Philologie des Alten Orients  
 
Bestimmungen für das Kernfach Ägypten und der Alte Orient 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive französische Sprachkenntnisse verfügen, die zur Lektüre 
von Fachliteratur befähigen.  
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    58 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  24 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 34 SWS 
Insgesamt sind 106 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule: 
M1, M3, M5, M7, M8 
 
und im Schwerpunkt:  
a) Ägyptologie: M2 (Mittelägyptisch), M4 (Mitteläg., 2. äg. Sprachstufe), M6 (Phil. Äg., 2. äg. 
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Sprachstufe) 
b) Archäologie des Alten Orients: M2 (Akkadisch), M4 (Akkadisch, Archäol. AO) M6 (Phil. 
AO, Archäol. AO) 
c) Philologie des Alten Orients: M2 (Akkadisch), M4 (Akkadisch, 2. altorient. Sprache2. altor. 
Sprache) M6 (Phil. AO, 2. altorient. Sprache2. altor. Sprache) 
 

Basismodul M1 „Einführung in die Ägyptologie und Altorientalistik“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten V 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.)  
oder mündliche Prüfung 
(15 Min.) 

Alter Orient V 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Einführung  
Ägyptologie 

PS 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Einführung  
Altorientalistik 

PS 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Archäologie Ägypten 
oder: 

Archäologie Alter 
Orient 

PS 1-2 WPfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.), 
Referat oder Hausarbeit 

Modulprüfung Klausur (30 Min.) oder mündl. Prüf. (15 Min.) im Proseminar Einführung 
Ägyptologie oder Einführung Altorientalistik (abhängig von der Wahl des 
Schwerpunkts) 

Gesamt  10 15  

Sonstiges: Die Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und die 
Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
 

Basismodul M2 „Sprache und Schrift“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Mittelägyptisch I  
oder:  
Akkadisch I 

PS 1-2 WPfl 2 4 Test 

Tutorium Mittelägypt. I 
oder:  

Tutorium Akkadisch I 

Ü 1-2 WPfl 2 2  

Mittelägyptisch II 
oder:  

Akkadisch II 

PS 2-3 WPfl 2 4  

Tutorium Mittelägypt. 
II oder:  

Tutorium Akkadisch II 

Ü 2-3 WPfl 2 2  

Modulprüfung Klausur (60 Min.)  

Gesamt  8 12  
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Aufbaumodul M3 „Kulturgeschichte“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten V 3 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Archäologie Alter 
Orient 

V 3-4 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Philologie Alter Orient V 4 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Archäologie Ägypten  
oder:  
Archäologie Alter 
Orient 

S* 3-4 WPfl 2 5  

Modulprüfung Seminararbeit oder Referat (30 Min.) oder Klausur (60 Min.) 

Gesamt  8 14  

 
 

Aufbaumodul M4 „Sprache und Literatur“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

Mittelägyptisch III  
oder: 

Akkadische Lektüre 

S 3-4 WPfl 2 4 Klausur (60 Min.) oder 
mündl. Prüfung (15 Min.) 
 

Mittelägypt. Lektüre 
oder: 

Akkadische Lektüre 

S 4-5 WPfl 2 4 Klausur (60 Min.) oder 
mündl. Prüfung (15 Min.) 
 

2. ägypt. Sprachstufe 
oder: 
2. altorient. Sprache I 
oder: 

Archäologie Alter 
Orient 

S 4 WPfl 2 5 Klausur (60 Min.) oder 
mündl. Prüfung (15 Min.) 
oder Referat (30 Min.)  
oder Hausarbeit  

Modulprüfung kumulativ 

Gesamt  6 13  

 
 

Vertiefungsmodul M5 „Archäologie“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten  
oder: 

Alter Orient 

V 5-6 WPfl 2 3  

Archäologie Alter 
Orient 

S 6 Pfl 2 5 . 

Archäologie Ägypten S 5-6 Pfl 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit 
 

Gesamt  6 13  
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Vertiefungsmodul M6 „Sprache und Kultur“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten  
oder: 

Alter Orient 

V 5-6 WPfl 2 3  

Philologie Ägypten  
oder: 

Philologie Alter Orient 

S 5-6 WPfl 2 5  

2. ägypt. Sprachstufe 
oder:  

2. altorient. Sprache II 
oder:  

Archäologie Alter 
Orient 

S 5 WPfl 2 5  

Modulprüfung Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (15 Min.) 

Gesamt  6 13  

 
 

Zusatzmodul M7 „Übergreifende Kompetenzen“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung Modulteil-
prüfung 

nach Wahl  nach 
Wahl 

1-4 WPfl 8 18 gemäß 
Bestimmungen 
des jeweiligen 

Faches  

gemäß 
Bestim-
mungen 
des je-

weiligen 
Faches  

Modulprüfung kumulativ 

Gesamt  8 18  

Sonstiges: Die Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und die 
Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
 

Praxismodul M8 „Exkursion und Praktikum“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Praktikum,  
Kurzexkursion 

P 2-4 Pfl 6 8  

Modulprüfung Praktikumsbericht 

Gesamt  6 8  

Sonstiges: Die Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und die 
Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist ein 6-wöchiges Praktikum in einem fachnahen Berufsfeld zu 
absolvieren. Für das Praktikum werden 8 LP vergeben. Das Praktikum kann durch die Teil-
nahme an einem praxisnahen Projekt ersetzt werden. Näheres findet sich in der Modulbe-
schreibung zu Modul M8. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums wird nach dem vierten Semester ein Studienaufenthalt im Ausland 
empfohlen.  
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C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 8 Wochen. Für die Bachelorarbeit werden 9 
LP vergeben. 
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. Für die mündliche Prüfung 
werden 5 LP vergeben. 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Ägypten und der Alte Orient 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive französische Sprachkenntnisse verfügen, die zur Lektüre 
von Fachliteratur befähigen. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    34 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  22 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 12 SWS 
 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben. (§ 6 Abs. 2 Nr. 1) 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
Pflichtmodule: M1B, M4B, M7B und M8B 
Wahlpflichtmodule: 
Im Schwerpunkt Ägyptologie: M3B (Mittelägyptisch) und M6B (Mittelägyptisch) 
Im Schwerpunkt Archäologie des Alten Orients: M2B und M5B 
Im Schwerpunkt Philologie des Alten Orients: M3B (Akkadisch) und M6B (Akkadisch) 
 

Basismodul M1B „Einführung in die Ägyptologie und Altorientalistik“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten 
 

V 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Einführung  
Ägyptologie 

PS 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Einführung  
Altorientalistik 

PS 1-2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung Klausur (30 Min.) oder mündl. Prüf. (15 Min.) im Proseminar Einführung 
Ägyptologie oder Einführung Altorientalistik 

Gesamt  6 9  

Sonstiges: Die Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und die 
Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 
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Basismodul M2B „Archäologie Alter Orient“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

Archäologie Alter 
Orient 

V 1 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.) 

Alter Orient V 2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.)  
oder mündliche Prüfung 
(15 Min.) 

Archäologie Alter 
Orient 

PS 2 Pfl 2 3 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.), Referat 
oder Hausarbeit 

Tutorium: 
Epigraphie Alter 
Orient 

Ü 2 Pfl 2 3  

Modulprüfung kumulativ 

Gesamt  8 12  

 
 

Basismodul M3B „Sprache und Schrift“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Mittelägyptisch I  
oder:  

Akkadisch I 

PS 1 WPfl 2 4 Test 

Tutorium Mittelägypt. I 
oder:  

Tutorium Akkadisch I 

Ü 1 WPfl 2 2  

Mittelägyptisch II 
oder:  

Akkadisch II 

PS 2 WPfl 2 4  

Tutorium Mittelägypt. 
II oder:  
Tutorium Akkadisch II 

Ü 2 WPfl 2 2  

Modulprüfung Klausur (60 Min.)  

Gesamt  8 12  
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Aufbaumodul M4B „Kulturgeschichte“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Ägypten V 3 Pfl 2 3  
 

Philologie Alter Orient V 4 Pfl 2 3  
 

PS: Archäologie 
Ägypten  
oder:  
S: Alter Orient 

PS/S 3-4 WPfl 2 6 Klausur (30 Min.) 
oder mündliche 
Prüfung (15 Min.), 
Referat oder 
Hausarbeit 

Modulprüfung Klausur (60 Min.) oder mündl. Prüf. (15 Min.)  

Gesamt  6 12  

 
 

    

 
 

Aufbaumodul M5B „Archäologie Alter Orient“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Archäologie Alter 
Orient 

V 3 Pfl 2 3  

Archäologie Alter 
Orient 

S 3-4 Pfl 2 5  

Modulprüfung Seminararbeit oder Referat (30 Min.) oder Klausur (60 Min.)  

Gesamt  4 8  

 
 

 
 

 

Aufbaumodul M6B „Sprache und Literatur“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Modulteilprüfung 

Mittelägyptisch III  
oder: 

Akkadische Lektüre 

S 3 WPfl 2 4 Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (15 Min.) 

Mittelägypt. Lektüre 
oder:  
Akkadische Lektüre 

S 4 WPfl 2 4 Klausur (90 Min.) oder 
mündl. Prüfung (15 Min.) 

Modulprüfung kumulativ 

Gesamt  4 8  

Vertiefungsmodul M7B „Geschichte“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Alter Orient V 5-6 Pfl 2 3  
 

Ägypten 
oder: 

Alter Orient 

S 5-6 WPfl 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit 

Gesamt  4 8  
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Vertiefungsmodul M8B „Religion und Gesellschaft“ 
Lehrveranstaltung Art Regel-

semester 
Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Alter Orient V 5-6 Pfl 2 3  

Ägypten V 5-6 Pfl 2 3  

Ägypten  
oder:  
Alter Orient 

S 5-6 WPfl 2 5  

Modulprüfung Klausur (60 Min.) oder mündliche Prüfung (15 Min.)  

Gesamt  6 11  

 
 
 
Legende: 

S = Seminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung“ 
 
 
 
20. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 Fachbereich 07, Fach Geschichte, erhält 
folgende Fassung: 

 

„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 07 
Geschichte 
 
Bestimmungen zum Kernfach Geschichte 
 
A.  Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Vorausgesetzt werden gute englische Fremdsprachenkenntnisse, die im Rahmen einer eng-
lischen Quellenlektüreübung angewandt und überprüft werden. Die Kenntnis einer weiteren – 
romanischen oder slawischen - Sprache wird im Rahmen einer Sprachklausur überprüft, die 
bis zum Ende des 3. Semesters erfolgreich absolviert sein muss. Ersatzweise kann auch 
Latein (Latinum) für eine romanische oder slawische Fremdsprache in das Geschichts-
studium eingebracht werden; der Erwerb einer modernen romanischen oder slawischen 
Fremdsprache muss dann jedoch (einschließlich des Nachweises im Rahmen einer Klausur) 
bis zum Beginn des Masterstudiums nachgeholt werden. 
 
B.  Modularisierter Studienverlauf 

1.  Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang ( SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     54 SWS, davon 
Pflichtlehrveranstaltungen:    10 SWS 
Wahlpflichtlehrveranstaltungen:   44 SWS 
 
Insgesamt sind 105 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). Weitere 17 LP werden 
durch die Bachelor-Prüfungen erworben. 
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2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
 

Modul-Nr. 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Grundlagen, Theorien 
und Methoden der Ge-
schichtswissenschaft 

V WS: 2. 
SoSe: 1. 

Pfl 2 SWS 4 LP  
 

Grundlagen, Theorien 
und Methoden der Ge-
schichtswissenschaft 

Ü WS: 2. 
SoSe: 1. 

WPfl 2 SWS 5 LP  
 

Historische Darstellung Ü WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl 2 SWS 4 LP  
 

Englische 
Quellenlektüre 

Ü WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl 2 SWS 6 LP Klausur (60 min) 

Gesamt   8 SWS 19 LP   

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 min) im Rahmen der Vorlesung. 

 
 

Modul-Nr. 02 Basismodul – Alte Geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Übung Ü WS: 4. 
SoSe: 5. 

WPfl. 2 SWS 3 LP  

Alte Geschichte  V WS: 3. 
SoSe: 4. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar  PS WS: 3. 
SoSe: 4. 

WPfl. 3 SWS 7 LP Hausarbeit 

Gesamt   7 SWS 13 LP   

Modulprüfung Klausur (60 min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein.  
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Modul-Nr. 03 Basismodul – Mittelalterliche Geschichte (6.-15. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Mittelalterliche 
Geschichte (6.–15. Jh)  

V WS: 4. 
SoSe: 3. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar PS WS: 3. 
SoSe: 4. 

WPfl. 3 SWS 6 LP Hausarbeit 

Übung  Ü WS: 3. 
SoSe: 4. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  7 SWS 13 LP  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein. 

 
 

Modul-Nr. 04 Basismodul – Neuere Geschichte (16.-18. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Neuere Geschichte 
(16. - 18. Jh.)  

V WS: 4. 
SoSe: 3. 

Pfl. 2 SWS 3 LP E-Klausur (60 min) 
 

Proseminar PS WS: 4. 
SoSe: 3. 

WPfl. 3 SWS 6 LP  

Übung * Ü WS: 4. 
SoSe: 3. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  5 [7] 
SWS 

9 [13] 
LP 

 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein. 

Sonstiges * Die Übung kann alternativ im Basismodul 04 oder 05 (Neueste 
Geschichte) absolviert werden. 
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Modul-Nr. 05 Basismodul – Neueste Geschichte (19.-20. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Neueste Geschichte 
(19. - 20. Jh.)  

V WS: 2. 
SoSe: 1. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar PS WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl. 3 SWS 6 LP Hausarbeit 

Übung * Ü WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  5 [7] SWS 9 [13] 
LP 

 

Modulprüfung E-Klausur (60 min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Keine 

Sonstiges * Die Übung kann alternativ im Basismodul 05 oder 04 (Neuere 
Geschichte) absolviert werden. 

 
 

Modul-Nr. 06 Basismodul – Exkursion 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Exkursion  

V WS: 2. 
SoSe: 1. 

WPfl. 2 SWS 3 LP  
 

Übung zur Exkursion Ü WS: 2. 
SoSe: 1. 

WPfl. 2 SWS 2 LP  
 

Exkursion E WS: 2. 
SoSe: 1. 

WPfl. 2 SWS 2 LP  
 

Gesamt  6 SWS 7 LP  

Zugangsvoraussetzung Keine 

Modulprüfung Vor- und Nachbereitung der Exkursion in der Übung zur Exkursion 

Sonstiges  Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und 
die Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 
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Modul-Nr. 07 Studium Generale 1 „Interdisziplinarität" 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Interdisziplinäre 
Vorlesungsreihe  

V WS: 5. 
SoSe: 4. 

Wpfl. 2 SWS 3 LP  
 

Übung zur 
Vorlesungsreihe 

Ü WS: 5. 
SoSe: 4. 

Wpfl. 2 SWS 3 LP  
 

Gesamt  4 SWS 6 LP  

Zugangsvoraussetzung Absolvierung von 2 Fachsemestern. Modul 01 Basismodul – 
Einführung in Grundlagen, Theorien und Methoden der 
Geschichtswissenschaft muss bestanden sein. 

Modulprüfung Schriftliche Ausarbeitung (nach Maßgabe des Studium generale). 

Sonstiges Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und 
die Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
 

Modul-Nr. 08 Aufbaumodul (Epoche nach freier Wahl) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung V 5. WPfl. 2 SWS 3 LP  

Hauptseminar HS 5. WPfl. 2 SWS 7 LP Referat 

Übung Ü 5. WPfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt    6 SWS 13 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Hauptseminars. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft sowie das dem gewählten 
Aufbaumodul zu Grunde liegende Epochen-Basismodul müssen 
bestanden sein. Nachweis der geforderten Sprachvoraussetzun-
gen: Für den Besuch eines Aufbaumoduls zur alten oder mittelal-
terlichen Geschichte ist der Nachweis des Latinums erforderlich.  
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Modul-Nr. 09 Praxismodul 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Praktikum. Ersatzweise 
akademischer Studien-
aufenthalt im Ausland 

 WS: 4. 
SoSe: 3. 

WPfl. 4 Wochen 6 LP  
 

Gesamt     6 LP  
 

Modulprüfung Praktikumsbericht und Bescheinigung der Praktikumsstelle bzw. 
Äquivalent bei akademischem Auslandsaufenthalt. 

Zugangsvoraussetzung Keine 

Sonstiges Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und 
die Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
 

Modul-Nr. 10 Modul Forschung 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Oberseminar OS 5. WPfl. 2 SWS 3 LP  

Oberseminar  OS 6. WPfl. 2 SWS 3 LP  

Gesamt    4 SWS 6 LP  

Modulprüfung Aktive Teilnahme. 

Zugangsvoraussetzung Erfolgreiche Absolvierung der Module 1-6, 9. 

 
 

Modul-Nr. 11 BA-Abschlussmodul 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Bachelorarbeit (§ 15)     12 LP  

Mündliche 
Abschlussprüfung (§ 
16) 

    5 LP  

Gesamt     17 LP  

Modulprüfung Bachelorarbeit (9 Wochen) und mündliche Abschlussprüfung  
(30 min) 

Zugangsvoraussetzung Erfolgreiche Absolvierung der Module 1-6, 9. 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
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Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs. 
 
 
3.  Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist ein 4-wöchiges Praktikum in einem fachnahen Berufsfeld zu 
absolvieren. Für das Praktikum werden 6 LP vergeben. Das Praktikum kann durch einen 
akademischen Auslandsaufenthalt ersetzt werden. Näheres findet sich in der Modulbe-
schreibung zu Modul 09. 
 
4.  Empfohlene Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Im Rahmen des Studiums wird nach dem vierten oder fünften Semester ein ein- oder zwei-
semestriger Studienaufenthalt im Ausland empfohlen. 
 
C.  Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1.  Bachelorarbeit (zu § 6 Abs 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt neun Wochen. Für die Bachelorarbeit 
werden 12 LP vergeben. 
 
2.  Mündliche Abschlussprüfung (zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten. 
 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Geschichte 
 
A.  Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Vorausgesetzt werden gute englische Fremdsprachenkenntnisse, die im Rahmen einer eng-
lischen Quellenlektüreübung angewandt und überprüft werden. Die Kenntnis einer weiteren – 
romanischen oder slawischen - Sprache wird im Rahmen einer Sprachklausur überprüft, die 
bis zum Ende des 3. Semesters erfolgreich absolviert sein muss. Ersatzweise kann auch 
Latein (Latinum) für eine romanische oder slawische Fremdsprache in das Geschichts-
studium eingebracht werden; der Erwerb einer modernen romanischen oder slawischen 
Fremdsprache muss dann jedoch (einschließlich des Nachweises im Rahmen einer Klausur) 
bis zum Beginn des Masterstudiums nachgeholt werden. 
 
B.  Modularisierter Studienverlauf 

1.  Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang ( SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:     32 SWS, davon 
Pflichtlehrveranstaltungen:    10 SWS 
Wahlpflichtlehrveranstaltungen:   22 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 2). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule: 
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Modul-Nr. 01/B Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Englische 
Quellenlektüre 

Ü WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl 2 SWS 6 LP Klausur (60 min) 

Einführung in die 
Grundlagen, Theorien 
und Methoden der Ge-
schichtswissenschaft 

V WS: 2. 
SoSe: 1. 

Pfl 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  4 SWS 10 LP  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 min) im Rahmen der Vorlesung. 

 
 

Modul-Nr. 02 Basismodul – Alte Geschichte 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Übung Ü WS: 4. 
SoSe: 5. 

WPfl. 2 SWS 3 LP  

Alte Geschichte  V WS: 3. 
SoSe: 4. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar  PS WS: 3. 
SoSe: 4. 

WPfl. 3 SWS 7 LP Hausarbeit 

Gesamt  7 SWS 13 LP  

Modulprüfung Klausur (60 min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein.  
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Modul-Nr. 03 Basismodul – Mittelalterliche Geschichte (6.-15. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Mittelalterliche 
Geschichte (6.–15. Jh)  

V WS: 6. 
SoSe: 5. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar PS WS: 5. 
SoSe: 6. 

WPfl. 3 SWS 6 LP Hausarbeit 

Übung  Ü WS: 6. 
SoSe: 5. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  7 SWS 13 LP  

Modulprüfung Mündliche Prüfung (15 min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein. 

 
 

Modul-Nr. 04 Basismodul – Neuere Geschichte (16.-18. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Neuere Geschichte 
(16. - 18. Jh.)  

V WS: 4. 
SoSe: 3. 

Pfl. 2 SWS 3 LP E-Klausur (60 min) 
 

Proseminar PS WS: 4. 
SoSe: 3. 

WPfl. 3 SWS 6 LP  

Übung * Ü WS: 4. 
SoSe: 3. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  
 

Gesamt  5 [7] 
SWS 

9 [13] 
LP 

 

Modulprüfung Hausarbeit im Rahmen des Proseminars. 

Zugangsvoraussetzung Modul 01 Basismodul – Einführung in Grundlagen, Theorien und 
Methoden der Geschichtswissenschaft muss bestanden sein. 

Sonstiges * Die Übung kann alternativ im Basismodul 04 oder 05 (Neueste 
Geschichte) absolviert werden. 
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Modul-Nr. 05 Basismodul – Neueste Geschichte (19.-20. Jh.) 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Neueste Geschichte 
(19. - 20. Jh.)  

V WS: 2. 
SoSe: 1. 

Pfl. 2 SWS 3 LP  
 

Proseminar PS WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl. 3 SWS 6 LP Hausarbeit 

Übung * Ü WS: 1. 
SoSe: 2. 

WPfl. 2 SWS 4 LP  

Gesamt  5 [7] 
SWS 

9 [13] 
LP 

 

Modulprüfung E-Klausur (60min) im Rahmen der Vorlesung. 

Zugangsvoraussetzung Keine 

Sonstiges * Die Übung kann alternativ im Basismodul 05 oder 04 (Neuere 
Geschichte) absolviert werden. 

 
 

Modul-Nr. 06/b Basismodul – Exkursion 

Lehrveranstaltung Art Regel 
semester 

Verpflich- 
tungs-
grad 

SWS LP Studienleistung 

Exkursion E WS: 6. 
SoSe: 5. 

WPfl. 2 SWS 2 LP  
 

Gesamt  2 SWS 2 LP  

Modulprüfung Aktive Teilnahme. 

Sonstiges  Modulnote geht nicht in die Kernfachnote gemäß § 17 Abs. 3 und 
die Gesamtnote gemäß § 17 Abs. 4 ein. 

 
Legende: 

HS  =  Hauptseminar 
K  =  Kolloquium 
OS  =  Oberseminar 
P  =  Praktikum 
Pfl  =  Pflichtlehrveranstaltung 
PrS  =  Proseminar 
Ü  =  Übung 
V  =  Vorlesung 
WPfl  =  Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs.“ 
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21. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 Fachbereich 07, Fach Griechisch, erhält folgende 
Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 07 
Griechisch 
 
Bestimmungen für das Beifach Griechisch 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Nachzuweisen sind Griechischkenntnisse im Umfang des Graecums entweder durch 
das Zeugnis der Hochschulreife oder durch die staatliche Ergänzungsprüfung gemäß 
der Landesverordnung über die Ergänzungsprüfungen in Lateinisch und Griechisch 
vom 13. Juli 1993 (GVBl S. 191) in der jeweils gültigen Fassung. Nachzuweisen sind 
darüber hinaus in der Regel bis zum Beginn des 5. Fachsemesters, spätestens je-
doch beim Abschluß des BA-Studiums Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums 
entweder durch das Zeugnis der Hochschulreife oder durch die oben genannte staat-
liche Ergänzungsprüfung. 

 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    34 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen:  34 SWS 

 Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  0 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2. Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule: 
2.1 Modul „Aufbau 1“     (13 LP) 
2.2 Modul „Aufbau 2“     (13 LP) 
2.3 Modul „Literaturwissenschaft und ihre Methodik“ (13 LP) 
2.4 Modul „Literatur und Kultur“    (11 LP) 
2.5 Modul „Abschluss“     (10 LP) 
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Modul 1 „Aufbau 1“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 1 SÜ 1 P 2 4 Klausur (60 Min.) 

Lektüreübung für 
Anfänger 

LÜ 1 P 2 3  

Griechische Literatur* V 1 P 2 3 Klausur  
(120 Min.) über 
die beiden Vor-

lesungen 

Griechische Literatur* V 2 P 2 3 

Modulprüfung griech.-dt. Klausur (60 Min.) 

Gesamt  8 SWS 13 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, 
Hellenismus, Kaiserzeit) abgedeckt worden sein. 

 
 

Modul 2 „Aufbau 2“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 2 SÜ 3 P 2 4  

Einführung in die 
Sprachwissenschaft 
Griechisch 

V/Ü 4 P 2 3  

Betreutes Selbst-
studium, Exkursion, 
Projektarbeit etc. 

 4 P 2 3 Leistungsüber-
prüfung des 

Selbststudiums, 
der Exkursion etc. 
je nach Angebot 
(mündl. Prüfung 
(20 Min.) oder 
Referat oder 

Klausur (60 Min.)) 

Griechische Sprache 
und Literatur im 
Lateinischen  

V/Ü 4 P 2 3  

Modulprüfung dt.-griech. Klausur (60 Min.)  

Gesamt  8 SWS 13 LP  

Zugangsvoraussetzung Lateinkenntnisse 
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Modul 3 „Literaturwissenschaft und ihre Methodik“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Grundlagen des 
Studiums der Klass. 
Philologie 

Ü 2 P 2 3 Klausur (120 Min.) 
über „Grundlagen“ 
und Proseminar 1 

Griech. Proseminar 1 
(Poesie oder Prosa) 

PS 2 P 2 5 

Griech. Proseminar 2 
(Poesie oder Prosa) 

PS 3 P 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit oder schriftliche Ausarbeitung im Umfang einer Hausarbeit 
zum Proseminar 2 

Gesamt  6 SWS 13 LP  

 
 

Modul 4 „Literatur und Kultur“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Hauptseminar 1 HS 5 P 2 5  

Griechische Literatur* V 5 P 2 3 Klausur (120 Min.) 
oder mündliche 

Prüfung (20 Min.) 
über Vorlesung und 

Lektüre 

Lektüre zur 
Vorlesung 

LÜ 5 P 2 3 

Modulprüfung Hausarbeit zum Hauptseminar 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, 
Hellenismus, Kaiserzeit) abgedeckt worden sein. 

 
 

Modul 5 „Abschluss“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 3 SÜ 6 P 2 4  

Griechische Literatur* V 6 P 2 3  

Lektüre zur 
Vorlesung 

LÜ 6 P 2 3  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über alle drei Veranstaltungen 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, 
Hellenismus, Kaiserzeit) abgedeckt worden sein. 

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
LÜ =  Lektüreübung 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
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PS = Proseminar 
Ü = Übung 
SÜ = Sprachübung 
V = Vorlesung 

 
 
3. Verpflichtende Auslandsaufenthalte 
Keine“  
 
 
 
22. Der Anhang zu §§ 2, 3, 5, 6, 11-17, Fachbereich 07, Fach Latein, erhält folgende 
Fassung: 
 
„Anhang zu §§ 2, 3, 5, 11-17 
Fachbereich 07 
Latein 
 
Bestimmungen für das Beifach Latein 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1.  Fachspezifische Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Nachzuweisen sind Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums entweder durch das 
Zeugnis der Hochschulreife oder durch die staatliche Ergänzungsprüfung gemäß der 
Landesverordnung über die Ergänzungsprüfungen in Lateinisch und Griechisch vom 
13. Juli 1993 (GVBl S. 191) in der jeweils gültigen Fassung. Nachzuweisen sind dar-
über hinaus in der Regel bis zum Beginn des 5. Fachsemesters, spätestens jedoch 
beim Abschluß des BA-Studiums Griechischkenntnisse im Umfang des Graecums 
entweder durch das Zeugnis der Hochschulreife oder durch die oben genannte staat-
liche Ergänzungsprüfung.  
 

B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang (in SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    34 SWS, davon 

 Pflichtlehrveranstaltungen:  34 SWS 

 Wahlpflichtlehrveranstaltungen:  0 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2. Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtmodule: 
2.6 Modul 1 „Aufbau 1“     (13 LP) 
2.7 Modul 2 „Aufbau 2“     (13 LP) 
2.8 Modul 3 „Literaturwissenschaft und ihre Methodik“ (13 LP) 
2.9 Modul 4 „Literatur und Kultur“   (11 LP) 
2.10 Modul 5 „Abschluss“     (10 LP) 
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Modul 1 „Aufbau 1“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 1 SÜ 1 P 2 4 Klausur (60 Min.) 

Lektüreübung für 
Anfänger 

LÜ 1 P 2 3  

Lateinische Literatur* V 1 P 2 3 Klausur  
(120 Min.) über 
die beiden Vor-

lesungen 

Lateinische Literatur* V 2 P 2 3 

Modulprüfung lat.-dt. Klausur (60 Min.) 

Gesamt  8 SWS 13 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte abgedeckt worden 
sein. 

 
 

Modul 2 „Aufbau 2“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 2 SÜ 3 P 2 4  

Einführung in die 
Sprachwissenschaft 
Latein 

V/Ü 4 P 2 3  

Betreutes Selbst-
studium, Exkursion, 
Projektarbeit etc. 

 4 P 2 3 Leistungsüber-
prüfung des 

Selbststudiums, 
der Exkursion etc. 
je nach Angebot 
(mündl. Prüfung 
(20 Min.) oder 
Referat oder 

Klausur (60 Min.))  

Griechische Sprache 
und Literatur im 
Lateinischen  

V/Ü 4 P 2 3  

Modulprüfung dt.-lat. Klausur (60 Min.)  

Gesamt  8 SWS 13 LP  

Zugangsvoraussetzung Griechischkenntnisse 
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Modul 3 „Literaturwissenschaft und ihre Methodik“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Grundlagen des 
Studiums der Klass. 
Philologie 

Ü 2 P 2 3 Klausur  
(120 Min) über 

„Grundlagen“ und 
Proseminar 1 Lat. Proseminar 1 

(Poesie oder Prosa) 
PS 2 P 2 5 

Lat. Proseminar 2 
(Poesie oder Prosa) 

PS 3 P 2 5  

Modulprüfung Hausarbeit oder schriftliche Ausarbeitung im Umfang einer Hausarbeit 
zum Lat. Proseminar 2 

Gesamt  6 SWS 13 LP  

 
 

Modul 4 „Literatur und Kultur“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen  

Hauptseminar 1 HS 5 P 2 5  

Lateinische Literatur* V 5 P 2 3 Klausur (120 Min.) 
oder mündliche 

Prüfung (20 Min.) 
über Vorlesung und 

Lektüre  

Lektüre zur 
Vorlesung 

LÜ 5 P 2 3 

Modulprüfung Hausarbeit zum Hauptseminar 

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte abgedeckt worden 
sein. 

 
 

Modul 5„Abschluss“ 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistungen 

Sprachpraxis 3 SÜ 6 P 2 4  

Lateinische Literatur* V 6 P 2 3  

Lektüre zur 
Vorlesung 

LÜ 6 P 2 3  

Modulprüfung Klausur (120 Min.) über alle drei Veranstaltungen 

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Sonstiges * Die Studierenden wählen hierbei Vorlesungen nach Maßgabe des 
Lehrprogramms aus. Am Ende des Bachelorstudiums sollen möglichst 
alle vier relevanten Epochen der Literaturgeschichte abgedeckt worden 
sein. 

 
Legende: 

HS = Hauptseminar 
LÜ =  Lektüreübung 
P = Pflichtlehrveranstaltung 
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PS = Proseminar 
Ü = Übung 
SÜ = Sprachübung 
V = Vorlesung 

 
3. Verpflichtende Auslandsaufenthalte 
Keine“  
 
 
 
23. Der Anhang zu §§ 2,3,5,6,11-17, Fachbereich 07, Fach Musikwissenschaft, erhält 
folgende Fassung: 

 
„Anhang §§ 2, 3, 5, 6, 11-17 
Fachbereich 07 
Musikwissenschaft  
 
Bestimmungen für das Kernfach Musikwissenschaft 

 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 
1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen Fremdsprache ver-
fügen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigt. Lateinkenntnisse werden in einem entspre-
chenden Modul (Nr. 3) ggf. vermittelt und geprüft. 
 
2. Nachweis besonderer Vorbildung 
Das Studium der Musikwissenschaft setzt die Fähigkeit des Instrumentalspiels voraus. 
Ebenso sind Grundkenntnisse in Harmonielehre (Kadenz und einfache Harmonisierungen), 
Gehörbildung (Erkennen von sukzessiven und synchronen Intervallen) und dem Lesen von 
Partituren vorausgesetzt. Ein Nachweis der Kenntnisse erfolgt im Rahmen der Module 2, 4 
und 5. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 

1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang ( SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    52 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  32 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 20 SWS 
 
Insgesamt sind  Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
 
2.  Modulplan 
Das Studium gliedert sich in die folgenden Pflichtpflichtmodule: 
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Modul-Nr. 01: Einführung in die Musikwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Musikwissenschaft 

Ü 1. Pfl 2 SWS 4 LP   

Repertoirekunde Ü 1. Pfl 2 SWS 4 LP  

Methoden und 
Fragestellungen der 
Musikwissenschaft 

Ü 1. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP  

Modulprüfung Klausur Ü Einführung in die Musikwissenschaft (90 Min.);  
Bewertung geht nicht in Endnote ein. 

Zugangsvoraussetzung keine  

 
 

Modul-Nr. 02: Grundlagen der europäischen Musiklehre 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Form und musikalischer 
Satz 

Ü 2. Pfl 2 SWS 4 LP   

Form und Analyse Ü 2. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung keine  

 
 

Modul-Nr. 03: Sprachkompetenz 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

In Absprache mit 
Kooperationspartner 

 1.-2. WPfl    

Gesamt   12 LP  

Modulprüfung In Absprache mit Kooperationspartner;  
Bewertung geht nicht in Endnote ein. 

Zugangsvoraussetzung keine  

 
 

Modul-Nr. 04: Historische Musiktheorie I: Musik vor 1600 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Historische Satzlehre I Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP   

Historische Satzlehre II Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung Module 1und 2 
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Modul-Nr. 05: Historische Musiktheorie II: Musik nach 1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Historische Satzlehre III Ü 5.-6. Pfl 2 SWS 4 LP   

Historische Satzlehre IV Ü 5.-6. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung Module 1 und 2 

 
 

Modul-Nr. 06: Historische Musikwissenschaft I: Musik vor ~1600 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte vor 
1600 

V 2.-3. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte vor 
1600 

PS 2.-3. WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

 Musiktheorie vor ~1600 PS/Ü 2.-3. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar oder mdl. Prüfung (10 Min.); hinsichtlich der 
Modulprüfungen herrscht zwischen den Modulen 6 und 7 Wahlpflicht, 
wobei je eine der beiden Prüfungsformen je einmal gewählt werden 
muss. 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
 

Modul-Nr. 07 Historische Musikwissenschaft II: Musik nach ~1600 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

V 3.-4. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

PS 3.-4. WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

 Musiktheorie nach 
~1600 

PS/Ü 3.-4. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar oder mdl. Prüfung (10 Min.); hinsichtlich der 
Modulprüfungen herrscht zwischen den Modulen 6 und 7 Wahlpflicht, 
wobei je eine der beiden Prüfungsformen je einmal gewählt werden 
muss! 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 
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M.07.114.080: Modul-Nr. 08 – Schwerpunktbildung  
(2 aus 3 der Module 081, 082 und 083) 

Regelsemester: 4.-5. bzw. 5.-6. 

 
 

Modul-Nr. 081 Historische Musikwissenschaft III: Musik nach ~1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

V 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

PS 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

Musiktheorie nach 
~1600 

PS/Ü 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
 

Modul-Nr. 082 Systematische Musikwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
systematischen 
Musikwissenschaft 

V 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
systematischen 
Musikwissenschaft 

PS 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

 
Entsprechende Übung 

Ü 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar  

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 

 



196 

 

Modul-Nr. 083 Musik und Medien Musik und andere Künste 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Entsprechende 
Vorlesung 

V 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP   

Entsprechendes 
Seminar 

PS 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

 Entstprechende Übung Ü 4.-5. 
bzw. 5.-

6. 

WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar  

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
 

Modul-Nr. 10 Praxisfelder der Musikwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Grundlagenübung 
Praxisfelder der 
Musikwissenschaft 

Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP   

Anwendungsübung 
Praxisfelder der 
Musikwissenschaft  

Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Externes Praktikum P 3.-4. Pfl  6LP  

Gesamt  4 SWS 14 LP  

Modulprüfung Portfolio;  
Bewertung geht nicht in Endnote ein. 

Zugangsvoraussetzung Keine 

 
 

Modul-Nr. 11 Examen 

Lehrveranstaltung Art  Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Oberseminar OS 6. Pfl 2 SWS 2 LP  Referat 

Bachelorarbeit   Pfl  10 LP  

Mündliche Prüfung   Pfl  2 LP  

Gesamt  2 SWS 14 LP  

Modulprüfung Bachelorarbeit und mündliche Prüfung (30 Min.) 1:1* 

Zugangsvoraussetzung Abschluß von 8 Modulen 

Gewichtung abweichend von §17 Abs. 2 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
OS = Oberseminar 
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P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 
 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs Musikwissenschaft. 
 
 
3.  Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
Im Rahmen des Studiums ist innerhalb von Modul 10 ein mindestens 3-wöchiges Praktikum 
in einem fachnahen Berufsfeld zu absolvieren; dieses kann durch Mitarbeit in einem praxis-
nahen Projekt ersetzt werden. Für das Praktikum werden 6 LP vergeben. 
 
4.  Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
Studierenden, die planen, nach dem Bachelor aus der Hochschule auszuscheiden, wird ein 
einsemestriger Auslandsaufenthalt empfohlen. Studierenden, die den Master anstreben, wird 
statt dessen ein ein- bis zweisemestriger Auslandsaufenthalt in der Masterphase empfohlen. 
 
 
C. Bachelorarbeit und mündliche Abschlussprüfung 

1. Bachelorarbeit ( zu § 6 Abs 2 Nr. 3, § 15 Abs. 5 und Abs.7) 
Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit in Modul 11 beträgt 8 Wochen. Für die Bachelor-
arbeit werden 10 LP vergeben.  
2.  Mündliche Abschlussprüfung ( zu § 16 Abs. 2 und Abs. 3) 
Die Dauer der mündlichen Abschlussprüfung beträgt 30 Minuten.  
 
 
 
Bestimmungen für das Beifach Musikwissenschaft 
 
A. Fachspezifische Zulassungsvoraussetzungen 

1. Nachweis fachspezifischer Sprachkenntnisse (§ 2 Abs. 2): 
Über die Regelungen von § 2 Abs. 2 hinaus wird vorausgesetzt, dass die Studierenden über 
ausreichende aktive und passive Kenntnisse einer weiteren modernen Fremdsprache verfü-
gen, die zur Lektüre von Fachliteratur befähigt. 
 
2. Nachweis besonderer Vorbildung 
Das Studium der Musikwissenschaft setzt die Fähigkeit des Instrumentalspiels voraus. 
Ebenso sind Grundkenntnisse in Harmonielehre (Kadenz und einfache Harmonisierungen), 
Gehörbildung (Erkennen von sukzessiven und synchronen Intervallen) und dem Lesen von 
Partituren vorausgesetzt. Ein Nachweis der Kenntnisse erfolgt im Rahmen der Module 2 
sowie 4 oder 5. 
 
B. Modularisierter Studienverlauf 
1. Studienvolumen (Leistungspunkte/Semesterwochenstunden) 
Im Verlauf des Studiums ist an Pflicht- und Wahlpflichtlehrveranstaltungen in folgendem zeit-
lichen Gesamtumfang ( SWS) teilzunehmen (§ 6 Abs. 1): 
Gesamtumfang:    32 SWS, davon 
· Pflichtlehrveranstaltungen:  14 SWS 
· Wahlpflichtlehrveranstaltungen: 18 SWS 
Insgesamt sind 60 Leistungspunkte zu erwerben (§ 6 Abs. 2 Nr. 1). 
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2.  Modulplan 
Das Studium besteht aus den folgenden Pflichtpflichtmodulen: 
 

Modul-Nr. 01 Einführung in die Musikwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Einführung in die 
Musikwissenschaft 

Ü 1.-2. Pfl 2 SWS 4 LP   

Repertoirekunde Ü 1.-2. Pfl 2 SWS 4 LP  

Methoden und 
Fragestellungen der 
Musikwissenschaft 

Ü 1.-2. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  6 SWS 12 LP  

Modulprüfung Klausur (90 Min); Bewertung geht nicht in Endnote ein. 

Zugangsvoraussetzung keine  

 
 

Modul-Nr. 02 Grundlagen der europäischen Musiklehre 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Form und musikalischer 
Satz 

Ü 1.-2. Pfl 2 SWS 4 LP   

Form und Analyse Ü 1.-2. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung keine  

 
 

Modul-Nr. 06 Historische Musikwissenschaft I: Musik vor ~1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte vor 
1600 

V 2.-3. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte vor 
1600 

PS 2.-3. WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

Angewandte 
Musikwissenschaft 

Ü 2.-3. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar oder mdl. Prüfung (10 Min.); Hinsichtlich der 
Modulprüfungen herrscht zwischen den Modulen 6 und 7 Wahlpflicht, 
wobei je eine der beiden Prüfungsformen je einmal gewählt werden 
muss! 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 
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Modul-Nr. 07 Historische Musikwissenschaft I: Musik nach ~1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

V 3.-4. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

PS 3.-4. WPfl 2 SWS 5 LP Referat 

Musiktheorie nach 
~1600  

PS/Ü 3.-4. WPfl 2 SWS 3 LP   

Gesamt  6 SWS 11 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar oder mdl. Prüfung (10 Min.) Hinsichtlich der 
Modulprüfungen herrscht zwischen den Modulen 6 und 7 Wahlpflicht, 
wobei je eine der beiden Prüfungsformen je einmal gewählt werden 
muss! 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
 
Wahlpflichtbereich I: Historische Musiktheorie 
 
Entweder 

 

Modul-Nr. 04 Historische Musiktheorie I: Musik vor ~1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Historische Satzlehre I Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP   

Historische Satzlehre II Ü 3.-4. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung Module 1 und 2 

 
Oder 
 

Modul-Nr. 05 Historische Musiktheorie II: Musik nach 1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Historische Satzlehre III Ü 5.-6. Pfl 2 SWS 4 LP   

Historische Satzlehre IV Ü 5.-6. Pfl 2 SWS 4 LP  

Gesamt  4 SWS 8 LP  

Modulprüfung Portfolio 

Zugangsvoraussetzung Module 1 und 2 
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Wahlpflichtbereich II: Schwerpunktbildung 
(1 aus 3 der Module 091, 092 und 093) 
 

Modul-Nr. 091 Historische Musikwissenschaft III: Musik nach ~1600 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

V 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
Musikgeschichte nach 
1600 

PS 5.-6. WPfl 2 SWS 4 LP Referat 

Musiktheorie nach 
~1600 

PS/Ü 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar 

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 

 

Modul-Nr. 92 Systematische Musikwissenschaft 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Vorlesung zur 
systematischen 
Musikwissenschaft 

V 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP   

Seminar zur 
systematischen 
Musikwissenschaft 

PS 5.-6. WPfl 2 SWS 4 LP Referat 

Entsprechende Übung  Ü 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar  

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
 

Modul-Nr. 093 Musik und Medien / Musik und andere Künste 

Lehrveranstaltung Art Regel-
semester 

Verpflich-
tungsgrad 

SWS LP Studienleistung 

Entsprechende 
Vorlesung 

V 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP   

Entsprechendes 
Seminar 

PS 5.-6. WPfl 2 SWS 4 LP Referat 

Entsprechende Übung  Ü 5.-6. WPfl 2 SWS 3 LP  

Gesamt  6 SWS 10 LP  

Modulprüfung Hausarbeit im Seminar  

Zugangsvoraussetzung Modul 1 

 
Legende:  

HS = Hauptseminar 
K =  Kolloquium 
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OS = Oberseminar 
P = Praktikum 
Pfl = Pflichtlehrveranstaltung 
PS = Proseminar 
Ü = Übung 
V = Vorlesung 
WPfl = Wahlpflichtlehrveranstaltung 

 
Die näheren Einzelheiten zu den Modulen finden sich im jeweils gültigen Modulhandbuch 
des Fachs Musikwissenschaft. 
 
 
3. Industrie- oder Berufspraktikum (zu § 5 Abs. 11 und § 6 Abs. 4) 
    Im Beifach ist kein verpflichtendes Industrie- oder Berufspraktikum vorgesehen. 
 
4. Empfohlene/Verpflichtende Auslandsaufenthalte ( zu § 6 Abs. 5) 
    Im Beifach ist kein Auslandsaufenthalt vorgesehen.“ 
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Artikel 2 
Übergangsregelung 

 

(1) Diese Änderung der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang tritt am Tage nach 
ihrer Veröffentlichung  in Kraft. Sie gilt für Studierende, die ab dem Tag des In-Kraft-Tretens 
in den Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang an der JGU eingeschrieben werden; dies gilt auch 
im Falle einer Umschreibung (Fachwechsel) innerhalb des Studiengangs. 
 
(2) Studierende, die vor dem Zeitpunkt des In-Kraft-Tretens bereits im Zwei-Fächer-
Bachelorstudiengang an der JGU eingeschrieben waren, können wählen, ob sie ihr Studium 
im Kern- und im Beifach nach der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang vom 7. 
Mai 2009 in der Fassung vom 19. April 2011 (StAnz. S. 787)  oder nach den Regelungen der 
sich aus dieser Änderungsordnung ergebenden Fassung  fortsetzen wollen. Das Wahlrecht 
bezieht sich ausschließlich auf die fachspezifischen Anhänge und ist schriftlich bis zum 31. 
Juli 2011 gegenüber dem zuständigen Prüfungsausschuss des Kernfachs zu erklären (Aus-
schlussfrist). Ein einmal ausgeübtes Wahlrecht ist unwiderruflich. Wird von dem Wahlrecht 
kein Gebrauch gemacht; wird das Studium wird nach der bisherigen Prüfungsordnung 
fortgesetzt. 
 
(3) Das Recht nach der Ordnung der Fachbereiche 02, 05 und 07 der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz für die Prüfung im Zwei-Fächer-Bachelorstudiengang vom 7. Mai 2009 in 
der Fassung vom 19. April 2011 geprüft zu werden, kann längstens bis einschließlich WS 
2015/16 ausgeübt werden. Danach muss die Prüfung nach der in Absatz 1 Satz 1 genannten 
Ordnung abgelegt werden. 
 
(4) § 26 Abs. 5 HochSchG ist anzuwenden. 
 
 
 
 
Mainz, …. 
 
 
 
 
Der Dekan 
des Fachbereichs 02 
Univ. Prof. Dr. Stefan Aufenanger 
 
 
 
 
Der Dekan 
des Fachbereichs 05 
Univ.-Prof. Dr. Stephan Jolie 
 
 
 
 
Die Dekanin 
des Fachbereichs 07 
Univ.-Prof. Dr. Doris Prechel 


